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AUF IN DIE HEGAUSTRASSE
Nach der Hadwig- und Schwarz-
waldstraße geht es diese Woche in 
die Singener Hegaustraße! 
Als erste Querstraße nach der 
Bahnhofstraße zählt die Hegau-
straße zu den wichtigsten Ein-
kaufsstraßen in Singen. Welche 
Geschäfte dort warten, lesen Inte-
ressierte auf Seite 13 im Innenteil 
dieser Ausgabe.

TIPPS GEGEN DIE HITZE 
Der Sommer ist da und mit ihm 
leider auch die Hitze, die manch-
mal wie von selbst ihren Weg ins 
Haus oder in die Wohnung findet. 
Doch es gibt viele Wege, um ihr zu 
entkommen! Die besten Tipps und 
Tricks für kühle Räume finden Sie 
auf Seite 11 (zum Beispiel Kühl-
decken, die für ein angenehmes 
Raumklima sorgen).
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»Leuchtturm«
Oberbürgermeister Bernd 
Häusler hatte es schon als 
»neuen Leuchtturm der Kultur« 
gepriesen – das monumentale 
MAC 2 mit seiner Sky-Lounge 
und der anspruchsvollen Ar-
chitektur, das als Alleinstel-
lungsmerkmal herausragt: 
Rechte Winkel und gerade 
Wände sucht man vergebens, 
vielmehr dominieren beim 
MAC 2 scharfe Kanten und 
raue Texturen. 
Singen hübscht sich derzeit 
nicht nur auf – die Hegaume-
tropole setzt vielmehr klare 
Akzente, die Aufmerksamkeit 
weit über den Hegau hin evo-
ziert. Auch der Bau eines ande-
ren Aushängeschildes schreitet 
für jeden augenscheinlich vo-
ran. Schließlich soll das Cano 
im Oktober 2020 eröffnet wer-
den und zahlreiche auswärtige 
Besucher nach Singen locken.
 Gleiches erhofft sich das Ehe-
paar Maier – und sicherlich 
werden – nicht nur am Eröff-
nungswochenende – viele das 
MAC 2 besichtigen wollen. Und 
hierfür haben sie einiges in die 
Waagschale geworfen.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net
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Die Schaffhauser Straße muss 
Ende Juni halbseitig gesperrt 
werden. Grund sind die vorbe-
reitenden Arbeiten, die zur Er-
schließung des neuen Bauge-
bietes Schanz beginnen, teilte 
die Stadtverwaltung Singen am 
Montag mit. Der Verkehr wird 
mit einer Baustellenampel ge-
regelt. Die Gesamtbauzeit be-
trägt voraussichtlich fünf Mo-
nate. Es werden Kanäle, Was-
serleitungen, Strom-, Medien-
kabel und Gasleitungen verlegt. 
Zusätzlich zur neuen Straße des 
Baugebietes wird der An-
schlussbereich im Vorderam-
bohl erneuert. Pressemeldung

Halbseitige
Sperrung

Der Realisierung des 
Wohnprojekts 
»Aach-Aue« auf dem 
ehemaligen Schiesser-
Gelände steht nichts 
mehr im Wege. 

von Stefan Mohr

Nachdem der Bau von bis zu 
156 Wohnungen am Ortsein-
gang von Rielasingen-Worblin-
gen schon geraume Zeit auf der 
Agenda stand, schien nach der 
Genehmigung des Bebauungs-
planes durch den Gemeinderat 
von Rielasingen-Worblingen im 

Oktober 2018 schon alles in tro-
ckenen Tüchern zu sein. 
Doch ein Planungsfehler – die 
Straßenhöhen waren nicht kor-
rekt – führte dazu, dass die Ver-
waltung, um laut Bürgermeister 
Ralf Baumert »rechtlich auf der 
sicheren Seite zu ein«, sich zu 
einer erneuten Vorlage des »Be-
bauungsplans »Hasel – 2. Ände-
rung und 1. Erweiterung« ent-
schied. Der Rat befürwortete 
diese in seiner letzten Sitzung 
einstimmig. 
Im Vorfeld waren laut Nocke 
Fuchs von der Stadtplanung 
hierzu zahlreiche Vorgespräche 
nötig. Die Forstverwaltung etwa 

sei erst bei der Wiederholung 
aufgeschlagen, so Baumert. 
Nach Abwägung mit der Polizei 
Konstanz soll eine Stichstraße 
eingerichtet werden, bei der 
Durchfahrtverbot für LKW be-
steht und es keine Wendemög-
lichkeit gibt. 
Für Fledermäuse werden soge-
nannte »unbeleuchtete Lichtkor-
ridore« festgesetzt. Zudem müs-
sen die Glasflächen der Wohn-
gebäude »vogel- und fleder-
mausfreundlich« sein, hieß es 
von Seiten der Stadtplanung. 
Der Investor des Projekts Metin 
Sentürk war bei der Sitzung an-
wesend.

Planungsfehler behoben

Es ist angerichtet. Rund 
fünfeinhalb Jahre nach 
der Eröffnung des 
MAC1 in Singen, nach 
acht Sonderausstellun-
gen dort und über 
100.000 Besuchern ist 
es nun so weit. 
Am kommenden 
Wochenende eröffnet 
das MAC2 seine Pforten 
für die Besucher. 

»Es wird ein neuer Leuchtturm 
für die Stadt werden, vielleicht 
sogar ein neues Wahrzeichen«, 
ist sich da Christoph Karle als 
Kurator der Ausstellungen in 
der Medienkonferenz am 
Dienstag sicher. Ein klares 
Wort richtete Hermann Maier, 
der mit seiner Frau Gabriela für 
diesen Neubau eine Stiftung 
gegründet hatte, an die Me-
dienvertreter: »Crossover« ist 
das Stichwort für ihn, in das er 
auch Themen wie Energie ein-
beziehen will. Dafür hat der 
Energieversorger »Thüga« hier 
im Museum eine Repräsentanz 
eingerichtet, in der es um alte 
und neue Mobilität geht und 
die erste Brennstoffzellenhei-
zung eines öffentlichen Gebäu-
des gar zum effektvoll illumi-
nierten Ausstellungsstück wird, 
wie Thüga-Geschäftsführer Dr. 
Markus Spitz erläuterte.

»Uns hat die Leidenschaft ge-
trieben«, machte Gabriela Un-
behaun-Maier deutlich, denn 
der Erfolg des MAC1 habe ein-
fach den Wunsch erzeugt, noch 
mehr Autos, aktuellere Kunst 
zu zeigen. 

Ungleiche Geschwister

Der Architekt des MAC2 ist mit 
Daniel Binder der selbe wie für 
die »Vulkanlanschaft« des 
MAC1. In diesem Fall hat er 
den Fels des Singener Haus-
bergs interpretiert. Zwei Felsen, 
die aus dem Grün der hier in 
die Natur übergehenden Stadt 
unterhalb des gewaltigen Ke-
gels des Singener Hausbergs 

herausragen soll. »Es sind zwei 
ungleiche Geschwister gewor-
den«, zeigte er sich über die 
Fortentwicklungen seiner und 
der Ideen des Stifterpaars Maier 
zufrieden, die von der impo-
santen »Skylounge« im Oberge-
schoss gekrönt werden, die im 
Inneren das Thema »Kathedra-
le« aufnimmt mit einem alleine 
18 Meter hohen »Lichtdom« in 
seiner Mitte.
»Eigentlich ist die Vertikalität 
dieses Gebäudes absolut unge-
eignet, aber es bietet durch die-
se Kombination mit Licht völlig 
neue Möglichkeiten, das Thema 
Automobil völlig neu zu inter-
pretieren«, sagt Markus Bren-
ner, der hier 16 Lichtsituatio-

nen entworfen hat, deren 
Lichtdurchläufe zwischen zwei 
und zehn Minuten dauern. Die 
Fahrzeuge werden übrigens 
ganz ohne Tageslicht in »Dun-
kelräumen« ins rechte Licht ge-
rückt. 
Italienische Supersportwagen 
von Bizzarrini, die in vielen 
Marken auftauchen, werden in 
der Eröffnungsausstellung zu 
sehen sein. Auch die Schweizer 
Sportwagen-Legende Monte-
verdi ist stattlich vertreten. 
Was die Kunst angeht, sind es 
topaktuelle Fotokünstler wie 
Fabian Oefner, Nick Veasey, 
Rainer W. Schlegelmilch, Wer-
ner Eisele, Dirk Patschkowski, 
»Die Bilderbuben« wie Hans 

Noll und Alastair Gibsons, die 
für ganz schön überraschende 
An- und Einsichten sorgen. 
28 Meter hoch ist das Gebäude, 
bei dem auf 2.000 Quadratme-
tern rund 3.000 Quadratmeter 
Nutzfläche in fünf Geschossen 
untergebracht wurden, die in 
der rund dreijährigen Bauphase 
entstanden sind. 
Acht Ausstellungsräume bietet 
das neue MAC2, in dem Aus-
stellungen immer wieder wech-
seln werden, kündigte Her-
mann Maier an. »Wir sind kein 
›totes Museum‹, sondern leben 
vom Wechsel und immer neuen 
Blickwinkeln.« »Es gab nie ei-
nen besseren Zeitpunkt, ein 
Automobilmuseum zu eröff-
nen«, ist sich Lichtkünstler 
Markus Brenner sicher.
Der erste Rundgang durch die 
Räume sorgte schon mal für 
ein großes Staunen der Me-
dienvertreter. Das wird sich si-
cher auch bei den Besuchern 
fortsetzen. 
Dazu laden die beiden Eröff-
nungstage am Samstag, 22. Ju-
ni, und Sonntag, 23. Juni, je-
weils von 11 bis 18 Uhr, mit de-
nen sich das MAC2 der Öffent-
lichkeit vorstellt, zum halben 
Eintrittspreis ein.

Eine Idee wird zum Fels unter dem Hohentwiel
Am Samstag eröffnet das neue »MAC2« zum ersten Mal / von Oliver Fiedler

Gabriela und Hermann Maier, Kurator Christoph Karle, Lichtkünstler Markus Brenner und Architekt 
Daniel Binder im »Lichtdom« des MAC 2, in dem Eis schmilzt und Fische schwimmen. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Eine Frau schlug am Montag 
gegen 13 Uhr auf dem Gehweg 
im Bereich Pfaffenhäule / Hal-
testelle Singen Industrie eine 
27-jährige Frau. Nach einem 
Streit im Zug, ging die Unbe-
kannte der Frau hinterher und 
schlug ihr von hinten mit der 
Faust oder einem Gegenstand 
gegen den Hinterkopf und auf 
den Rücken. Die eingeleitete 
Fahndung blieb erfolglos. Be-
schrieben wird sie wie folgt: et-
wa 25 Jahre, 170 cm groß, dun-
kelhäutig, rot / lila gefärbte 
Haare mit vielen geflochtenen 
Zöpfen. Hinweise bitte an die 
Polizei, 07731/888–0.  

Unbekannte
schlägt Frau

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Wie enterbe ich
das Finanzamt?
Tipps zur
Erbschaftssteuer!
Vortrag am 25. Juni 2019
mit Jelena Treutlein
Rechtsanwältin

Bildungszentrum
Konstanz,
Am Münsterplatz 11
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– €
ohne Voranmeldung
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Die Jugendgruppe der 
Segelfliegergruppe 
Singen-Hilzingen 
veranstaltete kürzlich ihr 
erstes Jugendlager. Ziel 
war, neben besserem 
Kennenlernen auch 
den Flugbetrieb zu 
optimieren. 
Das Lager war aus Sicht der 
Veranstalter ein voller Erfolg 

und bereitete allen Teilnehmern 
sehr viel Spaß. Schon beim 
Start wurde verkündet, »das La-
ger wird nächstes Jahr wieder 
stattfinden!«.
Im Verlauf der Saison 2019 er-
freute sich die SFG Singen-Hil-
zingen eines starken Zuwach-
ses neuer Flugschülern. Darun-
ter sind alleine acht Junioren 
im Alter zwischen 14 und 25 
Jahren. Um diese bunt zusam-
men gemischte Gruppe schnell 
miteinander vertraut zu ma-
chen und in den Alltag auf dem 
Flugplatz zu integrieren, orga-
nisierten Jugendleiter Simon 

Jäger und der stellvertretende 
Jugendleiter Justus Ordon kur-
zerhand ein Jugendlager.
 Direkt nach einer Vorstellungs-
runde wurde die Jugend in zwei 
Gruppen auf eine Schnitzeljagd 
nach Hilzingen geschickt. Zu-
rück am Flugplatz angekom-
men, brannte schon der Grill 
und es konnte gemeinsam ge-
gessen werden. Dabei gab es 
Besuch von etwa 30 Beamten 
der Bundespolizei, Zoll sowie 
des Schweizer Grenzschutz. 
Diese erklärten, dass sie „Gott 
sei Dank“ niemanden aus dem 
Lager suchten, sondern ledig-
lich einen Einsatz an diesem 
Abend hätten, bei dem sie mit 
dem Hubschrauber vom Hilzin-
ger Flugplatz aus operieren 
würden. Der Flugtag begann 
mit einem Brainstorming zum 
Thema »Effizienter Flugbetrieb« 
und der Frage »Wie kann man 

eine möglichst hohe Startan-
zahl erreichen?«. Ausbildungs-
leiter Timon Schmid betreute 
die Jugendlichen fliegerisch als 
Fluglehrer. Durch gute Planung 
war es möglich, dass alle Ju-
nioren mindestens zwei Flüge 
pro Tag erreichen konnten. Als 
schöner Abschluss wurde ein 
kleiner Wettbewerb organisiert. 
In diesem war es die Aufgabe 
der Schüler, ohne Hilfe des 
Fluglehrers 30 Minuten in der 
Luft zu bleiben und ausgewähl-
te Figuren zu fliegen. 

Eingespieltes Team am Hilzinger Flugfeld an der Arbeit

Die Teilnehmer des ersten Segelcamps der Segelfliegergruppe Sin-
gen-Hegau mit Jugendleiter Simon Jäger und Ausbilder Timon 
Schmid. swb-Bild: Verein

Hilzingen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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 MITTRAGEN WEIL`S GUT TUT.
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GEMEINSAMES ENGAGEMENT.

FÜR DIE MENSCHEN. FÜR DIE REGION.
Dass das Hospiz- und Palliativzentrum von der Unterstützung durch 

das Projekt »Sanierung östliche Innenstadt« profitieren konnte, unter-

liegt dem Grundgedanken der Städtebauförderung, der die Unterstüt-

zung von Städten und Gemeinden vorsieht. Die dadurch geschaffenen 

Sanierungsgebiete dienen der städtebaulichen Verbesserung und der 

Aufwertung bereits bebauter Bereiche in einer Stadt oder Gemeinde. 

Der Erhalt stadtbildprägender und unter Denkmalschutz stehender 

Gebäude gehört zusammen mit sozialen Maßnahmen sowie der Auf-

wertung öffentlicher Bereiche zu den besonders im Vordergrund ste-

henden Zielsetzungen. Gegenwärtig gibt es zwei Sanierungsgebiete in 

Singen, die die städtebauliche Entwicklung in den letzten Jahren vo-

rangebracht haben und auch noch zukünftig voranbringen sollen: die 

»östliche Innenstadt« und das »Scheffelareal«. Neben der Sanierung 

unserer denkmalgeschützten Villa Wetzstein auf dem Wetzstein-Are-

al sind auch die Neugestaltung des Herz-Jesu-Platzes, des Storchen-

brunnen-Platzes und der Abriss des Conti-Hochhauses besonders er-

wähnenswerte Projekte in der östlichen Innenstadt.

Für die jeweiligen Maßnahmen stehen Fördermittel des Bundes und 

des Landes zur Verfügung. Die denkmalgerechte Modernisierung der 

Villa Wetzstein beispielsweise wurde aus Mitteln des übergeordneten 

Sanierungsprogramms »Soziale Stadt« bezuschusst. Ohne die Mittel 

aus der Städtebauförderung hätten viele der genannten Projekte nicht 

in der Art realisiert oder auf den Weg gebracht werden können.

HELFEN AUCH SIE MIT.

FÜR DIE MENSCHEN. FÜR DIE REGION.
Trotz der Unterstützung durch öffentliche Gelder, der Förderung durch 

spezielle Förderprogramme und der eingehenden Spenden sind wir von 

Horizont auch weiterhin auf die Unterstützung aus der Bevölkerung an-

gewiesen. Die Finanzierung von stationären Hospizen in Deutschland 

wird zu 95 % von den Kranken- und Pflegekassen getragen. Die restli-

chen 5 % der Kosten müssen durch das stationäre Hospiz beziehungs-

weise den Träger durch Spenden erbracht werden. Aus diesem Grund ist 

es unser Ziel, die Öffentlichkeit kontinuierlich über das Projekt und un-

sere Angebote zu informieren, Unterstützer zu finden und Kooperationen 

mit anderen Organisationen und Unternehmen aufzubauen. 

Möchten auch Sie uns unterstützen? 

Es gibt viele Möglichkeiten, sich bei uns zu engagieren.

Wir freuen uns über Ihre Mitarbeit, Ihre Mithilfe und Ihre Spenden.

Vielen Dank!

Ihre Lisa Bammel – Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit

kommunikation@horizont-hospizzentrum.de
HORIZONT – ÖKUMENISCHES HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM

IM LANDKREIS KONSTANZ GEMEINNÜTZIGE GMBH
HEGAUSTRASSE 29-31 | 78224 SINGEN

UNSER SPENDENKONTO BEI DER SPARKASSE HEGAU-BODENSEE:

IBAN: DE 04 6925 0035 1055 1526 62 BIC: SOLADES1SNG

LEBEN BIS ZULETZT.

DAS ÖKUMENISCHE HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM STELLT SICH 
UND DIE AKTEURE HINTER DEM GROSSPROJEKT »HORIZONT« VOR. 
Gemeinsam für die gute Sache: das ist unser Leitgedanke bei Horizont. 

Wir machen uns dafür stark, die Palliativversorgung im Landkreis Kons-

tanz weiter auszubauen und schwerkranken und sterbenden Menschen 

eine würdevolle letzte Lebensphase zu ermöglichen. Wir setzen uns 

dafür ein, die Lebensqualität der Menschen in der letzten Lebensphase 

bestmöglich zu erhalten.

Kurz vor der Einweihung am 20. Juli 2019 geht die Bauphase im Hos-

piz- und Palliativzentrum Horizont in die entscheidende Runde. In den 

nun noch verbleibenden fünf Wochen setzen die am Bau Beteiligten alles 

daran, zum Tag der offenen Türe den Neubau und das Gelände fertig zu 

stellen. Wir haben unser gemeinsames Ziel fest im Blick: Im September 

sollen die ersten Hospizgäste in das stationäre Hospiz einziehen und dort 

einen Lebensort für die letzten Tage und Wochen finden. Möglich ist dies 

mithilfe der Unterstützung unserer Förderer und Spender. Als einen un-

serer Unterstützer möchten wir heute die Städtebauförderung vorstel-

len, die mit dem Projekt »Sanierung östliche Innenstadt« maßgeblich zur 

Finanzierung von Horizont beigetragen hat.

HANDWERKER-TREFFPUNKT
Wo?

im Grünen Baum
SINGEN - NORD

Ab 14 Uhr by Moni

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

immer ein Grill-Genuss
Schaschlik

der Klassiker

100 g € 1,29
frisch aus unserem Rauch

Tannenrauch-
schinken

zart im Anschnitt,
rauchig im Geschmack

100 g € 1,79
der Klassiker
Servela

für Grill, Pfanne und auch
für den Rucksack

100 g € 1,19

Schweine-
rückensteak

gefüllt als Calzone (mit Salami
und Schinken) und als Hirten-

steak (mit Schafskäse und Lauch)

100 g € 1,39
AKTION  AKTION AKTION 

Bierschinken
mager und saftig,
auch als Portion

100 g € 1,39
aus eigener  Produktion

Delikatess Leberwurst
fein oder grob im Gold-

und Naturdarm

100 g € 1,49

immer beliebt
Puten-Cordon bleu

mit Schinken und
Emmentaler Käse

100 g € 1,29
der schmeckt allen
hauseigener

Lachsschinken
schön mager,
luftgetrocknet

100 g € 2,29
natürlich hausgemacht
Rindfleischsalat

mit Spargeln und
Balsamico-Vinaigrette

100 g € 1,59

Diese Woche Schweinefleisch vom Hirschlanderhof aus Eigeltingen

NEU: Sie finden uns jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos bei Duventäster-Maier
und mittwochs in Böhringen in der Singener Straße, Ecke Aachweg von 8.30 bis 13.00 Uhr

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Aufschnitt
handwerkliche Spitzenqualität –
gut sortiert
100 g                                                 1,38
Wienerle
knackig, auch als Partywienerle
100 g                                                 1,10
Wurstsalat
geschnitten, auch fertig angemacht
100 g                                                 0,88
Hohentwieler
luftgetrocknete Lammsalami
luftgetrocknet, mediterran,
Lamm mit Rosmarin
100 g                                                 1,50 Handwerkstradition 

seit 1907

Schweinebauch
auch mariniert in Scheiben
100 g                                                 0,70
Schweineschnitzel
kaufen Sie mindestens 500 g Schweine-
schnitzel und Sie erhalten einen Becher 
hauseigenes Paniermehl gratis dazu
100 g                                                 1,18
Rinderhacksteak
saftig für den Grill, in Barbecue-
oder Kräutermarinade
100 g                                                 1,08
Gulasch mager
Rind / Schwein / gemischt
100 g                                                 1,08
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Wer tut was?

Die Jugendfeuerwehr Abtei-
lung Bohlingen veranstaltet 
am Montag, 24. Juni um 17 
Uhr auf dem Spielplatz »Auf 
der Kellerbreiten« Ecke »Zum 
Stationenweg« eine öffentli-
che Probe. Anfangs zeigen die 
Feuerwehr-Jugendlichen eine 
Übung. Anschließend werden 
viele Mitmachaktionen für 
Kinder und Jugendliche an 
verschiedenen Aktionen an-
geboten. Für das leibliche 
Wohl ist Dank Grillwürsten 
und Getränken auch gesorgt.

Pressemeldung

 Cornelia Boosz zeigt High-
lights aus mehreren Reisen mit 
Rucksack und Zelt quer durch 
Norwegen bis zum Nordkap. 
Zu dieser außergewöhnlichen 
Fotoreise lädt das Bildungs-
werk der Kirchengemeinde 
Aachtal am Dienstag, 25. Juni, 
um 19.30 Uhr in die Unterkir-
che St. Bartholomäus nach 
Rielasingen ein. 
Ihre Reise führte Boosz zu Fuß 
über 1.000 Kilometer mit der 
spektakulären Bergenbahn 
über den Polarkreis, mit der 
Flombahn an den National-
park der Hardanggervidda, an 
der schönen Küste entlang mit 
der Hurtigrute zum Nordkap. 

Pressemeldung

Die Fichtestraße wird wegen 
einer Kanalbaumaßnahme an 
der Ecke Bruderhofstraße ab 
Anfang Juli bis voraussicht-
lich Mitte Juli gesperrt. Die 
Umleitung erfolgt über die Ri-
chard-Wagner-Straße. Die 
Bruderhofstraße ist dann an 
dieser Stelle nur halbseitig be-
fahrbar. Die Kanalbauarbeiten 
dienen der Erschließung einer 
Kindertagestätte (Neubau) so-
wie von zwei Wohnblöcken in 
der Fichtestraße.

Pressemeldung

 Martina Laugingers Kunst-
werk »Verbindungen 323-3-1«

 wird am Mittwoch, 26. Juni, 
eingeweiht. Der Gemeinderat 
von Rielasingen-Worblingen, 
der im Herbst einer Spende für 
das Kunstwerk im öffentlichen 
Raum zugestimmt hat, lädt 
hierzu ab 17 Uhr ans Ende des 
Fußgängerweges bei der Tal-
wiesenhalle ein. Nach einigen 
kurzen, kunstreichen Worten 
und der Vorstellung des Wer-
kes durch die Künstlerin Mar-
tina Lauginger lädt die Ge-
meinde Gäste zu einem klei-
nen Umtrunk ein. swb-Bild: of 

Beim Sommerfest des 
Tafelgartens erste Pläne 
vorgestellt. Bürgermeiste-
rin Seifried zuversichtlich 
und hofft auf Zuschüsse 
für Neubau.

von Karin Leyhe-Schröpfer

»Es war einmal ...«, so lässt sich 
vielleicht die jüngste Geschichte 
des heutigen Tafelgartens, bezie-
hungsweise der früheren Singe-
ner Stadtgärtnerei, erzählen. Seit 
2011 wird das rund 10.000 Qua-
dratmeter große Gelände mit-
samt der Gewächshäuser in der 
Schaffhauser Straße vom Tafel-
garten (AWO), der Singener Tafel 
mitsamt diversen Projekten der 
AWO genutzt.
Mit einem Sommerfest stellte 
sich der Singener Tafelgarten 
vor, ebenso die Holzwerkstatt 
und der Kreativbereich sowie die 
rund 30 Beschäftigten, die in der 
Regel für ein halbes Jahr dort 
arbeiten. Es sind Menschen, die 
einen erschwerten Zugang zum 
Arbeitsmarkt haben und durch 
dieses Projekt eine Wiederein-
gliederung in den Arbeitsmarkt 
ermöglicht werden soll. Es wur-
de besichtigt, gebastelt sowie in-
formiert. 
Für interkulturellen Genuss 

sorgte beim Sommerfest die 
Gastmahlgruppe. 

Traum, Hoffnung oder 
doch zu teuer

Bettina Popanda, AWO Fachbe-
reichsleiterin »Hilfe zur Arbeit«, 
liegt der Tafelgarten am Herzen 
und sie hat ihren Traum. »Lieb-
äugeln würde ich mit einen 
eventuellen Neubau des Ge-
wächshauses. Wir haben auch 
schon fünf Entwürfe von 24 
Konstanzer HTWG Studenten.« 

Angesichts der Kosten von rund 
200.000 Euro für die Abrissar-
beiten ein ambitionierter Traum.
Auch Bürgermeisterin Ute Sei-
fried sah sich die Entwürfe an 
und teilte die Begeisterung für 
einen eventuellen Neubau. Viel-
leicht nicht so ganz bei einem 
Kostenrahmen von rund einer 
halben Million Euro. Doch zu-
versichtlich hofft sie auf Zu-
schüsse der Arbeitsagentur und 
»schauen dann, wie und ob wir 
als Stadt was umsetzen können«, 
so Seifried. Die offizielle Vor-
stellung der fünf HTWG Entwür-

fe wird am 25. Juli im Singener 
Rathaus präsentiert, informierte 
Popanda. Gleichzeitig setzt die 
AWO Fachbereichsleiterin auf 
Spenden. Ihr Ziel: viele kleine 
Schritte bei denen es jedes Jahr 
weitergehen kann mit dem zur 
Verfügung stehenden Geld.
»68 Solarzellen warten übrigens 
auf Anschluss, die die Konstan-
zer Fitma ISC gespendet hat,« so 
Popanda.
Zudem sollten in in der ehemali-
gen Stadtgärtnerei in nächster 
Zeit Abwasserleitungen gelegt 
werden, da nur eine Sickergrube 
vorhanden ist. Veranschlagt ist 
dies mit rund 60.000 Euro Kos-
ten. Zum Traum von Bettina Po-
panda gehört, dass dann im viel-
leicht realisierten Neubau ein 
funktionales Mehrgenerationen-
projekt entstehen könnte, der 
von Begegnungsraum, Kreativ-
raum, Holzwerkstatt bis hin zur 
Heimat für Jugendprojekte eini-
ges anbieten könnte.
»Das soziale Miteinander ist mir 
wichtig, das neue Gewächshaus 
könnte mit Hilfe von Arbeitssu-
chenden und Profis entwickelt 
werden«, ist sich die Fachbe-
reichsleiterin sicher. 

Liebäugeln mit einem neuen Gewächshaus 

Der ASV Singen-Bohlingen 
1960 e.V. veranstaltet am Wo-
chenende, 22. und 23. Juni, auf 
dem Parkplatz Ziegeleiweg 7 in 
der Nordstadt sein Fischerfest. 
Beginn ist jeweils um 11 Uhr.
Sie werden mit kulinarischen 
Fischspezialtäten verwöhnt. 
Neben ofenfrisch geräucherten
Forellen gibt es hausgemachten 
Kartoffelsalat. Forellenfilet im 
Bierteig, Fischknusperle und 
Calamares runden das Fischan-
gebot ab. Weiter gibt es 
Schweinesteaks und Grillwürs-
te mit Pommes oder Kartoffel-
salat sowie ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet.
Mit feinster stimmungsvoller 
Blasmusik unterhält der Musik-
verein Hausen an der Aach am 
Sonntagmorgen zum Früh-
schoppen ab 11.30 Uhr.

Pressemeldung

Traditionelles 
Fischerfest

Das Thema Sauberkeit ist für 
viele Bürger ein wichtiges The-
ma. Auch die Stadt Singen ver-
sucht mit mehreren verschiede-
nen Maßnahmen dem Problem 
seit geraumer Zeit Einhalt zu 
bieten. Als bewährtes Verfahren 
für die Innenstadt hat sich die 
Installation von Unterflur-Müll-
eimern herausgestellt. 
Nachdem bei der Neugestaltung 
des ersten Teilstücks der Hegau-
straße zwei solche Behältnisse 
installiert wurden, konnten aus 
Platzgründen im zweiten Teil-
stück zwischen Erzbergerstraße 
und Scheffelstraße keine Unter-
flur-Mülleimer eingebaut wer-
den.
Nachdem sich Händler in der 
Straße hierüber beklagt haben 
und Kirsten Brößke (FDP) auf 
diesen Mißstand in der letzten 
Gemeinderatssitzung hingewie-
sen hatte, wurde Abhilfe ge-
schaffen. 
Am Donnerstag wurden zwei 
Behältnisse installiert. Jeweils 
am Anfang und Ende des Teil-
stücks der Hegaustraße – an der 
Erzbergerstraße wie auch beim 
Paradiesbaum an der Scheffel-
straße. Die Unterflur-Mülleimer 
haben etwa eine Größe von ein 
auf ein Meter.

Stefan Mohr

Unterflur-Mülleimer 
»nachgerüstet«

Singen

Singen

Einer der zwei Unterflur-Müllei-
mer, die in der neugestalteten He-
gaustraße von der Stadt »nachge-
rüstet« wurden. swb-Bild: stm

Singen-Bohlingen

Bettina Popanda (links) erklärt ihren »Traum« von einem neuen 
Gewächshaus im Tafelgarten. Aufmerksame Zuhörerin ist Bürger-
meisterin Ute Seifried. swb-Bild: ly

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Wie erwartet sind 
zahlreiche Bewerbungen 
für die Baugrundstücke 
im Hinter Hof III 
eingegangen. Aus den 
weit über hundert 
Bewerbern gilt es nach 
dem vom Gemeinderat 
beschlossenen Kriterien-
katalog nun 37 
mögliche Käufer heraus-
zufiltern. 

von Stefan Mohr

700 Interessenten hatten sich 
für die Grundstücke im Hinter 
Hof III und im Schnaidholz 
vorab gemeldet. Für die 37 
Grundstücke in Bohlingen ha-
ben sich nun knapp 130 Kauf-
interessenten beworben, wie 
Horst Barth, Abteilungsleiter 
Verwaltung & Liegenschaften 
auf Nachfrage des WOCHEN-
BLATTs mitteilte. Er rechnet 
mit einer ersten Zuteilung Ende 
Juni. Die Bewerbung startete 
am 21. Februar und endete am 
7. April. Da sie eine Finanzie-
rungsauskunft beinhaltet, seien 
spätere Absagen eher die Aus-
nahme, so Barth.

Viele Punkte und  
Losglück nötig

Die Grundstückzuteilung er-
folgt erstmals nach dem neuen 
Punktesystem, das der Gemein-

derat Ende 2018 nach hitziger 
Diskussion beschloss. Familien, 
Ortsansässige und ein Arbeits-
platz im Landkreis Konstanz 
werden hierbei berücksichtig. 
Dennoch schätzt Barth, dass bei 
der Vergabe möglicherweise 
zusätzlich das Los entscheiden 
müsse. Zudem verweist er da-
rauf, dass 
nach der Zu-
teilung der 
Gemeinderat 
seine Zustim-
mung ertei-
len müsse, 
bevor ein 
Verkauf offiziell in die Wege 
geleitet werde. Wenn der Ver-
kaufsvertrag schließlich vorlie-
ge, habe der ausgewählte Be-

werber sechs Wochen Zeit über 
den endgültigen Kauf zu ent-
scheiden.
Die Grundstücksgrößen im 
Hinter Hof III bewegen sich 
zwischen 386 und 800 Qua-
dratmeter. Als Kaufpreise für 
die Bauplätze wurde bei der 
Ausschreibung der Bewerbung 

durch die 
Stadt Singen 
je nach Lage 
auf 255 bis 
310 Euro pro 
Quadratme-
ter festge-
legt. Zusätz-

lich zum Grundstückskaufpreis 
kommen einmalige Kosten für 
die Verlegung von Teilhausan-
schlüssen (Abwasserkanal mit 

Kontrollschacht, Wasser, Gas, 
Strom, Telefon und Lichtwel-
lenleiter) hinzu, hieß es.

Vergabe Schnaidholz

Die Vorbereitungen für die 
Ausschreibung des Bewer-
bungsstartes für die Grundstü-
cke am ehemaligen Sportplatz 
»Schnaidholz«, die ja in Erb-
pacht vergeben werden, laufen 
in der Abteilung Verwaltung & 
Liegenschaften parallel, erklärt 
Barth. Die Vermarktung soll so 
schnell wie möglich erfolgen, 
wünscht er sich, und geht beim 
Zeitplan davon aus, dass dies 
möglich ist, sobald die Abwick-
lung im Hinter Hof III erfolgt 
sei.

37 Grundstücke für 
knapp 130 Bewerber

130 Bewerber möchten gerne ein Grundstück im Hinter Hof III im Singener Stadtteil Bohlingen erwer-
ben, um dort ihren Traum von einem eigenen Haus verwirklichen zu können. swb-Bild: dh

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Wir gehen ein Stück
                               mit Ihnen.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Iznang
KANU-CLUB SINGEN
Bootsfestival, Tag der offenen 
Tür und Festabend, Sa., 22.6., 
ab 10 Uhr auf dem Vereinsge-
lände, Strandbadstraße, Iz-
nang.

Rielasingen
SCHWARZWALDVEREIN
Waldfest, Sa., 22.6., Treff-
punkt: 17 Uhr am Bahnhof 
Rielasingen. Information: Tel. 
07731/22936.

Singen
DRK
Blutspende, Do., 4.7., 13-19 
Uhr, Riedblickhalle, Bodanstr. 
28, Singen.

Aus- und Fortbildung zur Sa-
nitätsbereitschaft, Di., 25.6., 20 
Uhr im DRK-Heim, Singen.

Seniorentreffen, Di., 25.6., 14 
Uhr im DRK-Heim, Singen.
DRK-Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik, Osteoporosegymnastik, 
Yoga-Kurs. Neu: Yoga-Kurs, 
17-18 und 18.15-19.15 Uhr, 
Schillerschule (Aula), Malven-
weg, Singen.

NATURFREUNDE
Radtour, So., 23.6., Treffpunkt: 
10 Uhr Rewe Parkplatz am Ber-
liner Platz, Singen.

SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Chorprobe, Do., 20.6., 15 Uhr 
im Gemeindesaal Liebfrauen, 
Uhlandstraße, Singen.

Erste Hilfe am Säugling und 
Kleinkind bei der AWO-El-
ternschule Singen, Kurs ab 
Mi., 26.6., 19.30 Uhr (3 Aben-
de) beim Malteser Hilfsdienst, 
Schwarzwaldstr. 2c. Anmel-
dung: Tel. 07731/9580-81, 
E-Mail: elternschule-verwal-
tung@awo-konstanz.de, 
Homepage: www.elternschule.
awo-konstanz.de.

Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 19.6., 18 Uhr im »Roten 
Rettich«, Friedinger Str. 34, 
Singen. Stadtseniorenrat Sin-
gen: »Beratungstermin«: immer 
donnerstags, 9 - 12 Uhr, Bera-

tung zu Vorsorgemappe und 
Patientenverfügung, Hilfe bei 
Alltags-, Smartphone- sowie 
Computerproblemen. »Offener 
Seniorentreff«: immer montags, 
10 - 12 Uhr, Kennenlernen, Re-
den, Spielen. 
»Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 - 
17 Uhr, Beratung zu Smartpho-
ne, Laptop und Tarifen (evtl. ei-
genes Gerät mitbringen), . Ver-
anstaltungsort jeweils August-
Ruf-Str. 13 (Marktpassage), in 
den Räumen des Stadtsenioren-
rates. Informationen: Tel. 
07731/1439996, www.stadtse
niorenrat-singen.de. 

»ZWAR - zwischen Arbeit und 
Ruhestand«, alle Termine der 
Gruppen unter www.zwar-sin
gen.de.

Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter und Paul: 26.6., 14.30 
Uhr Seniorenmittag: Gottes-
dienst in der Kapelle St. Anna; 
anschl. Kaffee und Kuchen im 
Gemeindesaal St. Anna. Fahr-
dienst Tel. 41416, R. Kneer.

AWO-Clubprogramm vom 
20.-26.6. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do. und 
Fr. Tagesstätte geschlossen! 
Mo., 10 Uhr gemeinsames Ko-

chen (Anmeldung erforderlich). 
Di., 10-12 Uhr Beschäftigungs-
angebot; 13-15 Uhr Frauen-
gruppe; 13.30-14.30 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 1. Mi., 
11-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 14-15 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 2; 15-17 Uhr offe-
ner Treff. Veranstaltungsort: 
Tagesstätte für psychisch Kran-
ke. Weitere Infos: Tel. 
07731/9580-47.

Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 - 17.30 
Uhr, Singen-Bohlingen, Weih-
bischof-Gnädinger-Haus. Info: 
07731/917137 (Lioba Kübler).

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 20./22./23.6.2019:
»Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, kein 
Kindergottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohen-
twiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl.
 Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst und Kinder-

gottesdienst in der Pauluskir-
che.
 Evangelisch-Freikirchliche-Ge-
meinde: Sonntag, 10 Uhr Got-
tesdienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
Sonntag, ab 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst. 
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:

»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 20./22./23.6.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Gottesdienst.
St. Elisabeth: So.,10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
Herz-Jesu: Do., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier. So., 10 Uhr Eucharis-
tiefeier Patrozinium.

Portugiesische Gemeinde in 

Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. St. Peter und Paul: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.

Kirchen

Termine

Vereine

Die Narrenzunft feiert in 
diesem Jahr ihr großes 
Jubiläum. Auch 
außerhalb der 
närrischen Zeit sind die 
Narren sehr aktiv und 
geben einen kleinen 
Einblick in ihre bevor- 
stehenden Aktivitäten.
Der Bohlinger Narrenpräsident 
Tobias Müller und sein Team 
schauen in diesem besonderen 
Jahr auf eine großartige Fas-
nachtszeit mit einem ein-
drucksvollen Jubiläumsnarren-
spiegel in der Aachtalhalle zu-
rück. Dass sie auch unter dem 
Jahr das kulturelle Leben in 
Bohlingen bereichern, stellten 
sie wieder mit ihrem traditio-
nellen Brunnenfest unter Be-
weis. Nun stecken sie bereits 
mitten in den Planungen für 
das allseits beliebte Weinfest.
Hierzu laden die Narren am 
Samstag, 20. Juli, ab 17 Uhr 
herzlich ein. Bei kulinarischen 
Spezialitäten und Bohlinger 
Wein können die Besucher ei-
nen sommerlichen Abend auf 
dem heimelig dekorierten 
Kirchplatz genießen. Ab 19 Uhr 
spielt zum ersten Mal die Stim-

mungsband »Zwicks Mi & Bet-
ty« auf und lädt zum stim-
mungsvollen Mitsingen und 
Mittanzen ein. Zudem wird es 
eine Sonderausstellung geben 
zur Geschichte der Trubehüe-
terzunft. Durch die Liebe zum 
Detail kann sich das Fest um 

den edlen Tropfen auch über 
die Ortsgrenzen hinweg einer 
hohen Beliebtheit erfreuen.
Für die Planung und Vorberei-
tung der Fasnachtszeit sowie 
der bevorstehenden Aktivitäten 
tagt der Narrenrat auch im Ju-
biläumsjahr regelmäßig. Die 
Gruppe um Tobias Müller ist 
mit vollem Elan dabei, neue 
Ideen auszutüfteln und Inspira-
tionen auszuarbeiten. Folglich 
erarbeitet der Narrenrat gerade 
ein Konzept, wie das Brauch-
tum und die damit verbundene 
Tradition durch verschiedene 
Aktivitäten im Dorf der Bevöl-
kerung transparenter gemacht 
werden kann.

Pressemeldung

60 Jahre Trubehüeterzunft 

Der Narrenrat der Trubehüeterzunft ist auch im 60. Jubiläumsjahr 
sehr aktiv. swb-Bild: pr

Singen-Bohlingen

 Der DJK Singen Volley-
ball hat in seiner Mitglie-
derversammlung die 
Abteilungsleitung 
bestätigt und erweitert.

In der Mitgliederversammlung 
des DJK Singen Volleyball wur-
de die Abteilungsleitung teil-
weise erneuert. Die leider spär-
lich anwesenden Mitglieder ha-
ben ihrer Abteilungsleitung das 
Vertrauen ausgesprochen. 
 Nicht zufrieden war die Da-
menmannschaft, die als Spiel-
gemeinschaft mit VT Gottma-
dingen in der Landesliga an-
tritt, mit ihrem Abschneiden in 
der vergangenen Saison 2018/ 
2019. Bedingt durch zahlreiche 
Verletzungen und wenig Reser-
vespielerinnen konnte lediglich 
ein sechster Tabellenplatz er-
reicht werden. In der nächsten 
Saison wird eine Verbesserung 

erwartet. Zudem wird erwogen, 
mit einer zweiten aktiven Da-
menmannschaft aus der Jugend 
weitere Spielerinnen aufzubau-
en und durch eine intensivere 
Medienpräsenz für Mitglieder-
zulauf beim DJK Singen Vol-
leyball zu sorgen.
In der Mitgliederversammlung 
wurde die Abteilungsleitung 
um Edgar Kroner (Abteilungs-
leiter), Wolfgang Berger (stell-
vertretnder Abteilungsleiter), 
Jürgen Beuchlen (Kassier) und 
Volker Hähnert (Schriftführer) 
um Irina Schreiner (stellvertre-
tende Abteilungsleiterin) und 
Svetlana Schmoll (Pressewart) 
erweitert. Als Kassenprüfer 
steht Joachim Zeiselmeier wei-
terhin zur Verfügung.
Mehr Informationen finden In-
teressierte im Internet auf der 
Vereinshomepage www.djksin
gen-volleyball.de

Pressemeldung

Neuer Vorstand
bei Volleyballern

Den neuen Vorstand des DJK-Singen Volleyball bilden Wolfgang 
Berger, Edgar Kroner, Jürgen Beuchlen, Volker Hähnert, vorne Svet-
lana Schmoll. 
Auf dem Bild fehlt Irina Schreiner. swb.Bild: DJK

Singen

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
20.06.2019
S. Möbius, Tel. 07732/56667

22./23.06.2019
Dr. A. Kicherer, Tel. 07774/929938

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

 .
Bestattungshaus Decker

Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen

www.decker-bestattungen.de

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
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Der Musikverein 
Rielasingen-Arlen 
veranstaltet vom 21. 
bis 24. Juni 2019 sein 
diesjähriges Waldfest
Wie jedes Jahr lädt der Musik-
verein Rielasingen-Arlen zu 
gemütlicher Atmosphäre in den 
Rielasinger Schnaidholz ein. 
Jung und Alt trifft sich, um 
dieses Wochenende in guter 
Gesellschaft zu verbringen und 
die Liebe zur Blasmusik zu fei-
ern. Los geht es am Freitag-
abend mit der Eröffnung durch 
den Fanfarenzug Rielasingen-
Arlen und dem Bieranstich 
durch Lothar Reckziegel. 
Ein besonderes Highlight bietet 
außerdem die Blaskapelle »Pol-
ka Cabana«, die am Samstag-
abend mit einem Repertoire 
von traditioneller Blasmusik 

bis modernem Pop und Schla-
gern unterhalten wird. An den 
restlichen Tagen werden Mu-
sikvereine für musikalische 
Umrahmung sorgen. Für Speis 
und Trank sorgt die reichhalti-
ge, kulinarische Waldfestküche, 
die neben Pommes und Grill-
wurst auch Salate und andere 
Spezialitäten, wie Spießbraten 
und Gückeflüggele, zu bieten 
hat. Besonders möchte der Mu-
sikverein am Montag die Be-
triebe zum Handwerker-
Stammtisch einladen. Von 12 
bis 14 Uhr bietet die Waldfest-
küche eine gute Alternative 
zum üblichen Mittagspausen-
Snack.
Der Musikverein Rielasingen-
Arlen freut sich auf zahlreichen 
Besuch beim traditionellen 
Waldfest.

Pressemeldung

Mehr als Grillwurst, 
Bier und Blasmusik

Bürgermeister Ralf Baumert bem Bieranstich am Waldfest. 
swb-Bild: Adrian Beer

Rielasingen-Worblingen

Ein Schwerpunkt in der 
Städtepartnerschaft 
zwischen Singen und 
Kobeljaki ist neben den 
menschlichen Kontakten 
die Hilfe für Infrastruktur. 
Dazu zählt besonders 
das große dortige 
Krankenhaus. 
Es fiel Wilhelm Waibel, der die 
Städtepartnerschaft mit der 
ukrainischen Stadt vor 26 Jah-
ren anleierte, durch seinen mi-
serablen Zustand auf. Das 
Dach, viele Leitungen oder Ab-
teilungen konnten in den letz-
ten Jahren renoviert werden, 
auch dank der finanziellen Hil-
fe aus Singen. Bei einem priva-
ten Besuch in Kobeljaki Anfang 
Juni besuchte die ehrenamtlich 
für die Partnerschaft tätige Car-
men Scheide die seit einem hal-
ben Jahr neu eröffnete Hospiz-
abteilung. Sie wird sehr gut an-
genommen, fast alle Betten 
sind belegt. In dem renovierten 
Seitenflügel des Krankenhauses 
in Kobeljaki sind die Räumlich-
keiten frisch und ansprechend 
eingerichtet, die Zimmer sind 
jeweils mit vier Betten ausge-
stattet. »Wir haben jetzt endlich 
auch eine Dusche und ein WC, 
das mit einem Rollstuhl befah-
ren werden kann«, erläutert der 
leitende Arzt, Dr. Volodymyr 
Kazyrod. Er führt den Gast aus 
Singen durch die Station, wo es 
auch einen Raum für Angehöri-
ge gibt. »Hier können sie sich 
Essen warm machen, oder in 
den Kühlschrank stellen. Dem-

nächst wollen wir eine Teekü-
che einbauen, denn das Ange-
bot wird gut genutzt«. 
Auf dem Gang durch das Kran-
kenhaus zeigt Dr. Kazyrod auch 
die Kinderabteilung. Dort ste-
hen neue Holzbetten, die am 
Fussende eine verschränkte 
deutsch-ukrainische Fahne auf-
zeigen. »Diese Betten sind hier 
gefertigt worden, aber das Geld 
haben wir vom Rotary Club 
Singen erhalten«. 
Auch die Unfallchirurgie er-
strahlt nach der Renovierung in 
einem freundlichen, hellen 
Gelbton. »Sie sehen die Sanitär-
anlage noch in einem schlech-
ten Zustand. Wir möchten auch 
alles behindertengerecht um-
bauen, dafür fehlt momentan 
aber noch Geld«. Dabei zeigt 
der Chefarzt auf die sehr 
schmalen Türen, durch die kein 
Rollstuhl passt. 
Tamila Schewtschenko, die 
Landrätin des Kreises Kobeljaki, 
unterstützt das Krankenhaus 
ebenfalls mit den finanziellen 

Mitteln aus dem Haushalt. 
Denn die Einrichtung deckt ein 
großes Einzugsgebiet ab, ob-
wohl die meisten Operationen 
nur in größeren Kliniken wie 
Poltawa oder Kiew möglich 
sind. 
Druckfrisch im Museum von 
Kobeljaki liegt auch das Singe-
ner Jahrbuch von 2019, das 
kürzlich von der Stadtarchiva-
rin Britta Panzer im neuen 
MAC  2 präsentiert und verteilt 
wurde. Es enthält auch einen 
Beitrag über 25 Jahre Städte-
partnerschaft zwischen Singen 
und Kobeljaki. 
Carmen Scheide übergab bei 
ihrem Besuch das neue Jahr-
buch an die Leiterin des Muse-
ums für Literatur und Kunst, 
Tatjana Scheschka. »Das stelle 
ich in unsere Abteilung über 
die Beziehungen zwischen un-
seren Städten«, antwortete sie 
erfreut. »Wir haben bereits viel 
Material gesammelt, darunter 
auch zahlreiche Fotos«. 

Pressemeldung

Hilfe für Hospiz in Kobeljaki
Singen/Kobeljaki

Carmen Scheide (links) übergibt das Singen Jahrbuch 2019 an die 
Leiterin des Museums für Literatur und Kunst, Tatjana Scheschka. 

swb-Bild: pr

Rielasingen-Worblingen

Seit Kurzem hat sich das 
»Lädele« in Worblingen 
zum gestärkten Nahver-
sorger gewandelt. Dafür 
hat die Unternehmer-
familie Münchow 
einiges investiert.

von Oliver Fiedler

Eigentlich müsste es diesen 
Edeka-Markt in Worblingen an 
der Hardstraße gar nicht mehr 
geben. Denn die Unternehmer-
familie Münchow hat ja ganz in 
der Nähe beim Gewerbegebiet 
Rielasingen einen riesigen und 
erstklassigen Lebensmittel-
Vollsortimenter und allerhand 
»Extras«, der nicht nur die Kun-
den im Ort selbst, sondern auch 
weit darüber hinaus versorgen 
könnte. Und der viele Fans 
nicht nur im nahen Singen, 
sondern auch in der benachbar-
ten Schweiz hat, die alle auf 
das schwören, was auch für 
Thomas Münchow als Begrün-
der des Unternehmens die im-
mer wiederholte Maxime ist: 
»Frische, Frische und nochmals 
Frische.« Und natürlich Quali-
tät. Der »Edeka« in Worblingen 
war über viele Jahre als »Treff 
3000« präsent, das ist die Dis-
count-Schiene des Edeka-Kon-

zerns. Doch Thomas Münchow 
ist in Worblingen zuhause, und 
deshalb hat er das Geschäft mit 
seiner Familie wieder in die 
Hand genommen. Im letzten 
Herbst wurde zunächst vom 
Namen »Münchows Lädele« da-
raus, danach wurde nun erst-
mal im großen Stil umgebaut 
und optimiert. »Wir glauben an 
die Qualität dieses Standorts, 
deshalb wurde hier rund eine 
dreiviertel Million Euro inves-
tiert in neue Technik, neue Prä-
sentation um unserem An-
spruch gerecht zu werden«, 
macht er deutlich. Um es auf 

den Punkt zu bringen: »Hier 
gelten die gleichen Ansprüche 
in Bezug auf Auswahl und Fri-
sche wie in unserem großen 
Markt in Rielasingen«.
Die doch begrenzte Fläche im 
Markt wird durch aktuelle La-
denbau-Technik optimal ge-
nutzt. »Die Anzahl der Produkte 
konnte von bislang 3.000 auf 
5.000 gesteigert werden«, sagt 
Elisabete Celestino, die für die 
Organisation der Edeka-Mün-
chow-Filialen zuständig ist. 
Auch wenn Käse, Wurst und 
Fleisch hier nur in der Selbstbe-
dienungstheke zu haben sind, 

ist der Unterschied bei Obst 
oder Gemüse kaum zu bemer-
ken. Auch frische Backwaren 
gibt es hier. 
»Das spüren wir an der positi-
ven Kundenresonanz wie auch 
am Umsatz seit dem Umbau«, 
unterstreicht Elisabete Celesti-
no. Um mehr für die Kunden da 
zu sein, wurde auch die Zahl 
der Mitarbeiter aufgestockt. 
Marktleiterin Gabriele Hilbich 
hat diesen Markt auch schon zu 
»Treff 3000« Zeiten seit 2003 
betreut und freut sich über eine 
sehr positive Atmosphäre, auch 
zu den Kunden. 
Bürgermeister Ralf Baumert ist 
ja ebenfalls ein »Worblinger« 
der sozusagen »um die Ecke 
wohnt«. »Worblingen hat in-
zwischen über 4.000 Einwoh-
ner und da hat ein Nahversor-
ger eine sehr wichtige Funktion 
für die Lebensqualität des Orts«, 
unterstreicht er im Gespräch 
mit dem WOCHENBLATT . Und 
darüber hinaus ist er einig mit 
Thomas Münchow darüber, 
dass dieses »Lädele« eine nicht 
zu unterschätzende soziale 
Funktion hat. »Hier trifft man 
viele andere Menschen, auf ei-
nen Schwatz, einen Kaffee oder 
andere Neuigkeiten«, so Bau-
mert. Und: »Der Bürgerbus be-
dient ja diesen Laden auch«.

Das »Lädele« als neues Plus im Ort

Bürgermeister Ralf Baumert kam als Fast-Nachbar persönlich zum 
Gratulieren bei der Wiedereröffnung. Mit im Bild Nadine und An-
dreas Schulze von der Betreiberfamilie. swb-Bild: pr

Der Kanu-Club-Singen feiert 
mit Bootstestival, Tag der offe-
nen Tür und Festabend am 22. 
und 23. Juni sein 85-jähriges 
Jubiläum. Hierzu lädt der Club 
auf das Vereinsgelände in der 
Strandbadstraße in Iznang ein. 
Am Samstag um 10 Uhr findet 
ein Bootstestival statt, bei dem 
Händler verschiedener Herstel-
ler Boote und Zubehör vorstel-
len. Weiterhin bietet sich die 
Gelegenheit diese direkt vor Ort 
auf dem See zu testen. Zusätz-
lich findet am Samstag ein Ka-
nu-Flohmarkt statt, an dem pri-
vate Anbieter Kanus und Zube-
hör ebenfalls anbieten können. 
Für Neueinsteiger und Interes-
sierte werden diverse Anfän-
gerkurse angeboten.
Ein Jubiläumsabend mit Live-
musik runden das Programm 
ab. Den Abschluss des Wochen-
endes bilden die Vereinsmeis-
terschaften des Kanu-Club-Sin-
gen am Sonntag. Das ganze 
Wochenende wird für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt. 

Pressemeldung

Kanuten laden 
zum Jubiläum

Singen/Iznang

Der Kanu-Club Singen feiert 
sein 85-jähriges Jubiläum. 

swb-Bild: Verein

40 Pfarreien in der ganzen Erz-
diözese – ist das die endgültige 
Kapitulation der katholischen 
Kirche? Wie ist das mit den 
Pfarreien und Dörfern, mit den 
Leitern und Mitarbeitern? Wie 
ist zukünftig Pastoral und Seel-
sorge zu denken? Welche Pla-
nungen gibt es? Fragen, die 
viele in den nächsten Jahre be-
schäftigen werden. Ziel: In 
2030 soll das alles Wirklichkeit 
sein. Wie geht es mir als Katho-
lik, Interessierter, Singener, He-
gauer, Ehren- und Hauptamtli-
cher damit? Auf was sollen und 
müssen sich die Gläubigen ein-
stellen? 
Am Donnerstag, 20. Juni findet 
in der Herz-Jesu-Kirche um 10 
Uhr der gemeinsame Gottes-
dienst der Seelsorgeeinheit zu 
Fronleichnam statt. Nach ei-
nem kurzen Impuls in der Kir-
che zur „Kirchenentwicklung 
2030“ können anschließend bei 
einem kleinem Imbiss an ver-
schiedenen Ständen Informa-
tionen, Fragen und Sorgen aus-
getauscht werden. 
Das Seelsorgeteam, die Haupt-
amtlichen, stehen für Fragen 
zur Verfügung. Zudem hat die 
Erzdiözese Freiburg zu dem ak-
tuellen Thema eine Seite unter 
www.kirchenentwicklung2030. 
de eingerichtet. 

Fronleichnam: 
2030 im Blick

Singen

 Am Sonntag, 23. Juni, beginnt 
um 9 Uhr die traditionelle 
Wallfahrt nach Wiesholz an der 
Pfarrkirche St. Stephan in Ar-
len. 
Hierzu lädt das Gemeindeteam 
und der Familienliturgiekreis 
St. Stephan Arlen ein.
Der Weg führt wie jedes Jahr zu 
mehreren Stationen an ver-
schiedenen Feldkreuzen in die 
Schweiz. 
Der Gottesdienst beginnt in 
Wiesholz dann um 10.30 Uhr 
und wird von der Instrumental-
gruppe mitgestaltet.
 Im Anschluss sind alle Wallfah-
rer zu einem gemütlichen Bei-
sammensein herzlich eingela-
den. Im Garten unterhalb der 
Pfarrkirche wird es bei schö-
nem Wetter am Sonntag Gele-
genheit geben, bei Grillwurst 
und Wecken zusammenzusit-
zen. Auch Mitgebrachtes wird 
auf dem Grill seinen Platz fin-
den.
Bei schlechtem Wetter muss die 
Prozession und das gemeinsa-
me Essen leider entfallen, in 
diesem Fall gibt es nun den 
Gottesdienst in der Pfarrkirche 
in Wiesholz. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit 
braucht, meldet sich gerne im 
Pfarrhaus.

Pressemeldung

Wallfahrt nach
Wiesholz

Rielasingen-Worblingen
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Kegeln Fußball Leichtathlethik Radsport

Auf der Singener Radrennbahn 
sind wieder die Stehergespanne 
los. Am Samstag, 22. Juni, ab 
16. 30 Uhr geht es wieder rund 
im Singener Betonoval. Inter-
nationale Spitzenfahrer der 
Steherszene geben in Singen 
ihre Visitenkarte ab. Mit dabei 
ist Rainer Honig aus Holland, 
aktueller Vize Europameister, 
und die aktuellen deutschen 
und Europameister Schiewer 
und Gessler aus Erfurt. Der ers-
te Start wird um 16.30 Uhr er-
folgen. Zwischen den Steher-
rennen werden Läufe zum WD- 
Dittus-Bahn-Cup, der Sommer-
bahnserie auf der Singener 
Radrennbahn, stattfinden. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Auf reichlichen Besuch freut 
sich die RIG Hegau. Auf dem 
Foto Steher und Thomas Baur. 

swb-Bild: RIG Hegau

Die Singener Nachwuchskegler 
haben die deutsche Vizemeis-
terschaft errungen. Die hauch-
dünne Entscheidung fiel mit 
den letzten Kugeln in Ludwigs-
hafen. Denn in den letzten 
Würfen wechselten die Platzie-
rungen ständig hin und her, so-
dass nach Spielende nicht klar 
war, welche Mannschaft Silber 
oder Bronze gewann. Gold ging 
erwartungsgemäß an den TSV 
Denkendorf. Bronze gewann 
KK Saale-Orla. 
 Die U18 Jugendmannschaft der 
SKG 77 Singen konnte sich im 
Vorfeld durch den Gewinn der 
südbadischen Jugendrunde 
qualifizieren. In grün von links: 
Jonas Stratz, Nikos Dallham-
mer, Moritz Walz, Max Gantert, 
und Adrian Sailer. Verdeckt: 
Trainer Harald Walz. 

swb-Bild: Kevin Köcher 

Gold und Silber bei den Deut-
schen Meisterschaften der U23 
gingen in Wetzlar an den TV 
Engen. In seinem sechsten Ver-
such traf Enrico Güntert das 
Brett perfekt und sprang 7,65 m 
weit. Mit 40 cm über seiner 
letztjährigen Bestmarke hieß 
das Gold für den Neu-TV-Enge-
ner Güntert aus Büsingen!
Fast gleichzeitig holte Luzia 
Herzig mit 4,15 m in ihrer Spe-
zialdisziplin Stabhochsprung 
Silber. Die Qualifikationshöhe 
für die Europameisterschaften 
von 4,25 m lag auf. Dreimal 
riss sie diese Höhe und im 
zweiten Versuch denkbar 
knapp. 
Beide haben sich für die Deut-
schen Aktivenmeisterschaften 
qualifiziert und reisten im Au-
gust nach Berlin zum großen 
Event. swb-Bild: PR 

 Frenetisch wurde der Aufstieg 
der zweiten Mannschaft des FC 
Rielasingen-Arlen am Samstag 
auf der Talwiese gefeiert. Mit 
dem klaren 7:1-Sieg gegen 
Markelfingen ist das Team erst-
mals in die Bezirksliga als 
Meister der Kreisliga A aufge-
stiegen. Das Fest wurde schon 
einmal beim letzten Heimspiel 
vor zwei Wochen angesetzt, 
doch da musste die Elf von den 
Trainern Benjamin Heim und 
Sven Gräble noch eine Nieder-
lage gegen den TSV Konstanz 
einstecken. Erst mit dem Sieg 
gegen den SV Allensbach am 
letzten Wochenende und dem 
Sieg gegen Markelfingen wurde 
der Weg geebnet. Und das wur-
de natürlich mit vielen Tänzen 
und Feuerwerk ausführlich ge-
würdigt. swb-Bild: Spang/

FC Rielasingen-Arlen 

Die Vorbereitungen des 36. 
Schaffhauser Triathlon, der am 
Sonntag, 11. August, zum ers-
ten Mal am neuen Standort in 
Schaffhausen durchgeführt 
wird, sind auf Kurs. Für den äl-
testen Triathlon der Schweiz, 
der am Schaffhauser Salzstadel 

eine neue Heimat gefunden hat, 
ist die Teilnehmerzahl auf 1.100 
beschränkt. 
 Die Ausschreibung kann auf 
der Website www.schaffhauser-
triathlon.ch eingesehen wer-
den. Die Anmeldung ist bis zum 
19. Juli möglich. 

Triathlon

FAMILiENFEST
Am Freitag 21.06 & 

Samstag 22.06.2019
MIT TOLLEN AKTIONEN in Ihrem Braun-Möbel Center!

Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag – Samstag 9.30 – 19.00 Uhr

Singen
Carl-Benz-Straße 22
78224 Singen  
( Industriegebiet „Singen-Süd“)
Telefon (07731) 87580 
www.braun-moebel.de

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen

GRATIS PFLÄNZCHEN

KOCHVORFÜHRUNG

GARTENLOUNGE

COFFEE & MORE

Kaffee 
Inkl. Glas

1.50
€

Sektlounge

Kaffeespezialität
nach Wahl

VOR DEM HAUS

1 alkoholfreies 
Getränk 0,2 L

1 Pils oder  
Weizen 0,3 L

1 Grillwurst 
mit Brot

1.40
€

2.-€

2.30
€

FÜR DIE KIDS

Luftballon
mit Gasfüllung (für Kinder)

Kinder-
Karussell
Vor dem Haus

GRATIS

GRATIS

1.-€

Besuchen Sie unsere 
Gartenlounge 
Im Erdgeschoß 

nur 

Imm Erddggggeessccho

nnuur

1 Glas Sekt/
Sekt- Orange 
oder Aperol.

KINDER
SCHMINKEN
Für unsere kleinen 
Besucher

in unserer 
Küchen-
abteilung

Nur am 
Sa. 22.06.

GRILLEVENT

Mit Verkostung 
direkt vor  
unserem Haus!

Nur am 
Sa. 22.06.

(solange der Vorrat reicht)

Jede Dame erhält ein 

blühendes 
Pflänzchen

GRATIS

Erleben Sie Grillen 
in Perfektion!

GRATIS

Hüpfburg
vor dem 
Haus

GRATIS

BROTZEITBROTZEI
Eine Portion Wurstsalat

Abb. beispielhaft2.50
€

SINGEN.de
Bildergalerien

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat 
reicht. Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

Angebote gültig von Freitag, 21.06. bis Samstag, 22.06.2019

Münchow
City-Markt Singen • E neukauf Rielasingen-Worblingen • E neukauf Moos  

....nah und gut Tengen • Worblingen • Überlingen-Ried

SUPER-KNÜLLER

1 99
Magnum Eis Familienpackung 
unwiderstehlicher Genuss für  
Genießer aus Leidenschaft, ver-
schiedene Sorten, z. B. Magnum 
Mini Almond 6er, 330-ml- 
Packung (1 L = € 6,03), Magnum 
After Dinner 10 x 35-ml-Packung  
(1 L = € 5,69), Magnum Intense 
Dark 4er, 400-ml-Packung  
(1 L = € 4,98)

Super- 
Knüller!
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Ruine bleibt weiter wegen erheblicher Sicherheitsbedenken geschlossen

Das Burgfest auf
dem Hohentwiel muss 

abgesagt werden
Das geplante zweitägige Burgfest
am 20. und 21. Juli muss abgesagt
werden. Die Gefahrenlage durch lo-
ckeres Gestein, das sich lösen kann,
besteht weiterhin. Daher wurde
auch von der zuständigen Landes-
stelle Vermögen und Bau Baden-
Württemberg die Genehmigung zur
Nutzung der Burgruine nicht erteilt. 

Eine Fachfirma hatte die betroffene
Felswand in der vergangenen Woche

untersucht. Dabei wurde auch locke-
res Gesteinsmaterial lokalisiert und
abgetragen. Dennoch sei nach Ein-
schätzung der Spezialisten eine Frei-
gabe der Burgruine zum jetzigen
Zeitpunkt nicht zu empfehlen. Damit
kann auch das geplante Burgfest in
der Ruine nicht stattfinden. 

Nach Aussage der Landesstelle Ver-
mögen und Bau arbeitet man mit ho-
her Priorität daran, die Ruine wieder

sicher zu machen, doch für das ge-
plante Burgfest werde es terminlich
nicht mehr reichen. 

Die Karlsbastion ist von der Siche-
rungsmaßnahme nicht betroffen.
Nach derzeitigem Stand werden die
geplanten Konzerte des Hohentwiel-
festivals stattfinden. Käufer von Ti-
ckets für das Burgfest können diese
an den Vorverkaufsstellen wieder
zurückgeben. 

Im Singener Rathaus

Wandbild von Otto Dix zugänglich
Das Wandbild „Krieg und Frieden“
im Singener Rathaus ist während
der Feriensaison an den Wochenen-
den für Besucher aus nah und fern
geöffnet (Eintritt: 5 Euro, 3 Euro er-
mäßigt, Kinder bis sieben Jahre frei).
Das Ticket berechtigt übrigens auch
zum reduzierten Eintritt im Kunst-
museum Singen. 

Das einzig erhaltene, 1960 entstan-
dene monumentale Wandbild „Krieg
und Frieden“ von Otto Dix im Rats-
saal des Singener Rathauses ist
auch dieses Jahr an den Wochenen-
den während den baden-württem-
bergischen Pfingst- und deutsch-
landweiten Sommerferien zu be-
sichtigen. Das Dix-Werk kann an al-
len Samstagen und Sonntagen vom
8. Juni bis zum 8. September jeweils
von 11 - 17 Uhr in Augenschein ge-
nommen werden. 

Ganz bewusst hat man die Öff-
nungszeiten des Dix-Bildes mit den
Öffnungszeiten des nahe gelegenen
Kunstmuseums Singen und weite-
ren Singener Museen synchroni-
siert. Das Ticket zum Wandbild ge-
währt zudem freien Eintritt ins
Kunstmuseum Singen und umge-
kehrt. 

Otto Dix (1891-1969) zählt zu den
bedeutendsten Künstlern Deutsch-
lands. Sein spätes Werk ist mit der
Stadt Singen eng verbunden. 

So schuf er 1960 im Auftrag der
Stadt das fünf mal zwölf Meter gro-
ße Wandbild für das neu erbaute
Rathaus. Das Kunstwerk ist nicht
nur eine expressive Anklage gegen
den Krieg und eine Mahnung zum
Frieden, vergleichbar mit Pablo Pi-
cassos „Guernica“-Bild von 1937,

sondern auch eine sehr persönliche
Auseinandersetzung des Künstlers
mit den eigenen Erfahrungen des
Krieges, dem Nationalsozialismus
und den Jahren des Wiederaufbaus. 

Während die anderen, repräsentati-
ven Wandbilder von Otto Dix verlo-
ren gingen, ist einzig das Wandbild
im Singener Rathaus erhalten ge-
blieben. – Ein für die Kunst der Mo-
derne exemplarisches, geschichtlich
und künstlerisch spannendes Werk
wartet auf die Besucherinnen und
Besucher.

Informationen:
Rathaus Singen, Haupteingang,
Hohgarten 2, 78224 Singen
Kunstmuseum Singen, Ekkehard-
straße 10, 78224 Singen, Telefon
07731/85-269/85-271
kunstmuseum@singen.de

Das einzig erhaltene, monumentale Wandbild „Krieg und Frieden“ von Otto Dix im Ratssaal des Singe-
ner Rathauses ist in der Ferienzeit an den Wochenenden für Besucher geöffnet.

Beeindruckende Jahrbuchtaufe vor herrlichem Panorama im neuen Museum MAC 2
Es ist immer ein ganz besonderes
gesellschaftliches Ereignis, wenn
das neue SINGEN Jahrbuch aus der
Taufe gehoben wird. So auch in die-
sem Jahr. Insgesamt waren 200 ge-
ladene Gäste in die Lounge des neu-
en Museums Art & Cars gekommen,
um sich ein druckfrisches Exemplar
sichern zu können. Mit einer infor-
mativen Veranstaltung, bei der die
beiden jungen Musiker Simon und
Flavia Götz mit ihren Songs das Pu-

blikum begeisterten, führte Stadtar-
chivarin Britta Panzer durch die The-
men und Inhalte des neuen Jahr-
buchs. 

Im Mittelpunkt nicht nur der 53.
Ausgabe stand dabei das 50. Jubi-
läum zur Eingemeindung des Singe-
ner Hausbergs Hohentwiel. In einer
Talkrunde mit den Autoren Michael
Losse, Dr. Hubertus Both und Jörg
Wöllper ging Britta Panzer der Frage

nach, welche Bedeutung der Ho-
hentwiel für die Stadt und die Re-
gion hat. 

In der Runde wurde recht schnell
deutlich, dass Singens Hausberg
durchaus ein Wahrzeichen sei, eben
ein Symbol, mit dem jeder etwas
anfangen könne.

Insgesamt 41 Autorinnen und Auto-
ren haben an der 53. Ausgabe des

Jahrbuchs mitgewirkt. Oberbürger-
meister Bernd Häusler dankte in
seiner Begrüßungsrede allen, die
am neuen Jahrbuch beteiligt waren.
„Wir sind auf das Jahrbuch sehr
stolz, denn es stellt die Geschichte
unserer Stadt hervorragend dar“, so
das Stadtoberhaupt.

Die Beiträge im Jahrbuch verteilen
sich auf die Bereiche Stadtentwick-
lung und -geschichte, Kultur und

Gesellschaft, Sport, kirchliches Le-
ben und Nachrufe. Ein wichtiger
und konstanter Bestandteil auch
der 53. Ausgabe ist wiederum die
Stadtchronik. 

Zum Ende des offiziellen Pro-
gramms im neuen Museum MAC 2
bat Stadtarchivarin Britta Panzer die
anwesenden Autorinnen und Auto-
ren des Jahrbuchs zu einem gemein-
samen Gruppenfoto auf die Terras-

se. Klaus-Michael Peter als Verleger
übergab sodann ein druckfrisches
Exemplar.

Das SINGEN Jahrbuch 2019 wird für
10,80 Euro im Buchhandel angebo-
ten. Im Abonnement kostet es 9,80
Euro (Telefon 07731/77150, E-Mail: 
Info@MarkOrPlan.de).
Übrigens sind noch viele
Ausgaben ab 1966 
erhältlich.

Die ersten Exemplare des SINGEN Jahrbuchs bekamen (linkes Bild von links) Catharina Scheufele (Fachbereichsleiterin Kultur), Oberbürgermeister Bernd Häusler und Stadtarchivarin Britta Panzer über-
reicht. Auf einen Blick im rechten Bild: die Autorinnen und Autoren des SINGEN Jahrbuchs 2019.

i

Samstag, 6. Juli, ab 9 Uhr

Müllsammelaktion:
Wer macht mit?

Zu einer großen Müllsammelaktion lädt die Stadtverwaltung Singen am Samstag, 6. Juli, alle Ein-
wohner und sonstige Interessierten herzlich ein. Ab 9 Uhr geht es los. Treffpunkt ist der Rathaus-
platz. Nach der Begrüßung durch Oberbürgermeister Bernd Häusler und der Einteilung in verschie-
dene Sammelgruppen wird die Aktion gestartet. Drei Stunden sollen dann gemeinsam die Stra-
ßen, Wege und Grünflächen von Unrat gesäubert werden. Wer mitmachen will, sollte festes Schuh-
werk anziehen, eine rote oder gelbe Warnweste mitnehmen und Arbeitshandschuhe im Gepäck
haben. Im Anschluss an die Sammelaktion gibt es ab 12 Uhr Gegrilltes und Getränke auf dem Rat-
hausplatz. Pressesprecher Achim Eickhoff (von links), Oberbürgermeister Bernd Häusler, Jörg
Wagner (Chef der Reinigungsdienste) und Osamah Khalifa (Persönlicher Referent des OB) freuen
sich auf viele Teilnehmer/innen bei der Müllsammelaktion am 6. Juli in der Singener Kernstadt . 
Alle, die teilnehmen möchten, können sich gerne noch bis zum 1. Juli per Mail unter 
singenmachtsauber@singen.de anmelden.

Im Truck auf dem Heinrich-Weber-Platz:

Ausstellung „Menschen auf der Flucht“
Eine Ausstellung zum Thema „Men-
schen auf der Flucht“ ist von Montag
bis einschließlich Mittwoch, 8. bis
10. Juli, in einem Truck auf dem Hein-

rich-Weber-Platz zu sehen – organi-
siert vom Caritasverband Singen-
Hegau und der Singener Kriminal-
prävention (SKP).

Für die Öffentlichkeit ist die Ausstel-
lung an allen drei Tagen ab 15 Uhr
zugänglich. Eine Führung für Fach-
kräfte findet am Dienstag, 9. Juli,

von 13.30 - 15 Uhr statt (Anmeldung
ab sofort unter Telefon 07731/85-
544, skp@singen.de). Die Ausstel-
lung kann kostenfrei besucht wer-
den.

Millionen Menschen fliehen welt-
weit vor Krieg, Verfolgung, Trocken-
heit, Katastrophen, Perspektivlosig-
keit und Hunger. Am Beispiel von
Bürgerkriegsflüchtlingen im Osten
der Demokratischen Republik Kongo
werden die Besucherinnen und Be-
sucher durch die multimediale Aus-
stellung für das Thema sensibili-
siert. 

Die Ausstellung stellt beispielhafte
Dienste kirchlicher Partner in den
betroffenen Regionen vor: Soforthil-
fe, Empowerment, Trauma-Arbeit, In-
klusionsförderung. Sie zeigt die Le-

bensleistung von Flüchtlingen, die
auch unter widrigen Lebensumstän-
den ihre Würde bewahren und die

eigene Entwicklung in die Hand neh-
men. Konkrete Beispiele der Solida-
rität mit Flüchtlingen werden vorge-
stellt.

Informationen:
Caritasverband Singen-Hegau 
(Telefon 07731/96970-211, 
abrashe-va@caritas-singen-hegau.
de) und SKP (Telefon 07731/85-544,
skp@singen.de)

!
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Amtliches

Kanalarbeiten Fichte-/Bruderhofstraße

Wegen einer Kanalbaumaßnahme wird die Fichtestraße an der Ecke Bruderhofstraße ab Anfang Juli
bis voraussichtlich Mitte Juli gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die Richard-Wagner-Straße. Die
Bruderhofstraße ist dann an dieser Stelle nur halbseitig befahrbar. Die Kanalbauarbeiten dienen der
Erschließung einer Kindertagestätte (Neubau) sowie von zwei Wohnblöcken in der Fichtestraße. 

Das Kreisforstamt informiert

Maßnahmen zur Borkenkäferbekämpfung
Die Schäden in den Wäldern des
Landkreises Konstanz haben sich
deutlich durch die Trockenheit des
Jahres 2018 und den Borkenkäferbe-
fall erhöht. Die durch Trockenheit
und Borkenkäfer verursachte bishe-
rige Schadmenge beträgt über
30.000 Festmeter Holz in 2019. Die
überwiegend trockene Witterung
des Winters hat die Entwicklung der
Borkenkäfer als Hauptschädlinge
der Nadelbäume nicht unterbro-
chen. Der Neubefall mit Borkenkäfer
hat an Ostern 2019 begonnen.

In den bisherigen Schadgebieten
und teilweise in Waldbeständen, in
denen vorher kein Borkenkäferbefall
festgestellt wurde, ist schon den
ganzen Winter über immer wieder
vom Borkenkäfer befallenes Holz
angefallen. Mit der Zunahme der Ta-
gestemperaturen sind die gestress-
ten Nadelbäume (vor allem Fichten
und Tannen) eine ideale Brutstätte
der Borkenkäfer. 

Das Kreisforstamt bittet deshalb die
Privatwaldbesitzer, das Käferholz in
den nächsten Wochen mit höchster
Priorität aufzuarbeiten und Frisch-
holzhiebe vorerst zurückzustellen.
Ebenfalls in ihrer Vitalität ge-
schwächt sind Bäume, die vom
Sturm angeschoben oder deren Gip-
fel gebrochen sind. Ein besonderes
Augenmerk ist dabei auch auf die
Weißtanne zu legen. Einzelne rot-
werdende Äste sind bereits ein si-
cherer Hinweis darauf, dass der
Baum befallen ist. Diese Bäume

müssen ebenfalls gefällt und rasch
einer Verwertung zugeführt werden.
Alte Käferbäume ohne Rinde können
noch stehengelassen werden, um
den angespannten Holzmarkt nicht
mit zusätzlichem Holz schlechter
Güte zu belasten.

Sofern die Privatwaldbesitzer weite-
re Informationen vor allem zur Holz-
aufarbeitung, Holzsortierung und
Holzverkauf wünschen, sollten sie
sich an ihren zuständigen Forstre-
vierleiter wenden. 

Hinweis nach § 68 Landeswaldge-
setz (LWaldG) zur Borkenkäferbe-
kämpfung: Das Landratsamt Kon-
stanz, Kreisforstamt, weist darauf
hin, dass nach den Bestimmungen
des Landeswaldgesetzes und des
Pflanzenschutzgesetzes die Waldbe-
sitzer verpflichtet sind, zur Abwehr
von Waldschäden, insbesondere der
Ausbreitung von Borkenkäfern, fol-
gende Maßnahmen durchzuführen: 
– intensive Kontrolle des Waldes
durch den Waldbesitzer
– sofortige Aufarbeitung der vom
Käfer befallenen Bäume
– zügige Abfuhr oder Entrindung der
eingeschlagenen Hölzer bis 15. Juli
2019

Zur Ausführung dieser Maßnahmen
setzt das Kreisforstamt gemäß § 68
Absatz 1 LWaldG eine Frist bis späte-
stens 15. Juli 2019. Die Waldbesitzer
können sich der Beratung der örtlich
zuständigen Forstrevierleiter bedie-
nen. Wer zur Durchführung der Ar-

beiten nicht selbst in der Lage ist,
kann das Forstamt diese gegen Kos-
tenersatz selbst ausführen oder Un-
ternehmer vermitteln. 

Bei Nichtbeachtung dieses Hinwei-
ses müssen die Waldbesitzer mit ei-
ner forstaufsichtlichen Anordnung
rechnen, deren Umsetzung kosten-
pflichtig erzwungen werden kann.

Folgende Merkmale deuten auf den
Befall mit Borkenkäfern hin:
– „Spechtspiegel“ unterhalb der
Krone; das sind Stellen an der
Baumrinde, wo der Specht die äuße-
re Rindenschicht weggehackt hat,
um an die Borkenkäfer, die in der
Rinde sind, heranzukommen.
– Abblätternde Rindenteile; auf der
Innenseite der Rinde sind Fraßgänge
sichtbar. Teilweise kann man hier
auch Larven oder Käfer finden, die in
der Rinde überwinterten.
– Vergilben und anschließende Rö-
tung der Nadeln bzw. der Baumkro-
nen.
– Braunes Bohrmehl am Stammfuß
der Nadelbäume und Einbohrlöcher
am Stamm sowie starker Harzfluss

Über die gesetzte Frist hinaus ist es
notwendig, dass die verbleibenden
Bäume im Bereich von Befallsher-
den und im gesamten Wald durch
den Waldbesitzer regelmäßig auf
Käferbefall hin kontrolliert werden.

Die betroffenen Bäume müssen
dann sofort eingeschlagen, entrin-
det und entseucht werden.

Fragen zum Cano?
Für alle Fragen zur Baustelle für das neue Shopping-Center Cano und zum
Bauablauf hat die ECE eine eigene E-Mail-Adresse eingerichtet: 
baustelle-cano@ece.com

Landratsamt

Schweinehaltung
im Landkreis Konstanz

Das Landratsamt Konstanz, Amt für
Verbraucherschutz und Veterinärwe-
sen, bittet um Meldung nicht regis-
trierter Schweinehaltungen (inkl.
Hobbyhaltungen). Die Afrikanische
Schweinepest, eine für den Men-
schen ungefährliche Tierseuche, ist
auf dem Vormarsch. 

Daher bereitet sich auch der Land-
kreis Konstanz vor. Jeder, der
Schweine hält (auch in einer Hobby-
haltung), wird gebeten, sich beim
Landratsamt Konstanz, Amt für Ver-

braucherschutz und Veterinärwe-
sen, telefonisch unter 07531/800-
2031 (Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr)
oder per E-Mail unter veterinaer-
amt@lrakn.de zu melden. Jeder re-
gistrierte Schweinehalter besitzt ei-
ne Hi-Tier-Nummer. 
Mit Schweinen sind alle Schweiner-
assen, auch Minipigs, gemeint. Bitte
ebenfalls melden, wenn nur ein oder
zwei Schweine gehalten werden. Die
Kontaktdaten sind wichtig, um den
Haltern im Ernstfall wichtige Infor-
mationen zukommen zu lassen.

Sanierungsgebiet 
„Östliche

Innenstadt“
Wichtige In-
formation für
alle, die eine
Modernisie-
rungsmaß-
nahme an ih-
rem Gebäu-
de im Sanie-
rungsgebiet
„Östliche

Innenstadt“ planen: 
Die Frist, die für die Vereinbarung
erforderlichen Unterlagen einzu-
reichen, endet am Freitag, 12. Juli
2019.
Weitere Infos: 
Fachbereich Bauen, Abteilung
Stadtplanung, Telefon 07731/85-
340 und 85-343, 
stadtplanung@singen.de

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und 

örtliche Bauvorschriften
„Bruderhof, 11. Änderung“

Aufstellungsbeschluss
gemäß § 2 Absatz 1 BauGB

(Aufstellung von Bauleitplänen)

Der Ausschuss für Stadtplanung
und Bauen der Stadt Singen hat in
öffentlicher Sitzung am 8. Mai
2019 den Entwurf des Bebauungs-
plans und der örtlichen Bauvor-
schriften „Bruderhof, 11. Ände-
rung“ gebilligt und die Verwaltung
beauftragt das Verfahren einzulei-
ten.

Plangebiet
Das Plangebiet befindet sich in
der Singener Nordstadt zwischen
der Bruderhofstraße und der ver-
längerten Fichtestraße. Die Fläche
befindet sich auf der Grünfläche
zwischen der Wohnbebauung
Fichtestraße und der Tennisanla-
ge der DJK Singen. Die exakten
Grenzen des Plangebiets ergeben
sich aus dem abgebildeten Über-
sichtsplan.

Ziel und Zweck 
der Planung
Ziel und Zweck der Planung ist die

Schaffung von Planungsrecht für
eine Kindertageseinrichtung.

Verfahren
Die Aufstellung des Bebauungs-
plans und der örtlichen Bauvor-
schriften erfolgt im vereinfachten
Verfahren gemäß §13a BauGB. 

Durchführung und einzusehende
Unterlagen
Der Aufstellungsbeschluss kann
während der allgemeinen Dienst-
stunden im Rathaus Singen, Fach-
bereich Bauen, Abteilung Stadt-
planung, 1. OG, Zimmer 103-105;
141-144, Hohgarten 2, 78224 Sin-
gen, für jedermann eingesehen
werden. 

Ergänzend zur öffentlichen Ausle-
gung können die Unterlagen auf
der Website der Stadt Singen
(www.singen.de) unter „Planen,
Bauen, Mobilität, Umwelt/ Stadt-
planung/ Bürgerbeteiligung“ ein-
gesehen werden. 

Singen, 19. Juni 2019

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister 
der Stadt Singen

Öffentliche Sitzung
des Abwasserverbands Radolfzeller Aach

Körperschaft des öffentlichen Rechts
am Donnerstag, 27. Juni, um 18.30 Uhr im Sitzungssaal Rathaus Moos 

(Bohlinger Straße 18, Moos)

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Protokolls der Verbandsversammlung vom 5. De-
zember 2018

2. Beschlussfassung Jahresrechnung 2018

3. Verabschiedung Verbandsvorsitzender Peter Kessler

4. Wahl des Verbandsvorsitzenden

5. Sonstiges

Alle Interessierten sind zu dieser Sitzung eingeladen.

Stadtteilbücherei Friedingen

Für Kinder ab vier Jahre: „Die kleine Raupe Nimmersatt“
Die Stadtteilbücherei Friedingen lädt zu einer Veranstaltung für Kinder (ab vier Jahre) rund um
„Die kleine Raupe Nimmersatt“ am Donnerstag, 27. Juni, um 15 Uhr in ihre Räumlichkeiten (Beu-
rener Straße 20a, Friedingen) ein. Dauer: ca. eine Stunde. Nach dem Vorlesen der Geschichte der
kleinen gefräßigen Raupe darf nach Herzenslust gebastelt werden. Bitte eigene Buntstifte, Schere
und Klebestift mitbringen. 
Der Eintritt ist frei, telefonische Anmeldung ist erwünscht unter 07731/85-292.

Betriebsausflug
der

Stadtverwaltung
Wegen des städtischen Betriebs-
ausflugs bleiben sämtliche Dienst-
stellen – mit Ausnahme der Bäder
und der Jugendmusikschule Singen
– am Mittwoch, 3. Juli, ganztägig ge-
schlossen. 

Kirchliche
Nachrichten 

Gottesdienste
im Hegau-Klinikum:
Samstag, 22. Juni,
9.30 Uhr: 
Eucharistiefeier
Dienstag, 25. Juni,
14.30 Uhr:
Mittagsgebet mit
Krankensegen
Samstag, 29. Juni,
9.30 Uhr: 
Eucharistiefeier

Gottesdienste
in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 23. Juni, 11 Uhr: 
Eucharistiefeier (kath. Pfarrer Geb-
hard Reichert)

Sonntag, 30. Juni, 11 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst „Junge
Kirche im Hegau“ (Christina Fehren-
bach und Jean-Pierre Sitzler)

Citypastoral Stadtoase
in der August-Ruf-Straße 12a (über
Blumen Mauch): Donnerstag und
Freitag, von 12 - 17 Uhr. Alle sind
willkommen. 

Bildungszentrum Singen 
Zelglestraße 4, Telefon 982590
info@bildungszentrum-singen.de
Verändere dich – und dein Umfeld
wird sich verändern. Kleine Lebens-
Schule für mehr Alltagsqualität.
Kurs ab 26. Juni, vier Nachmittage,
jeweils von 15 - 17.30 Uhr, Leitung:
Carin von Hagen. 
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Stadtradeln für 
den Klimaschutz

Privat und beruflich möglichst viele
Kilometer mit dem Fahrrad für mehr
Radförderung zurücklegen, mehr Kli-
maschutz und mehr Lebensqualität
in den Kommunen – das ist der Sinn
und Zweck der internationalen Rad-
kampagne „Stadtradeln“, die in die-
sem Jahr in ihre 12. Runde gegangen
ist. Auch in Singen waren vom 5. bis
zum 25. Mai insgesamt 388 aktive
Radlerinnen und Radler bei der Ak-
tion mit dabei.

Jeder Kilometer, der während der
dreiwöchigen Aktionszeit mit dem
Fahrrad zurückgelegt wurde, konnte
man online unter „stadtradeln.de“
eintragen. Wo die Radkilometer zu-

rückgelegt worden sind, ist dabei
nicht relevant, denn Klimaschutz en-
det ja an keiner Stadt- oder Landes-
grenze. Insgesamt haben die teil-
nehmenden Radfahrer/innen 62.888
Kilometer in den drei Wochen zu-
rückgelegt und damit rund 9.000 Ki-
logramm Kohlendioxid eingespart. 

Diese guten Ergebnisse wurden im
Rahmen einer Feierstunde im Rat-
haus gebührend gewürdigt. Für die
Teams mit den meisten Kilometern
gab es Auszeichnungen. 

Bei der Radschnitzeljagd ging Ursu-
la Bubeck als Gewinnerin hervor. Sie
bekam als ersten Preis ein Fahrrad,

Mareike Nestlen und Claudia Reh-
ling konnten sich über eine Fahrrad-
tasche freuen.

Bei den teilnehmenden Unterneh-
men setzte sich das Amcor-Team mit
68 Radelnden und insgesamt 17.800
Kilometern durch. Dafür gibt es eine
Radservice-Station. 

Das Hegau-Gymnasium und die Beet-
hovenschule konnten sich auf den
ersten beiden Plätzen wiederfinden.
Sie erhielten einen Rad-Check. 

Die Aktion wurde durch das große
Förderpaket der Initiative Radkultur
Baden-Württemberg unterstützt.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Stadtradelns mit Oberbürgermeister Bernd Häusler und 
den Organisatoren bei der Auszeichnung.

Die Polizei rät

Ärgernis: Unerlaubte Werbeanrufe
Unerlaubte Werbeanrufe sind verbo-
ten. Sie bedürfen der ausdrückli-
chen Zustimmung des Angerufenen.
Das schreckt aber viele – zumeist
unseriöse – Unternehmen 
nicht ab: Die Zahl der Beschwerden
über unerlaubte Werbeanrufe bleibt
konstant. Hier rät die Polizei, sich
Datum, Uhrzeit und Grund des An-
rufs sowie Namen, Unternehmen
und Nummer des Anrufers zu notie-
ren und sich an die örtliche Verbrau-
cherzentrale zu wenden.

Einige der Anrufer gehen besonders
dreist vor: Um das Vertrauen von
Bürgerinnen und Bürgern zu gewin-
nen, missbrauchen sie die Rufnum-
mer seriöser Personen oder Organi-
sationen. 

Mit Hilfe einer ganz speziellen Tele-
fonanlage täuschen sie eine andere
Telefonnummer vor, die dann auch
auf dem Display des Angerufenen
erscheint.

Ziel des Anrufs ist, einen Vertragsab-
schluss zu erreichen, den Angerufe-
nen beispielsweise dazu zu überre-
den, an einem Gewinnspiel teilzu-
nehmen, eine Zeitschrift zu abonnie-
ren oder den Telefonanbieter zu
wechseln. 

Dabei fragen die Anrufer auch per-
sönliche Daten ab, unter anderem
die Kontodaten.

So behaupten die Anrufer beispiels-
weise, dass sie herausgefunden hät-
ten, dass die Adresse des Angerufe-
nen an mehrere Gewinnspielfirmen
verkauft worden sei. 

Es sei jedoch gelungen, diese bei al-
len Spielen, außer bei einem zu lö-
schen. 

Damit die Anrufer auch diese Adres-
se löschen und den Vertrag kündi-
gen könnten, müsse der Angerufene
ein Zeitungsabonnement abschlie-
ßen. Hierfür benötige man seine per-
sönlichen Daten und Kontodaten.

Auch wenn der Angerufene lediglich
der Zusendung von Informationsma-
terial zugestimmt hat, kann es sein,
dass er anschließend eine Auftrags-
bestätigung erhält. Hier gilt: Sofort
handeln! 

Denn am Telefon geschlossene Ver-
träge sind gültig! Allerdings können
fast alle am Telefon abgeschlosse-
nen Verbraucherverträge innerhalb
einer Frist von 14 Tagen widerrufen
werden, schriftlich oder durch Rück-
sendung der gelieferten Sache, eine
Begründung ist nicht nötig. 

Es genügt der rechtzeitige Versand
des Schreibens per Brief, Fax oder E-
Mail, der aber nachgewiesen wer-
den muss.

Tipps 
der Kriminalpolizei:
• Lassen Sie sich nicht auf lästige
Werbeanrufe ein, legen Sie einfach
den Hörer auf!

• Erhalten Sie unerlaubte Werbean-
rufe, notieren Sie sich Datum, Uhr-
zeit und Grund des Anrufs sowie Na-
men, Unternehmen und Rufnummer
des Anrufers. Wenden Sie sich mit
diesen Informationen an Ihre örtli-
che Verbraucherzentrale.

• Am Telefon abgeschlossene Ver-
träge sind gültig! Wenn Sie eine Auf-
tragsbestätigung erhalten, obwohl
Sie lediglich der Zusendung von In-
formationsmaterial zugestimmt ha-
ben, widerrufen Sie umgehend und
zwar schriftlich, am besten per Ein-
schreiben.

• Geben Sie bei jedem Vertragsab-
schluss nur die hierzu notwendigen
Daten an.

• Geben Sie nie Ihre Kontonummer
preis, wenn Sie den Gesprächspart-
ner nicht kennen.

• Stimmen Sie nicht der Nutzung Ih-
rer Telefonnummer zu Werbezwe-
cken zu. Falls Sie es doch einmal
tun: Ein einmal gegebenes Einver-
ständnis können Sie – auch telefo-
nisch – widerrufen.

Sporttag der städtischen Kindertageseinrichtungen

Kinder haben viel Spaß beim Sport

Rund 150 Mädels und Jungs der zehn städtischen Kindertageseinrichtungen hatten einen Riesen-
Spaß an ihrem Sporttag in der Münchriedhalle. Die Kinder im Alter von fünf und sechs Jahren trai-
nierten mit großem Eifer und ganz nebenbei an zwölf Stationen ihre Koordination, Körperspan-
nung und den Gleichgewichtssinn. „Das wird in der heutigen Zeit immer wichtiger“, berichtete 
Sigrun Korynta, Leiterin der Kindertagesstätte Überlingen am Ried. Leonie Braun (Leiterin der Ab-
teilung Kindertagesbetreuung) und Sigrun Korynta organisieren den Sporttag der städtischen
Kindertageseinrichtungen jedes Jahr für die Vorschulkinder.

Zu einer sommerlich-heiteren Sitzung hat sich die Celje-AG bei der Heuharfe auf dem Laga-Gelände ge-
troffen. Gemeinschaftlich mähten die Mitglieder der Celje-Arbeitsgruppe das Gras mit der Sense und
behängten die Heuharfe, um anschließend in gemütlicher Runde bei einem Vesper über die Partner-
schaft und die im Herbst anstehende Reise in die Partnerstadt zu diskutieren. Die Kozolec (Heuharfe)
war ein Geschenk der Singener Partnerstadt Celje in Slowenien anlässlich der Landesgartenschau
2000. 

Die Celje-AG bei der Heuharfe

Impulsnachmittag für Existenzgründer
Der nächste „Singen aktiv Impuls-
nachmittag“ findet am Mittwoch, 3.
Juli, in der Villa Consult, Erzberger-
straße 8b, statt. Von 15 - 16 Uhr wird
über die grundsätzlichen Themen ei-
ner Existenzgründung und Festi-
gung von Jungunternehmen infor-
miert, ab 16 Uhr referiert Sandra
Heitz von der Sparkasse Hegau-Bo-
densee über das Spezialthema „Ein-
kommenssicherung von Unterneh-
mern“, ab 16.30 Uhr können die Teil-

nehmer/innen im Rahmen des
„Gründerforums“ ihre konkreten
Fragen an die Experten stellen und
ihre Konzepte diskutieren. 

Um Anmeldung wird gebeten unter

singen-aktiv@singen.de oder telefo-
nisch unter 07731/85-741. 

Die Veranstaltungen sind gratis.
Über den Impulsnachmittag hinaus
steht ein Existenzgründungsnetz-
werk für spezielle Beratung zur Ver-
fügung. 

Ausführliche Informationen zum 
Gesamtprogramm unter
www.singen.de/singen-aktiv

Gesundheitsverbund: „Viel Herzblut in allen Taten“ am Teacher’s Day 
„Viel Herzblut fließt in alle unsere
Taten“ lautet ein Leitsatz des inter-
disziplinären Krebszentrums im He-
gau-Bodensee-Klinikum Singen.
Dass dieser Leitsatz für das gesam-
te Klinikum gilt, davon konnten sich
16 Lehrerinnen und Lehrer aus dem
gesamten Landkreis Konstanz am
Teacher’s Day des Arbeitskreises
Schulewirtschaft selbst überzeu-
gen.

Der Teacher’s Day ist ein bewährtes
und beliebtes Format, das jährlich
in jeweils unterschiedlichen Ausbil-
dungsbetrieben durchgeführt wird,
um interessierten Berufsorientie-
rungs-Lehrkräften einen persönli-
chen Einblick in die Vielseitigkeit
von Ausbildungsberufen zu ermög-
lichen. „Jugendliche können heute
aus rund 320 Ausbildungsberufen
und 18.000 Bachelor- und Master-
studiengängen auswählen“ erläu-
tert Silke Kiebler, Leiterin der Ser-
vicestelle Schulewirtschaft. Die be-
rufliche Orientierung ist deshalb ei-
ne zentrale Aufgabe für alle bera-

tenden Personen. So konnten die
Teilnehmer des Teacher’s Day durch
das Team der Akademie des Ge-
sundheitsverbunds Landkreis Kon-
stanz Einzelheiten über die ver-

schiedenen Ausbildungsberufe in
der Pflege erfahren – von der Ge-
sundheits- und Krankenpflege, Ge-
sundheits- und Krankenpflegehilfe,
Gesundheits- und Kinderkranken-

pflege, dem Hebammenwesen bis
zur Medizinischen Fachangestell-
ten sowie über die Anästhesietech-
nische Assistenz und die Opera-
tionstechnische Assistenz. 

Dr. Bettina Schiffer, Leiterin der
Akademie für Gesundheitsberufe,
informierte auch über die Änderun-
gen in der Ausbildung ab 2020 hin
zu einer generalistischen Ausbil-
dung, in der alle Pflegeschüler in
den ersten beiden Jahren gleich
ausgebildet werden und erst im
dritten Ausbildungsjahr eine Vertie-
fung wählen können. Die Personal-
abteilung, vertreten durch Saskia
Volk, zeigte auf, welche kaufmänni-
schen Berufe im Gesundheitsver-
bund erlernt werden können.

Der Tag war sehr vielseitig gestal-
tet, praktische Übungen wie der
Fingerverband oder zu Hygiene-
maßnahmen machten den Pflege-
alltag erlebbar, ein Markt der Mög-
lichkeiten sowie Führungen durch
die verschiedenen Bereiche und
das Haus wechselten sich ab. 

Die Lehrerinnen und Lehrer konnten
im vertieften Gespräch mit Vertre-
tern der verschiedenen Abteilungen
alle Fragen zur Ausbildung, aber

auch fachliche Fragen stellen, die
Teams selbst kennenlernen und
sich vernetzen. Im Laufe des Tages
wurde sichtbar, dass eine Ausbil-
dung im Hegau-Bodensee-Klinikum
hohe fachliche, methodische und
personale Kompetenzen auf- und
ausbaut und durch ihre Vielseitig-
keit und Durchlässigkeit besonders
attraktiv ist.

Es wurde aber auch klar, dass für
das Erlernen eines Pflegeberufs die
persönlichen Voraussetzungen stim-
men müssen. Wer sich für den Beruf
entscheidet, kann sich sicher sein:
„Die Pflege ist ein Beruf mit Zu-
kunft“, so die Kernbotschaft von
Chefarzt Dr. Trotter in der Kinder-
station – und der Teacher’s Day im
Hegau-Bodensee Klinikum machte
dies erlebbar. 

Hier wünschen sich die Lehrer mehr
Möglichkeiten für Schülerpraktika
auch schon für jüngere Schüler,
denn nichts überzeugt mehr als die
eigene Erfahrung.Viele Einblicke und Ausblick erhielten die Teilnehmer des Teacher’s Day im Klinikum Singen.
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Seit 1989 besteht die 
Partnerschaft zwischen 
der Gemeinde »San 
Lorenzo« in Arequipa, 
Peru, und der Pfarrei 
St. Josef hier in Singen. 
Drei Jahrzehnte hat 
dieses freundschaftliche 
Miteinander und 
Füreinander nun schon 
Bestand. Anlass genug, 
dieses Jubiläum 
zusammen mit einer 
Delegation aus Peru dies 
in der Kirchengemeinde 
Singen zu feiern.
Höhepunkt dabei war zweifels-
ohne der Festgottesdienst zum 
Patrozinium von St. Josef, bei 
dem auch der Kirchenchor von 
St. Elisabeth und mehrere In-
strumentalisten mitwirkten.
Am Nachmittag hatten die Gäs-
te aus Peru Gelegenheit, ihre 
Pfarrei und die aktuelle Situati-
on dort einem größeren Publi-
kum vorzustellen und somit die 
Partnerschaft für die anwesen-
den Gemeindemitglieder leben-
dig werden zu lassen. Im Vor-
dergrund stand dabei die Arbeit 

in den Kindertagesstätten, die 
schwerpunktmäßig von St. Jo-
sef gefördert wird.
Neben dem Besuch von sozial-
caritativen Einrichtungen stand 
auch eine Zugfahrt zum dies-
jährigen diözesanen Partner-
schaftstreffen in Rastatt auf 
dem Programm mit einem Tref-
fen des Referatsleiters Weltkir-
che Weihbischof Birkhofer.
Mit vielen Eindrücken und Er-
fahrungen sowie herzlichen Se-
genswünschen ging es für die 

Gäste nach elf Tagen zurück in 
die Heimat.
Ein Dank gilt allen, die zum 
Gelingen dieses Besuches bei-
getragen haben.
Wer sich für die Partnerschafts-
arbeit interessiert, ist im Peru-
kreis St. Josef willkommen. 
Ansprechpartner ist Albert Hol-
zer, Telefon 07731/62591. 
Weitere Informationen gibt es 
für Interessierte auf der Web-
seite: www.kath-singen.de/peru
gruppe 

30 Jahre 
Partnerschaft St. Josef

Die Kirchengemeinde St. Josef feierte 30 Jahre mit San Lorenzo in 
Arequipa. swb-Bild: pr
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Gründungsmitglied 
Klaus Fuchs bei der 
Bruderhof-Waldschrat-
Zunft geehrt.
Unlängst hatte die Bruderhof-
Waldschrat-Zunft 1990 e.V. aus 
Singen ihre diesjährige Jahres-
hauptversammlung. Nebst den 
jährlich allgemeinen Tagesord-
nungspunkten, standen dieses 
Jahr auch spannende Themen, 
wie die Veränderung des Ver-
einshäs, Ehrungen verdienst-
voller Mitglieder und das 
30-jährige Vereinsjubiläum 
2020/2021 auf dem Programm.
Konnte man schnell Einigkeit 
über die Änderung des Häs-
oberteils erzielen, zeigte sich 
die Planung über das kommen-
de Jubiläum als sehr komplex, 
so dass zwei Wochen später ei-
ne weitere Versammlung abge-
halten werden musste, welche 
sehr konstruktiv und zielfüh-
rend verlief.
Der erfreulichste Tagesord-
nungspunkt kam gegen Ende 
der Versammlung, ganz nach 
dem Motto: Das Beste kommt 
zum Schluss. 
Das Gründungsmitglied Klaus 
Fuchs wurde nach vorheriger 
Abstimmung aller anwesenden 
Mitglieder durch den 1. Vorsit-

zenden Marco Laabs zum Eh-
renmitglied ernannt. Klaus 
Fuchs gründete am 6. Oktober 
1990 mit sechs weiteren Perso-
nen die Bruderhof-Waldschrat-
Zunft.
In seiner fast 30-jährigen Mit-
gliedschaft bekleidete Klaus 
Fuchs mehrere Vorstandsämter, 
engagierte sich als Handwerker 
für etliche Vereinsprojekte und 
ist mit seinen 60 Jahren noch 
immer mit vollem Elan beim 
Fasnachtstreiben aktiv dabei.
»Als 1. Vorsitzender war es mir 
eine große Freude, die Urkunde 
jenem Ehrenmitglied überrei-

chen zu dürfen, das mich vor 
20 Jahren ermunterte, dem Ver-
ein beizutreten«, so Marco 
Laabs. 
Als Fazit der Mitgliederver-
sammlung kann abschließend 
gesagt werden, dass die BWZ in 
allen Belangen eine positive Bi-
lanz aufweisen und mit einem 
guten Gefühl das kommende 
Geschäftsjahr angehen kann. 
Dies wurde auch dadurch be-
kräftigt, dass insgesamt zwölf 
aktive und drei passive Neuan-
meldungen verzeichnet werden 
konnten. 

Pressemeldung

Zum Ehrenmitglied ernannt

Bei der Urkundenüberreichung (v.l.): Marco Laabs (1. Vorsitzenden) 
und das Ehrenmitglied Klaus Fuchs. swb-Bild: Verein
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Brunnenförderfest
Die Narrenzunft Buronia lädt am
Samstag, 29. Juni, ab 18 Uhr zum
Brunnenförderfest in Form eines ge-
mütlichen Sommerhocks an die Aach
ein. Für die passende Stimmung sorgt
die Band „Acoustic Moments“.

St. Bartholomäuskirche
Freitag, 21. Juni, 19 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 23. Juni, 9 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion mit
Diakon Vallelonga

Ausflug der Seniorengruppe
Die Halbtagesfahrt der Senioren am
Freitag, 21. Juni, geht nach Waldbeu-
ren ins Gasthaus „Alte Mühle“; Ab-
fahrt ist um 12.30 Uhr am Rathaus.
Nähere Informationen und Anmel-
dung bei Seniorenleiter Horst
Schmid, Telefon 44395. 

Aachfest
Das Aachfest des Musikvereins steht
vor der Türe: Freitag 5. Juli, 19 Uhr:
Eröffnung, Sonntag 7. Juli, 10.30
Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Engel-

bert Ruf auf der Aachfestbühne, an-
schließend Festbeginn. Montag 8.
Juli 17 Uhr: Handwerkerhock. 

Abfalltermine
Mittwoch 19. Juni: Restmüll inkl. Ro-
ter Deckel
Freitag 21. Juni: Biomüll

Fronleichnam
Die Fronleichnamsprozession der
Seelsorgeeinheit Aachtal beginnt
am morgigen Donnerstag, 20. Juni,
mit einem Festgottesdienst um 9.30
Uhr in der Bohlinger Kirche St. Pan-
kratius. Mitwirkende: Kirchenchöre
der Seelsorgeeinheit und der Musik-
verein Bohlingen. Die Kirchenge-
meinde lädt zur Begegnung herzlich
ein. 

Jugendfeuerwehr
zum Mitmachen

Die Jugendfeuerwehr lädt zu einer
öffentlichen Probe am Montag, 24.
Juni, um 17 Uhr auf dem Spielplatz
„Kellerbreiten Ecke Stationenweg“
herzlich ein. Nach der Probe werden
Mitmach-Aktionen für Kinder und Ju-
gendliche geboten. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. 

Sichelhenke 
Der Sportverein sucht Helferinnen
und Helfer für die Sichelhenke vom
23. bis 26. August. Wer Interesse
hat, beim Festbetrieb oder beim Auf-
und Abbau des Festzeltes ehrenamt-
lich mitzuhelfen, kann sich beim Vor-
stand oder im Clubheim am Aachtal-
sportplatz melden.   

Ortschaftsrat
Neu in den Friedinger Ortschaftsrat
gewählt wurden Claudia Denzel,
Hans-Georg Epplen, Sabrina Falkner,
Peter Gäng, Florian Mayer, Roland
Mayer, Florian Neurohr und Stefan
Voglreiter. 

Schloßberghalle wird saniert
Die Schloßberghalle ist wegen um-
fangreicher Sanierungsmaßnahmen
im Juli und August gesperrt. Aber
der Sportbetrieb ist bis zum Som-
merferienbeginn (29. Juli) einge-
schränkt möglich. 

Biomüll
Mittwoch, 26. Juni: Biomüll

Maria-Hilf-Fest
Der Festgottesdienst findet am
Sonntag, 30. Juni, um 10.30 Uhr in
der Friedinger Kirche statt. Anschlie-
ßend bietet die Frauengemeinschaft
selbstgebackene Kuchen für den
Mittagskaffee an. 

Helfer/in für Leichtathletik
gesucht

Der Turnverein sucht zur Unterstüt-
zung der Übungsleiter der Leichtath-
letik Helferinnen oder Helfer. Trai-
niert wird immer mittwochs von
16.30 - 18 Uhr. Wer Interesse hat,
soll sich bitte an Martina Förderer
wenden: 
martina.förderer@tv-friedingen.de 

Gottesdienst 
Sonntag, 23. Juni, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Diakon Vallelon-
ga  

Letzte Sitzung
des Ortschaftsrats

Zur letzten Sitzung vor der Konstitu-
ierung des neuen Gremiums trifft
sich der Ortschaftsrat am Freitag, 21.
Juni, um 19 Uhr im Saal des Bürger-
hauses. Zuhörer sind willkommen. 

Bürgercafé
Dienstag, 25. Juni, 19 Uhr:
Kartenspielabend 

Donnerstag, 27. Juni, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag 

Abfalltermine
Freitag, 21. Juni: Altpapier
Freitag, 5. Juli: Gelber Sack 

Nachbarschaftshilfe
Die Bürozeiten der Nachbarschafts-
hilfe sind immer montags, mitt-
wochs und freitags von 13.30 - 16.30
Uhr. Die Geschäftsstelle am Linden-
platz (Bürgercafé) ist erreichbar un-
ter Telefon 9761479 oder 
nachbarn-helfen@t-online.de

Musikverein beim Stadtfest 
Der Musikverein ist auch in diesem
Jahr vom 28. bis 30. Juni auf dem
Stadtfest mit der Heimatbühne so-
wie dem Wursthaus (Grillwürste und
Pommes) vertreten. Am Samstag
und Sonntag gibt es zudem Kuchen.
Die Hausener Musikanten unterhal-
ten am Samstag, 29. Juni, von 13.15 -
14.15 Uhr. 

Kirchliche Nachrichten
Samstag, 29. Juni, 14 Uhr: 
Trauung und Hochzeitsgottesdienst
(Martin Mazukel und Maike Arms)
Sonntag, 30. Juni, 8.45 Uhr
Hl. Messe

Feuerwehrprobe 
Die Aktiven treffen sich zur Probe
(Thema „Kellerbrand“) am Montag,
1. Juli, um 19.30 Uhr am Gerätehaus.

Sprechstunden des
Ortsvorstehers

Ortsvorsteher-Sprechstunden im 
Rathaus: 
– Freitag, 21. Juni, 19 - 20 Uhr
– Mittwoch, 26. Juni, 19 - 20 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Defekte Straßenbeleuchtung
melden

Die Ortsverwaltung bittet darum,
defekte Straßenleuchten sofort zu
melden. Dies ist vor allem mit Blick
auf die allgemeine Sicherheit und
Kriminalprävention wichtig. Denn
nur so kann die jeweilige Störung
schnellstmöglich behoben werden.
Eine defekte Beleuchtung kann ein-
fach im Internet (www.stoerung24.
de) gemeldet werden. In dringenden
Fällen bitte immer direkt an die Thü-
ga Energienetze wenden. Das kos-

tenfreie Telefon 0800-7750007 ist
rund um die Uhr erreichbar.

St. Johanneskirche
Donnerstag, 20. Juni, 9.30 Uhr:
Festgottesdienst, anschließend Pro-
zession. Mitwirkende: Musikkapel-
len Schlatt u. Kr. und Volkertshau-
sen sowie die Kirchenchöre Vol-
kertshausen, Hausen und Friedin-
gen. Bei schlechter Witterung findet
der Gottesdienst in der Kirche statt. 
Freitag, 21. Juni, 19 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 23. Juni, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion 

Gelber Sack 
Dienstag, 2. Juli: Gelber Sack 

Sommerfest
des TSV 

Der TSV lädt alle Einwohner und
Freunde des Vereins zum Sommerfest
am Freitag und Samstag, 28. und 29.
Juni, auf dem Sportgelände ein.

Programm:
Freitag, 28. Juni, 17 Uhr: Spiel ohne
Grenzen für jedermann 
(online-Anmeldung und Regeln: 
sv-überlingen.de)
20 Uhr: Friday Night Fever mit DJ Flo-
rian
Samstag, 29. Juni, 14 Uhr: 35. AH-
Turnier
18 Uhr: Samstagabendhock
Die neue Boule-Gruppe des TSV bie-
tet allen Besuchern Schnupperrun-
den zum Kennenlernen des Boule-
Spiels an.
Programm und Anmeldung zum
Spiel ohne Grenzen:
tsv-überlingen.de

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried
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Ortsteile

Wichtige
Telefonnummern
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• Feuerwehr/Rettungsdienst:
( 112

• Polizei: ( 110
• Polizeirevier Singen:

( 07731/888-0
• Krankentransport: ( 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
( 0180/3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
( 01805/19292350

• Kinderärztlicher Notfalldienst:
( 0180/6077312

• Augenärztlicher Notfalldienst:
( 0180/6075312

• HNO-Notfalldienst:
( 0180/6077211

• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen:

( 07731/890
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Ausschreibung des Inklusionspreises
Der Landkreis Konstanz verleiht
auch 2019 wieder einen Inklu-
sionspreis in den drei Kategorien
„Wohnen“, „Schule/Qualifizierung/
Arbeit“ und „Freizeit“. Die Gewin-
ner der einzelnen Kategorien er-
halten jeweils ein Preisgeld in Hö-
he von 2.000 Euro. Bis spätestens
30. September 2019 können Be-
werbungen eingereicht werden.

Teilnahmeberechtigt sind Vereine,
Initiativen, Netzwerke, Selbsthilfe-
gruppen, freie und öffentliche Trä-
ger, Verbände, Bildungseinrich-
tungen und Firmen, deren Aktivitä-
ten im Landkreis Konstanz statt-
finden. Ziel des Preises ist es, über
neue Wege zur Inklusion nachzu-
denken und das Bewusstsein für
die Belange von Menschen mit Be-
hinderung zu schärfen, damit das
gemeinsame Leben von Menschen
mit und ohne Behinderung selbst-
verständlich wird. „Es sollen Pro-

jekte ausgezeichnet werden, die
den Prozess der Inklusion auf ört-
licher Ebene aktiv fördern“, erklärt
Oswald Ammon, Behindertenbe-
auftragter des Landkreises Kon-
stanz und Initiator des Inklusions-
preises. Die Preisträger werden
voraussichtlich in der letzten Sit-
zung des Kreistags im Dezember
2019 Jahres prämiert.

Die weiteren Voraussetzungen
und das Prozedere bezüglich der
Verleihung des Inklusionspreises
für das Jahr 2019 erfolgen nach be-
stimmten Richtlinien. Diese sind
gemeinsam mit dem Bewerbungs-
formular auf der Homepage des
Landkreises Konstanz unter
www.LRAKN.de/pb/Inklusions-
preis eingestellt. Ansprechpartne-
rin für weitere Auskünfte ist Su-
sanne Mende, Landratsamt Kon-
stanz, Telefon 07531/800-1673, 
E-Mail: susanne.mende@LRAKN.de



Der Sommer ist da und mit ihm
auch die Hitze, die manchmal
wie von selbst ins Haus / in die
Wohnung findet. Doch zum Glück
gibt es viele Wege, um der 
»ungeliebten Sauna« den Garaus
zu machen. Die besten Tipps
und Tricks für kühle Räume:

Fassaden- 
und Dachdämmung

Mit der richtigen Fassaden- und Dach-
dämmung bleibt die Hitze im Sommer

draußen. Dabei gilt die Faustregel: Je
dicker die Dämmschicht, desto besser
der Schutz. Gerade ältere Häuser sind
oftmals schlecht isoliert und verfügen
über keinen ausreichenden Schutz. 
Hier lohnt es sich im Nachhinein eine
Dämmung anzubringen, durch die Hitze
langsamer ins Haus kommt. Denn ein
gesundes Raumklima entsteht in enger
Verbindung zur Außenisolierung der
Bausubstanz. 
Eine große Auswahl an unterschiedli-
chen Dämmstoffdicken, Putzvarianten
und Farben bietet die Firma Sauter
Putz & Farbe. 

Schutz durch eine 
Kernsanierung  

Der Kampf gegen die Hitze ist gut. Bes-
ser ist es allerdings sie gar nicht erst
ins Haus zu lassen. Wer also neu baut
oder renovier t, sollte sich schon bei
der Planung des Gebäudes mit dem
passenden Hitzeschutz befassen. Eine
Kern- oder Teilsanierung bietet zum
Beispiel das Gottmadinger Sanierungs-
zentrum Pingetore. 
Nach einer fachkompetenten Beratung
sorgen Maler, Gipser, Fliesenleger, Mau-
rer, Gebäudereiniger, Schreiner und

Bodenleger dafür, dass die Sanierungs-
pläne anschließend umgesetzt werden. 

Fenster und Türen 
spielen eine Rolle

Manchmal sind es auch Fehlplanungen,
die zum unerwünschten Hitzestau im
Haus / in der Wohnung führen. Zum
Beispiel in Wintergärten oder großen
Glasfassaden sowie Schrägfenstern auf
der Südseite. 
In Südrichtung sind deshalb senkrechte
Dachgaubenfenster mit viel Dachüber-
stand zu empfehlen, da sie die hoch-
stehende Sommersonne abwenden. Ein
kompetenter Ansprechpartner ist der
Meisterbetrieb Martin Fensterbau
GmbH Glaserei in Eigeltingen. Neben
dem  Bau von Aluminiumfenster und

Holz-/Aluminiumfens ter werden auch
Montagearbeiten wie Wintergärten,
Vordächer und Verglasungen angebo-
ten. 

Kühldecken sorgen für ein
angenehmes Raumklima

Doch nicht nur außen, auch innen gibt
es Möglichkeiten die Raumtemperatur
zu senken. Zum Beispiel durch eine
ganzheitliche Klimatisierung des Hau-
ses oder der Wohnung. Für den geho-
benen Standard bieten sich auch
Kühldecken an, die ein angenehmes
Raumklima schaffen. Zum Beispiel von
der Firma Sauter Putz & Farbe. Die
Kühldecke bietet den Vorteil, dass die
Raumtemperatur manuell eingestellt
werden kann. So bleiben die Räume im
Sommer kühl und im Winter warm. Denn
aus der Kühldecke wird im Handumdre-
hen eine Heizdecke, die den Raum von
oben angenehm wärmt. 

Sonnenschutzmöglich-
keiten für Innenräume

Eine weitere Möglichkeit, um sich gegen
die Hitze zu schützen ist der passende
Sonnenschutz. Die Firma Raumkultur
Speichinger bietet hierbei verschiedene
Sonnenschutzsysteme, von modern
über klassisch, von lichtdurchlässig bis
verdunkelnd.

Kühle Böden sorgen für
kühle Räume 

Eine nicht minder wichtige Rolle spielen
die Böden im Haus / in der Wohnung.
Nimmt der Bodenbelag die Körper-
wärme der Füße schnell auf  ist er kalt.
Wird die Wärme langsamer abgegeben
ist der Boden warm. Dabei hängt es
stark vom Material ab, ob der Boden-
belag als warm oder kalt empfunden
wird.  Böden aus Stein, Keramik oder
Beton leiten die Wärme schneller, wes-
halb Fliesen meist kälter sind als Tep-
pichböden. Eine Lösung versprechen
Kork-, Linoleum-, Parkett- und De-
signbeläge, die weder als zu kalt noch
als zu warm empfunden werden. Zum
Beispiel von der Firma Top Bodenbe-
läge, die eine große Auswahl bereithält. 

Diana Engelmann 

HANDWERKER
wissen, wie es geht!

Träume  werden wahr!

Tipps für ein kühles Heim im Sommer

UNSERE LE

• FENSTERD

EISTUNGEN FÜR SIE

DEKORATIONEN

ELÄGE

ARBEITEN

SCHUTZANLAGEN

LEISTUNGEN

LE BERATUNGSTERMINE
B DER ÖFFNUNGSZEITEN
NS EINE SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT

ZWALDSTR. 14
SPEICHINGER DE

• BODENB

• POLSTER

• SONNEN

• SERVICE

INDIVIDUELL
AUSSERHAL
SIND FÜR UN

D-78224 SINGEN | SCHWARZ
TEL  49 (0)7731  69005 | WWWTEL. +49 (0)7731 - 69005 | WWW.SPEICHINGER.DE

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

k.lenz@wochenblatt.net

KARIN LENZ

Tel: 07731 / 8800 - 125

auch Sie
Ihren Betrieb,
Ihre Leistungen
und Ihren Service –
Ich berate Sie gern !

PRÄSENTIEREN ...

Zeppelinstr. 10 —  78244 Gottmadingen — Tel.: 07731/ 912500 —  info@pingitore.de  —  www.pingitore.de 

IHR KOMPETENTER 

PARTNER 

für Komplettsanierungen 
aus einer Hand 

 Maler   Gipser   

 Fliesen  

     Trockenbau           

              Bodenbeläge  

SANIERUNGS- 

ZENTRUM 

pingitore.de 

Glaserei  – Fenster- und Türenbau
Hauptstr. 7 · 78253 Eigeltingen · Tel. 0 77 74 / 2 33

www.martin-fensterbau.de

B O D E N B E L Ä G E

Otto-Hahn-Straße 26

78224 SingenT.: 0 77 31 - 18 23 35

F.: 0 77 31 - 18 23 35
www.topbodenbelag.de

info@top-bodenbelag.de
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Otto-Hahn-Straße 26

78224 SingenT: 0 77 31 – 18 23 35

F: 0 77 31 – 18 23 37

www.topbodenbelag.de

info@top-bodenbelag.de

Carl-Benz-Straße 8SAUTER GMBH T. 0 77 31 / 926 11 90D 78224 Singen

www.sauter-putz-farbe.de

DEKORATIVE RAUM-

GESTALTUNG

MIT PUTZ & FARBE

Ein Haus, das im Winter warm
bleibt und im Sommer
gegen Hitze umfassend geschützt ist. 
Bilder: Adobe Stock
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Das Hohentwielfestival 
findet 2019 gänzlich 
nicht auf dem Singener 
Hausberg statt. Nach 
der Absage des Burgfes-
tes werden die vier 
Konzerte nun auf dem 
Rathausplatz stattfinden. 
Mangelnde Fluchtmög-
lichkeiten wird als 
Begründung angeführt.

von Oliver Fiedler

Die Hohentwielfestival-Konzer-
te werden im Juli auf dem Sin-
gener Rathausplatz stattfinden, 
das gaben am Donnerstag-
abend die Medienstelle der 
Stadt Singen wie der Veranstal-
ter bekannt. Aufgrund der an-
haltenden Sperrung der Fes-
tungsruine stehe für eine im 
Gefahrenfall notwendige Ent-
fluchtung des Festivalgeländes 
der Bereich innerhalb der Fes-
tungsruine nicht zur Verfü-
gung, wurde als Begründung 
angeführt. Noch vor einer Wo-
che hatte der Veranstalter »Vad-
di-Concerts« noch bekräftigt, 
das Hohentwielfestival mit den 
vier Open-Airs auf der Karls-
bastion durchzuziehen. 
»Glücklicherweise ist der Rat-
hausplatz für alle vier Konzerte 
kurzfristig als Ausweichfläche 
verfügbar und erfüllt die nöti-

gen Voraussetzungen an die 
entsprechende Infrastruktur 
und Sicherheit. Ausreichende 
Parkmöglichkeiten gibt es nur 
wenige Gehminuten entfernt. 
Aufgrund der Kürze der Zeit ist 
es nicht möglich, die Veranstal-
tungen auf eine andere Fläche 
wie beispielsweise die Offwiese 
zu verlegen«, heißt es aus dem 
Singener Rathaus.
In der vergangenen Woche hat-
te die Überprüfung einer Fach-
firma vor Ort ergeben, dass in 
der Festungsruine weiterhin 
Gefahr durch lockeres Gestein 
bestehe. Daher wurde von der 
zuständigen Landesstelle Ver-
mögen und Bau Baden-Würt-
temberg die Genehmigung zur 
Nutzung der Burgruine nicht 
erteilt, was die Absage des 

zweitägigen Burgfests zur Fol-
ge hatte.

Zu wenig  
Entfluchtungsräume

Die Karlsbastion, auf der die 
Hohentwielfestival-Konzerte 
normalerweise stattfinden, ist 
von den Sicherungsmaßnah-
men zwar nicht betroffen, aller-
dings gebe es nach Wertung der 
Sicherheitsexperten durch die 
fehlende Ausweichmöglichkeit 
der Unteren Festung starke Ein-
schränkungen im Falle einer 
Entfluchtung aus der Karlsbas-
tion. Da für die Stadt Singen 
und den Konzertveranstalter 
Vaddi Concerts jedoch Sicher-
heit an erster Stelle stehe und 

hier keine Kompromisse ge-
macht werden können, sei für 
die Konzerte eine alternative 
Veranstaltungsfläche erforder-
lich.
Alle Veranstaltungen finden 
wie vorgesehen statt: »Dream 
Theater« am Montag, 22. Juli 
um 19 Uhr, »Wincent Weiss« am 
Donnerstag, 25. Juli um 19 Uhr, 
»James Morrison« am Samstag, 
27. Juli um 19 Uhr und »In Ex-
tremo« und »Fiddler’s Green« 
am Sonntag, 28. Juli um 18.30 
Uhr. Die Konzerte enden um 22 
Uhr, so dass die Nachtruhe für 
die Bewohner gewährleistet 
werden könne, wird weiter in-
formiert.
Eine Rückgabe der Tickets ist 
laut Konzertveranstalter nicht 
möglich.

Von der Karlsbastion auf den Rathausplatz
Singen

Aufgrund von zu wenigen Entfluchtungsräumen können die Konzerte beim Hohentwielfestival nicht 
auf der Karlsbastion stattfinden, sondern werden auf den Rathausplatz verlegt. swb-Bild: stm

Gemeinde empfängt 
Oberliga-Aufsteiger  
1. FC Rielasingen-Arlen

von Oliver Fiedler

Für die Gemeinde wie den Ver-
ein ist es natürlich ein historisch 
einmaliger Vorgang. Denn noch 
nie war ein Fußballverein aus 
den Ort bis in die Oberliga vor-
gedrungen. Nachdem die Spieler 
vom Verein nach dem Saisonfi-
nale erst mal auf Mallorca »aus-
spannen« durften, wurden sie 
nun mit den Vereinsfunktionä-
ren von Bürgermeister Baumert 
im Rathaus empfangen. 
Dabei gab es doch einige inte-
ressante Interpretationen des Er-
folgswegs. Bürgermeister Bau-
mert erinnerte sich, dass nicht 
nur er vor 12 Jahren Bürger-
meister wurde, sondern auch Pe-

ter Dreide das Ruder beim FC 
Rielasingen-Arlen übernommen 
hatte. 
Und damals hatte es der Verein 
gerade aus der Kreis- in die Be-
zirksliga geschafft. Nun sei er 
schon drei Stufen höher und am 
kommenden Samstag entscheide 
sich sogar, ob nun auch die 
zweite Mannschaft in die Be-
zirksliga aufsteigen könne (der 
Aufstieg glückte). »Da schaun 
wir mal, wo diese Mannschaft 
dann in zwölf Jahren ist“, fügte 
Oliver Ley in seiner Ansprache 
nach der kommunalen Erfolgs-
bilanz Baumerts über die zwölf 
Jahre an, in der der Verweis 
nicht fehlen durfte, dass die 
Kommune mit Investitionen von 
rund 1,5 Millionen Euro schließ-
lich beide örtlichen Fußballver-
eine mit Kunstrasenplätzen aus-
gestattet hätte.

Der Verein könne darauf ver-
trauen, dass die Gemeinde mit 
dabei sei, unterstrich Bürger-
meister Baumert mit Verweis auf 
den jüngsten Gemeinderatsbe-
schluss zur Beteiligung mit 
250.000 Euro für Infrastruktur 
am Kunstrasenplatz. »Wir habe 
da derzeit nur einen Platz und 
Flutlicht und sonst nix«, so FC-
Präsident Peter Dreide, doch 
durch die Kooperation werde 
man es bis Oktober schaffen, 
hier Tribüne, Umkleidebereiche 
wie Toiletten in Betrieb zu ha-
ben. Insgesamt würden die grö-
ßeren Besucherzahlen, gerechnet 
werde mit mindestens 13.000 in 
der nächsten Saison, zur großen 
Herausforderung in organisato-
rischer Sicht. Und sportlich wer-
de man sehr glücklich sein, zum 
Ende der Saison noch in der 
Oberliga zu spielen. Immerhin 
kämen nun Mannschaften wie 
»VfB Stuttgart 2«, oder die Stutt-
garter Kickers, FV Villingen 08 
oder Reutlingen auf die Talwiese 
und das letzte werde als »Risiko-
spiel« auch das Thema Sicherheit 
neu in den Mittelpunkt rücken.
Vorstand (Marketing) Oliver Ley 
zeigte sich in seiner Ansprache 
noch immer beeindruckt, wie er-
folgreich diese Saison abge-
schlossen wurde. Das habe am 
Anfang gar nicht so ausgesehen. 
Toll sei, dass die Mannschaft, die 
sich diesen Aufstieg erkämpft 
habe, nun auch zum größten Teil 
zusammen bleibe, um die He-
rausforderung anzunehmen.

Zwei Mal 12 Jahre Erfolgsbilanz
Rielasingen-Worblingen

Steißlingen

Zur Übergabe des 
»künstlerischen Vermächt-
nisses« von Lieselotte 
Brunner-Wendel an die 
Gemeinde Steißlingen 
hatte Bürgermeister 
Benjamin Mors am 
Dienstag letzte Woche 
geladen. Zwölf Original-
Pastellgemälde wurden 
an die Gemeinde 
übereignet.

von Lutz Ehrhardt

Die Malerin und Autorin lebt 
seit mehr als 46 Jahren in Steiß-
lingen, das ihr zur Heimat ge-
worden ist. Sie hat in dieser Zeit 
die Hegau- und Bodenseeland-
schaft in vielfältiger Weise ge-

malt und dazu literarische Texte 
verfasst, die in drei Büchern zu-
sammengefasst sind. Es war und 
ist der persönliche Wunsch von 
Lieselotte Brunner-Wendel, ihr 
künstlerisches Schaffen für die 
nachfolgenden Generationen zu 
erhalten.
Dafür hat sie zwölf von ihren 
Hegau- und Bodensee-Motiven 
an die Gemeinde übereignet. Die 
Gemeinde präsentiert diese zu-
sammen mit weiteren Bildern, 
die bereits im Eigentum der Ge-
meinde sind, als »künstlerisches 
Vermächtnis« im neu gestalteten 
Brunner-Wendel-Raum im Alt-
bau des Steißlinger Rathauses. 
An der Einweihung des Raumes 
konnte die Künstlerin Brunner-
Wendel aus gesundheitlichen 
Gründen leider nicht teilneh-
men.

»Brunner-Wendel-
Raum« im Rathaus

Ein Blick in den neu geschaffenen »Brunner-Wendel-Raum« im Steiß-
linger Rathaus. swb-Bild: le

Strahlende Gesichter beim Empfang des Verbandsligameisters FC Rie-
lasingen-Arlen (v.l.): Präsident Peter Dreide, Bürgermeister Ralf Bau-
mert und Oliver Ley (Marketing-Vorstand). swb-Bild: of

ARCHITEKTUR IN HANDARBEIT

Meinen MAC-Moment erlebe ich immer wieder
aufs Neue, wenn ich in der Schaffhauser Straße
an dem Museumskomplex des MAC Museum
Art & Cars vorbeifahre. 
Ich kann gar nicht anders, als kurz innezuhalten
und mich darüber zu freuen, dass ich an diesen
beiden außergewöhnlichen Bauwerken als Roh-
bauleiter beteiligt war. Ich hatte sowohl beim
Bau des MAC 1 als auch beim MAC 2 eine tolle
Zeit, denn das Stifterehepaar Gabriela Unbe-
haun-Maier und Hermann Maier hat mir und
meinen Kollegen ziemlich viele Freiheiten beim
Umsetzen der Pläne gelassen und uns großes
Vertrauen entgegengebracht. 
Eine dermaßen außergewöhnliche und beson-
dere Architektur baut man nicht jeden Tag, das
kommt vielleicht ein- oder zweimal im Leben
eines Rohbauleiters vor.  Wegen der besonderen
Architektur, die der Gottmadinger Architekt Da-

niel Binder für die beiden Museumsgebäude
entworfen hatte, waren die Rohbauarbeiten eine
Herausforderung in jeder Hinsicht. Das hat mir
und meinem Team großen Spaß gemacht. Nur
mit einer Spezialanfertigung und Handarbeit im
wahrsten Sinne des Wortes kamen wir hier wei-
ter. Wir brauchten Sonderschalungen, die uns
niemand liefern konnte, und mussten uns diese
eigens fürs MAC zusammenbauen. Das war
sehr aufwändig. 
Aber wenn ich mir die beiden Gebäude heute so
ansehe, dann bin ich sehr stolz und weiß, dass
sie jede Mühe wert waren.

Immer, wenn er mit
dem Auto am MAC 1
vorbeifährt, erlebt 
Klaus Czerwinsky 
seinen MAC-Moment.
swb-Bild: MAC 
Museum Art & Cars

Mein MAC-Moment

Klaus Czerwinsky, 
Rohbauleiter des 
MAC 1 und MAC 2

Was war Ihr persönlicher 

MAC-Moment? 

Schreiben Sie uns: 

presse@museum-art-cars.com

Öffnungszeiten
Mi-Fr: Museum: 14:00 – 18:00 Uhr / Restaurant: 14:00 - 22:00 Uhr
Sa: Museum: 11:00 – 18:00 Uhr / Restaurant: 11:00 - 23:00 Uhr
Sonn- & Feiertage: 11:00 – 18:00 Uhr / Restaurant 11:00 - 19:00 Uhr
Montag-Dienstag: Ruhetag

MAC Museum Art & Cars
Parkstr. 1
78224 Singen
www.museum-art-cars.com
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Gut beraten vom Team bei Hörgeräte Oexle. swb-Bild: de 
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Parkhaus Zentrum 
Gambrinus

Parkhaus 
Karstadt

Hegaustraße

Hadwigstraß

Hadwigstraße

Hegaustraße

Enge Straße

Im Gambrinus

Bahnhofstraße

Hegaustraße

WAS ES IN DER HEGAUSTRASSE ZU ENTDECKEN GIBT

Sich wohlfühlen, dabei sein, die
Klänge des Lebens wahrnehmen und
den Augenblick unbeschwert genie-
ßen. Das Familienunternehmen Hör-
geräte Oexle unterstützt Sie dabei mit

einem hochqualifizierten Team, nach
neuesten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen, modernster Messtech-
nik und natürlich den besten
Hörgeräten der Welt

Andreas Dauber vor dem Erotic
Store Singen. swb-Bild: de

WO EROTIKTRÄUME
WAHR WERDEN

HÖREN ERLEBEN!

Auf Ihren Besuch freut sich das Team vom Karstadt Reisebüro Singen.
Bild: Karstadt Reisebüro

Urlaub ist die schönste Zeit im Jahr!
Und damit sich Ihre Urlaubswünsche
auch erfüllen, geben die erfahrenen
Reiseexperten vom Karstadt Reise-
büro Team Singen ihr ganzes Wissen
und Können, um für jeden die pas-

sende Reise zu finden. Die Karstadt
Reisebüroleiterin Andrea Schuller
und ihr siebenköpfiges Team freuen
sich darauf, Sie persönlich kennen zu
lernen, um gemeinsam mit Ihnen
Ihre Traumreise zu buchen.

SCHÖNE REISEN SIND KEIN ZUFALL

Willkommen in der Welt der Erotik!
Seit Februar 2019 befindet sich das
Singener Erotic Store in der Hegau-
straße 27 und bietet Kundinnen- und
Kunden eine imposante Auswahl an
Artikeln, wie der Inhaber Andreas
Dauber verrät. Neben Erotikzubehör,
Massageölen, Erotik-DVDs und schö-
nen Dessous gibt es hier zudem auch
Restbestände von DVDs und Blue
Ray Discs zu kaufen, die noch von
der ehemaligen Videothek in der Ek-
kehardstraße stammen. Ein Besuch
lohnt sich also in jeder Hinsicht!
www.eroticstore-singen.de.

1997 übernahm Johannes Danas-
sis die Central-Apotheke, die heute
ein modernes Dienstleistungszen-
trum rund um die Gesundheit ist. 

swb-Bild: de 

Die optimale pharmazeutische Bera-
tung und Versorgung mit Arzneimit-
teln – das war Ziel als die
Central-Apotheke 1970 eröffnet
wurde. Und das wird bis heute so
umgesetzt. »Die Verpflichtung zur
Qualität ist unser Auftrag. Unser Er-
folg liegt in der Tradition, langjähriger
Erfahrung und permanenter Fortbil-
dung mit dem Bestreben, höchsten
Ansprüchen gerecht zu werden.« so
Johannes Danassis.

SEIT FAST 50 JAHREN
IM AUFTRAG

DER GESUNDHEIT 

WO IMMOBILIEN FAIR VERMITTELT WERDEN   

Als zuverlässiger Ansprechpartner in
der Hegaustraße lässt das Team von
Hohentwielimmobilien keine Wün-
sche offen. Egal ob Kauf, Verkauf,
Vermietung oder Mietgesuch: Bei

Hohentwielimmobilien wird nicht nur
seriös, sondern auch zu fairen Kon-
ditionen vermittelt. Dabei steht das
Team seinen Kundinnen und Kun-
den mit Rat und Tat zur Seite!

Verkauf · Vermietung · Beratung

Hegaustraße 12a
D-78224 Singen
Tel. 07731 - 591 04 03
www.hohentwielimmobilien.de

Ihre Immobilien-Spezialisten im Hegau und am Bodensee

Hegaustraße 26 • 78224 Singen  www.centralapotheke.com

Hegaustraße 26 · 78224 Singen · Tel. 07731 / 64317
www.centralapotheke.com

Inhaber: Johannes Danassis

Ihr verlässlicher
Partner !

Hegaustraße 16, 78224 Singen, Tel. 07731 – 182707Hegaustraße 16, 78224 Singen, Tel. 07731 – 182707

Angesagte Sommertrends für DICH

Hörgeräte Oexle e.K.
Hegaustr. 14  •  78224 Singen  •  Tel. 07731 181753

Hören erleben. Jederzeit. Bei uns.

SINGEN•HEGAUSTR.  28
TELEFON 0 77 31 / 6 28 72

ORTHOPÄDIE-TECHNIK
S A N I T Ä T S H A U S
R E H A B I L I T A T I O N

Der neue Sanivita Katalog ist da! 
Holen Sie sich jetzt Ihr kostenloses 

Exemplar bei uns ab!
Besuchen Sie unsere neue Website:

www.orthopaedie-jaeckle.de

»Ausgewählte Produkte 
für mehr Lebensqualität.«

Erotic Store

          Toys
Lingerie
SM Zubehör
Drugstore Produkte
Erotik DVD 

Hegaustr.27a Singen

www.eroticstore-singen.de

07731-984374

WIR ERFÜLLEN IHRE URLAUBSTRÄUME!
KARSTADT Reisebüro 
Bahnhofstr. 19-21  78224 Singen
Tel.: 07731 837250  
reisebuero.singen@karstadt.de  
karstadt-reisen.de/reisebuero-singen

Das Team von Hohentwielimmobilien. swb-Bild: de 

WO JEDE FRAU IHR LIEBLINGSTEIL FINDET 

Angesagte Styles und Must-Have
Teile erwarten Euch im Tally Weijl Sin-
gen! Neu sind die Größenanpassun-
gen – sodass wirklich JEDE Frau ihr
Lieblingsteil in der passenden Größe
findet! Und gibt es das Teil nicht
mehr, wird umgehend vom Tally Weijl

Team Singen im Online-Store nach-
bestellt. Wer möchte, kann da übri-
gens auch selbst bestellen. Was es
Neues im Tally Weijl Singen gibt, er-
fahrt ihr natürlich auf Instagram
unter tallyweijl_S! Das Tally Weijl
Team Singen freut sich auf EUCH!

Das Team von Tally Weijl Singen. Bild: Tally Weijl

Das Team vom Sanitätshaus Jäckle. swb-Bild: de 

Jäckle ist ein modernes Sanitätshaus
und ein Orthopädiefachbetrieb, wo
es medizinische Handelswaren wie
Bandagen und Kompressionsartikel
gibt, sowie Orthesen und Prothesen,
die für mehr Mobilität, Sicherheit

und Lebensqualität sorgen. Was
Jäckle besonders auszeichnet ist die
fundierte Fachkompetenz und lang-
jährige Erfahrung der Mitarbeiter, die
für jedes Problem eine Lösung fin-
den.

KOMPETENZ, SERVICE UND ERFAHRUNG 
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Mit einer Testa- 
mentsspende an  
EuroNatur helfen Sie, 
das europäische Naturerbe  
für kommende Generationen  
zu bewahren. 
Wir informieren Sie gerne.

Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Wochenblatt to go – 
die Wochenblatt-App

• Für alle, die keine Nachrich-
ten aus der Region und ihrem 
Ort verpassen möchten

• Kostenloser Zugriff auf alle 
Wochenblatt-News

• Individuelle Push-Alarme für 
die News aus Deinem Ort

• Exklusiv in der App: Touren 
rund um den Hegau und 
den Bodensee für Wanderer, 
Biker, Motorradfahrer ...

Um die App nutzen zu können, ist lediglich 
ein Smartphone mit Internetzugang nötig. 

Im Google Play-Store 
( Android-Systeme ) und 
im App-Store ( Apple ) 
können sich Einheimi-

sche und Touristen 
die Anwendung 

kostenlos auf 
ihr Mobilgerät 

herunter-
laden.

Alles über
die App unter :

wochenblatt.net/app

Dr. med. Stephan Zachmann
Facharzt für Innere Medizin
Uhlandstraße 48, 78224 Singen

Telefon 0 77 31 / 4 62 44

Unsere Praxis bleibt vom
26.06. – 05.07.2019 wegen Fort-
bildung und Urlaub geschlossen

Vertretung:
Dr. Grathwohl, Frau Dr. Fietz,
Dr. Cologna, Drs. Kuß/Rolke

Dr. med. Michael Jur
Internist - Diabetologe

Ernährungsmedizin – Sportmedizin
Akupunktur – Notfallmedizin

Sternengässle 2, 78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31 / 97 71 66

www.dr-michael-jur.de

Ab dem 24.06.2019
sind wir wieder

für Sie da!

DR. JOSEF MUTTER
PRAXIS FÜR INNERE MEDIZIN

Schweren Herzens beende ich zum 30.06.2019
meine kassenärztliche Tätigkeit nach 23 Jahren.

Leider kann ich unter den aktuellen gesundheitspolitischen Vorgaben und
Belastungen meine Kassenpraxis nicht mehr in der gewohnten Struktur

und Qualität weiterführen.
Ich bedanke mich bei meinen Patienten für das mir geschenkte Vertrauen!

Ihr Dr. Josef Mutter und Team

Weitere Infos auf dem Anrufbeantworter: Tel. 07738 5004

DR. J. MUTTER
PRIVATPRAXIS FÜR INNERE MEDIZIN
Ab 1. Juli 2019 führe ich die Praxis für Innere Medizin,

Bergstr. 8 A, 78256 Steißlingen, als privatärztliche Bestellpraxis.
Terminvergabe nur unter Tel. 0151 287 287 96

Weitere Infos ab 1.7.19 auf der Website www.drmutter.de
oder Anrufbeantworter 07738 5004.

TEILAUSGABE:

HEM expert
ZG Raiffeisen
denn’s Biomarkt
Amtsblatt Aach

Kaufland Radolfzell
Kaufland Überlingen
Stadt Stockach – Schweizer Feiertag

B A L I N G E N

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

Angebote gültig von Freitag, 21.06. bis Samstag, 22.06.2019

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

City-Markt Singen  
E neukauf Moos
E neukauf Rielasingen-Worblingen

....nah und gut Tengen   

....nah und gut Worblingen   

....nah und gut Überlingen-Ried  

Aus unseren Frische- und Fischtheken in Rielasingen und Moos:

Aus unserem großen Sortiment:

Patros Natur mind. 52% 
Fett i. Tr., mit frischer Milch 
und mikrobiellem Lab her-
gestellt, in Salzlake gereift,  
für Salate, als Auflauf, 
gefülltes Gemüse oder als 
Grillkäse zum Barbecue, 
100% vegetarisch, gluten-
frei, 180-g-Packung  
(100 g = € 0,83)

Chimi Churri Spieß  
Lamm mit Speck, Bohnen, Chimi Churri, 
scharfe argentinische Gewürzspezialität aus 
Zwiebeln, Pfeffer, Petersilie, Salz, Knoblauch, 
Oregano, Rohrzucker, Paprika, 100 g

Französische  
Bistro Salami  
luftgetrocknet, mittelfein gekörnt, im Endlos-
darm, mit natürlichem Edelschimmel, 100 g

Bio Thybo  
mind. 50% Fett i. Tr., dänischer Hartkäse  
aus Kuhmilch, glutenfrei, 100 g

Rotbarschfilets  
aus nachhaltiger Fischerei Islands, 100 g

Eilles Gourmet 
Kaffee vakuum 
gemahlen, höchste 
Qualität und bester 
Geschmack seit 
1873 – entdecken 
Sie Eilles Kaffee 
vom „königlich 
bayrischen Hof- 
lieferanten“,  
500-g-Packung  
(1 kg = € 7,38)

Bonne Maman  
Konfitüre verschie- 
dene Sorten, z. B.  
Pfirsich, 370-g-Glas  
(1 kg = € 4,84)

Kühne Schlemmertöpfchen  
verschiedene Sorten, Abtropf-
gewicht 300 g (1 kg = € 6,63), 
530-g-Glas

Höri/Reichenauer Landgurken Klasse II, 
bestechen mit ihrem intensiven Aroma und 
verfeinern zahlreiche Salatgerichte, Stück

Reichenauer Pflücksalat  
wenn Sie Salat mit feiner Geschmacksnote 
und zarter Blattstruktur lieben, sollten Sie zu 
Pflücksalat greifen, 100 g

Meggle Kräuter-
butter Portionen  
verschiedene 
Sorten, 5 x 20-g- 
Packung

Holzfäller Grillscheibe  
aus der Schweineschulter mit Knochen, natur 
oder gewürzt, perfekt zum Grillen, 1 kg

Zunge in Aspik aus dem Hause Wiltmann, 
entdecken Sie die unwiderstehlich leichte 
Kombination aus magerem Fleisch und fein-
säuerlichem Aspik, 100 g

Brie de Meaux aus Frankreich,  
mind. 45% Fett i. Tr., französischer Weichkäse 
aus reiner Kuh-Rohmilch, 100 g

Lachs-Locken  
vom norwegischen Lachs  
aus Aquakultur, herzhaft geräuchert, reich an 
Omega-3-Fettsäuren, 100 g

Badische Kirschen  
GUT KIRSCHEN ESSEN ist endlich wieder in 
der Region, Klasse I, 100 g
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Reichenauer Radicchio  
Radicchio verleiht Salaten mit seinem leicht 
bitteren Aroma und der intensiven Farbe eine 
besondere Note, Klasse I, 1 kg
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    Jetzt                      beim Selberpflücken! 

schmackhafte Erdbeeren selbst ernten wie im eigenen Garten: 
- Riedheim bei Hilzingen 
- Stockach Zozneggerstr. 

Erdbeeren 
 
A.Wassmer Selbstpflückgärten / Tägl. geöffnet 8-19Uhr, auch Sa/So    
Angebot: Markthalle Blumhof, Bodenseeallee 4,  78333 Stockach 
große Mengen gepflückte Erdbeeren  & eigene Freilandrosen 

w
w

w
.w

assm
erblum

hof.com
 

Ernteauskunft 
Tel: 0171-2031150 

 

Feldfrisch in vielen Farben 

w
w

w
.w

assm
erblum

hof.com
 

Freilandrosen 
    

                
     Markthalle Wassmer   am  Blumhof 
     Bodenseeallee 4,    78333  Stockach 
     Täglich geöffnet MO-SO   8 - 19 Uhr 

JETZT genießen: auf unserer Sonnenterrasse 
viele Kuchen, Torten & Erdbeerkuchen 

sowie leckere Erdbeereisbecher, Eiscafé 

 

Dr. med. J. TRAUTH
Facharzt für

Orthopädie und
Rheumatologie

Sportmedizin, Akupunktur,
Schul- & Arbeitsunfälle (D-Arzt)
Ekkehardstr. 46 · 78224 Singen

Tel. 07731 / 65111

Ab 24.6.2019 wieder
Sprechstunden:

Mo.–Fr. 7.30–12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00–18.00 Uhr

wieder da

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Mit Ihrer Hilfe finden  
Kinder Platz zum Spielen.
Jedes Kind hat das Recht zu spielen und sich zu bewegen.
Aber viel zu oft fehlt es an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft



Seit dem Start dabei ist 
beim Volksbank-Stadtlauf 
die Tanzschule Seidel, 
die dieses Jahr sogar 
einen Line-Dance-Kurs für 
kurz spontane anbietet.

von Oliver Fiedler

Am 7. Juli, 13 Uhr, startet der 4. 
Volksbank Stadtlauf, der nach 
drei Auflagen 
bereits zur größ-
ten Breiten-
sportveranstal-
tung der Stadt 
gewachsen ist 
und bei dem 
auch in diesem 
Jahr mit jeder 
Runde, auch 
wenn es nur ei-
ne wäre, dank 
des Sponsoring 
der Volksbank 
Schwarzwald-
Baar-Hegau je-
der etwas gutes Tun kann. Die 
Bank spendet nämlich pro ge-
laufener Runde einen Euro, zur 
Hälfte an den Integrationsver-
ein »InSI« und die Bürgerstif-
tung Singen.

Von Anfang an dabei beim 
Stadtlauf in Singen ist übrigens 
die Tanzschule Seidel, und das 
gleich auch noch in doppelter 
Funktion: einerseits sieht man 
viele der Tanzbegeisterten auf 
der Strecke, und dazu noch im 
Rahmenprogramm auf der 
Bühne. Christian Seidel hat sich 
immer wieder dafür ausgespro-
chen, dass dieser Stadtlauf für 
den guten Zweck seine vollste 

Unterstützung 
hat. Dieses Jahr 
gibts für die 
Mitmacher beim 
Stadtlauf von 
der Tanzschule 
ein zusätzliches 
Extra: denn für 
spontane wird 
hier ein »Line 
Dance-Work-
shop« im Rah-
menprogramm 
angeboten. Das 
ist eine der ein-
fachsten Arten, 

sich mal für Bewegung zu Mu-
sik zu begeistern.

Der schönste Laufkurs

2,4 Kilometer lang ist die Run-

de zwischen Rathausplatz mit 
Start und Ziel, über die Innen-
stadt durch den Stadtpark über 
die Aach wieder zurück. Dazu 
wird man an vielen Stellen von 
Musik angefeuert und viele der 
LäuferInnen sagten danach, 
dass sie mehr gelaufen seien, 
als sie sich beim Start vorge-
nommen hatten. Das beste Zei-
chen dafür, dass dieser Lauf-
kurs einer der Schönsten in der 
Stadt ist.
Dabei sein ist ganz einfach. Un-
ter www.laufend-mithelfen.de 
gibt es weitere Infos und die 
Möglichkeit zur Online-Anmel-
dung. Am 4. Juli ist der Anmel-
deschluss.

DER LANDKREIS
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Auf der Bühne - auf der Strecke

Wie gut die Laune durch den 
Volksbank-Stadtlauf wird, 
machten auch immer wieder die 
Teilnehmer der Tanzschule Sei-
del deutlich. swb-Bild: of

Singen

Der »Bunker« spendiert 
den Erlös den Drachen-
kindern. Spontan organi-
sierte Abschiedsveranstal-
tung für die alte Wiesen-
grundhalle erbrachte 
10.600 Euro.

von Oliver Fiedler

Viele werden sich noch lebhaft 
an die »BunkerBar« beim großen 
Narrentreffen in Volkertshausen 
erinnern. Das ein richtige »Bom-
be« mit eigenen Festzelt und 
peppigen Sounds gewesen. 
Mächtig beeindruckt vom gi-
gantischen Erfolg der dreitägi-
gen Party wurde damals die Idee 
geboren, zum Abschied von der 
alten Wiesengrundhalle an Fast-
nacht noch eine »Bunker Bar 
2.0« nachzuschieben. 
Für einen guten Zweck und mit 
durchschlagendem Erfolg. Nun 
konnte am Donnerstag die »Wil-
de 13«, das ist das Vorstands-

team des Volkertshauser Ju-
gendtreff eine gewaltig große 
Spende von 10.600 Euro an das 
Projekt »Drachenkinder« überge-
ben. 
Das war der Erlös des Festes, bei 
einer ganzen Menge ehrenamtli-
chem Engagement und sogar DJ 
Florian Sapper aus den eigenen 
Reihen kam, die Kosten also 
schmal gehalten werden konn-
ten. 

»Ihr seid die, die schon 
bald den Ton in der  

Gemeinde angeben«

Über 800 zahlende Besucher wa-
ren zu der rauschenden Party-
nacht gekommen und hatten 
auch viel Durst und Appetit. In 
diesen Tagen geht es der Alten 
Wiesengrundhalle durch die 
Bagger auch endgültig an den 
Kragen.
Für die offizielle Spendenüber-
gabe am Donnerstagabend hatte 

Bürgermeister Marcus Röwer 
das Rathaus gern zur Verfügung 
gestellt. »Ihr seid die, die hier in 
der Gemeinde schon bald den 
Ton angeben und auf solch eine 
Crew kann man wirklich stolz 
sein«, lobte er die jungen Er-
wachsenen in seiner kurzen An-
sprache. 
Hier gebe es echte Vorbilder für 
die anderen Jugendlichen aus 
der Gemeinde. Als »Empfänger« 
der Spende war eigens Emanuel 
Hege vom Radio7-Studio Tutt-
lingen gekommen, denn eine 
Spende dieser Dimension, vor 
allem von einer Jugendorgani-
sation, sei doch schon ziemlich 
außergewöhnlich und er wün-
sche sich, dass so was auch mal 
in seiner Heimatgemeinde pas-
sieren könnte, bekannte er. 
Allerdings gabs dann doch zu 
hören, dass sowas wohl eher 
hier passiere, weil eben der Ju-
gendtreff »Bunker« wie auch die 
Gemeinde Volkertshausen ein-
fach etwas Besonderes seien.

Erfolgreiche »BunkerBar 2.0« 

Wenn Ulrich Laupp in früheren 
Zeiten in der Redaktion des WO-
CHENBLATTs auftauchte, dann 
wusste jeder »Jetzt ist was pas-
siert«. Freilich war das noch zu 
Zeiten, als man Bilder noch 
nicht per E-Mail verschickte. 
Über 30 Jahre war Ulrich Laupp 
für die lokalen Medien, und 
auch für einige Feuerwehren, 
die ihn dafür auch ehrten, der 
Fotoreporter gewesen. Immer 
war er, egal zu welcher Uhrzeit 
schnell zur Stelle, schließlich 
war er solche Einsätze auch als 
langjähriger Feuerwehrkamerad 
gewohnt. Für das WOCHEN-
BLATT war Ulrich Laupp zusätz-
lich im Vertrieb für die Kontrolle 
der Verteilung zuständig für 15 
Jahre bis 2015 um zu gewähr-
leisten, dass die regionale Wo-
chenzeitung auch zuverlässig zu 
den Lesern kommt. Am Pfingst-
samstag, ist Ulrich Laupp ver-
storben im 72. Lebensjahr. Er 
wurde im engsten Familienkreis 
beigesetzt. Oliver Fiedler

Abschied
von Uli Laupp

Nachdem Anfang Mai die ge-
plante Rad-Energietour dem 
Regen zum Opfer fiel, findet 
diese nun am Donnerstag, 27. 
Juni, von 17 bis 20 Uhr statt. 
ADFC und solarcomplex laden 
alle Energie-Begeisterten ein, 
sich verschiedene lokale Erneu-
erbare Energien-Anlagen anzu-
schauen. Besucht werden der 
Solarpark Langenried, eine 
Hackschnitzelanlage in der 
Überlinger Straße und die Was-
serkraft auf der Musikinsel.
Ammeldung unter Tel. 0163– 
1410 357 oder gaukler@solar-
complex.de. 

Energiewende 
per Fahrrad 

Am kommenden Sonntag, 23. 
Juni findet von 10 bis 17 Uhr 
zum sechsten Mal die Hegau- 
Classic, das Treffen für klassi-
sche und Oldtimermotorräder 
sowie Gespanne aller Marken, 
am Oldtimer- & Fahrzeugmu-
seum Engen (Hegaustraße 18) 
statt. Weitere Informationen 
www.oldtimer-engen.de.

Pressemeldung

Hegau-Classic 
für Motorräder

 Es ist schon ein wenig 
eine altbewährte 
Tradition, die Spenden-
übergabe der Amcor 
Auszubildenden für 
soziale Zwecke. 

von Karin Leye-Schröpfer

Einen Teil des mit ihrer Junior-
firma erwirtschafteten Gewinns 
geht dieses Jahr mit je 1.500 
Euro an das Hegau-Jugendwerk 
sowie das von der Diakonie ge-
führte Projekt »wellcome«.
Unternehmerisch tätig wurden 
die Azubis mit einer eigenen Ju-
niorfirma. 
Über den Werksverkauf von 
Haushaltsfolien, bei dem prakti-
sche Erfahrungen wie Unterneh-
mensführung, Buchhaltung und 
Marketing sowie Vertrieb im 
Vordergrund standen, konnten 
sie auch die Spendenempfänger 
organisieren.
Die Azubis Dennis Löchle sowie 
Johannes Butschle übergaben 
an Heinz Brennenstuhl und Ina 
Rathje vom Hegau-Jugendwerk
den Scheck sowie an Christian 

Grams und Renate Gundelswei-
ler von der Diakonie.
Die Freude war bei den Empfän-
gern groß, das 1970 gegründete 
Jugendwerk möchte damit eine 
Rollstuhlschaukel finanzieren. 
»Es ist wunderbar wenn sich 
junge Menschen für diese Ein-
richtung solidarisch erklären«, 
so Heinz Brennenstuhl.
Und auch die Diakonie mit ih-
rem Projekt »wellcome« darf 
durch die 1.500 Euro Spende 
profitieren. »Das Baby ist da, die 
Freude riesig und nichts geht 
mehr«, so beschrieb Christian 
Grams das Projekt, welches un-
terstützend als praktische Hilfe 
nach der Geburt in den ersten 
Monaten für diese besondere 
Herausforderung da sein will.
Die Amcor Spende wird für 
Fahrtkosten und Coaching ver-
wendet, so Grams.
»Die Spendenempfänger haben 
wir ganz bewusst ausgewählt, 
im Radius von 20 bis 30 Kilo-
meter sowie als Hilfestellung für 
junge Familien und junge Men-
schen, damit sie ihren Alltag gut 
bewerkstelligen können,“ so die 
beiden Amcor Auszubildenden.

Perspektiven schaffen

Der Vorstand des Jugendtreff Bunker bei der plakativen Spendenübergabe an das Projekt »Drachenkin-
der«, vertreten durch Emanuel Hege (links). Gastgeber war Bürgermeister Marcus Röwer. swb-Bild: of 

Ulrich Laupp bei der Präsenta-
tion seines Bildbands zur Part-
nerschaft mit Randegg/NÖ. 

swb-Bild: of/Archiv

Randegg

Singen

Engen

Bei der Spendenübergabe: Amcor Azubi Dennis Löchle, Renate Gun-
delsweiler (Diakonie), Ina Rathje (Hegau Jugendwerk), Sonja Butschle 
(Amcor), Christian Grams (Diakonie), Heinz Brennenstuhl (Hegau Ju-
gendwerk) sowie Azubi Johannes Butschle. swb-Bild: ly

Volkertshausen Singen

Seit Samstag spielen 
»Foottit und Chocolat« 
im Theaterzirkus auf 
Klein-Venedig ein 
berührendes Drama. 

von Oliver Fiedler

Es ist das Abschiedsgeschenk 
von Theaterintendant Prof. 
Christoph Nix, der mit eben die-
sem Zirkus der Familie Bürger in 
Hessen einst groß wurde. Die 
Geschichte vom weißen Clown 
Foottit (Olli Hauenstein) am En-
de seiner Karriere und Kunst, die 
durch die Begegnung mit »Cho-
cola« (Ramsès Alfa), der als Vor-

zeige-Wilder im Zirkus sein Le-
ben fristete, und den er als sei-
nen Konterpart stilisierte, einen 
zweiten Frühling auf Pariser 
Bühnen erlebt. Da ist es ihm 
gleich, dass »Chocola« der 
»Dumme August« sein soll. 
Es ist ein wunderbares Stück 
voller Zirkusgeschichte, eben 
mit den »Sensationen« die es nur 
im Zirkus gibt. Regisseur Mark 
Zurmühle hat das Händchen 
Luft für so viele Szenen: Wenn 
die Clowns miteinander ringen, 
oder wenn Chocolat die rühren-
de Artistin Claudel (Jana Alexia 
Rödiger) küsst. 
Das Theater auf Sägespänen 
wird bis zum 27. Juli gespielt.

Der Retter der 
Clowns ist schwarz

Konstanz

»Foottit und Chocolat« in der Manege. swb-Bild: of

SINGEN



... Ihr Sonnenschutzexperte!
ENZ

Rollladen · Markisen · Jalousien
Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo

Reparatureildienst
Herrenlandstr. 50, Radolfzell

www.enz-markisen.de  07732/971636

Meisterbetrieb

Bauen und Wohnen

IMMOBILIEN
Mi., 19. Juni 2019   Seite 16

Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/18 97 99-0

info@reck-sonnenschutz.de
www.reck-sonnenschutz.de ©
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• Rollläden
• Markisen
• Sonnenschutz

• Insektenschutz
• Terrassenüberdachung
• Fensterläden

Zu verkaufen
4-Zi.-Whg. in Singen

120 m2, Neubau. 360.000 €
Tel. 0172 / 6 41 17 83

Gutschein € 500

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Te l .  0 7 7 3 1 / 6 2 0 4 7

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  RZ + Höri
KN + Bodanrück ÜB + Linzgau

VOR ORT in:

für ein GRATIS-GUTACHTEN zu unserem 
25-jährigen Jubiläum, bis zum    30.6.2019

Schlüsselfertig:  inklusive Bodenplatten, 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung u. Rollläden, 5-Phasen-TÜV-Prüfung, 
Gas-Solar-Zentrale, Fußbodenheizung, kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung sowie Premium-
Markenausstattung in den Bädern. Jedes Haus wird individuell nach Ihren Wünschen geplant und ausgestattet.

ZUVERLÄSSIGKEIT

Seit über 20 Jahren erstellt die 
KS mit Sitz in Hilzingen Ein- 
und Mehrfamilienhäuser in 
Holzständer- und 
Massivbauweise.

Vereinbaren Sie einen unverbind-
lichen Beratungstermin und 
besichtigen Sie eines unserer
schlüsselfertigen Musterhäuser.

BAULAND GESUCHT

Wir suchen ständig Bauplätze, 
Abrissgrundstücke und Ähnliches
für Ein- und Mehrfamilienhäuser.

Wir honorieren jede Zuführung.

KS Hausbau GmbH                                         Telefon: 0 77 31 - 18 23 55
Stockergarten 12, 78247 Hilzingen               E-Mail: info@ks-hausbau.de

Viele weitere Haustypen auf
www.ks-hausbau.de

ab 285.900 € Massivhaus
Vita Pult  | 123 m2 3

ab 254.900 € Massivhaus
Family  | 116 m2 4

ab 364.900 € Massivhaus
Centro  | 166 m2 6

ab 237.600 € Massivhaus
Komfort  | 122 m2 5

ab 339.900 € Massivhaus
Auro  | 157 m2 6

ab 316.900 € Massivhaus
Vero  | 163 m2 5

KS
Hausbau GmbH

Martin.Moser@LBS-SW.de 
Büro Singen,Tel. 07731 909525 
www.LBS-ImmoSW.de 

  Neubauvorhaben „Betreutes 
Wohnen“ in Singen, Freiheitsstr. 5 
Zentrumsnahe Lage, Fußboden- 
heizung, 1-3 Zimmer-Eigentums-
wohnungen, Tiefgarage,  
Betreuung durch die AWO Konstanz, 
KfW 55 Massivbauweise, Heizung 
Luft-Wärmepumpe, provisionsfrei 
für Käufer
Kaufpreise 142.000 € - 390.000 €

Baubeginn erfolgt!

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
1-2 Zi.-Whg., Singen,
bis 50 m2, EG oder mit Aufzug,
dri3ngend gesucht, Tel. 07731/67314

1 Zi.-Whg., Radolfzell,
ab sofort, von solv. Rentner, NR,  keine
HT, Tel. 0151-46985361

2 ZIMMER
Biol. techn. Assistent
su. per sofort 1-2 Zi.-Whg. Si./Um-
kreis 25 km, mit EBK/Kochgelegen-
heit. Zuschriften unter 116908 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Frau mittl. Alters,
m. kl. alten Hund, ges. EK, sucht 2-3
Zi.-Whg. in Singen/Umgeb., Tel. 0157-
52659235 ab 15 Uhr

2 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
mit guter Verkehrsanbindung, EBK,
von alleinstehender Frau mit gesicher-
tem EK, Tel. 0162-6267325

Kl. Whg., i. R. Singen,
R’zell, gern teilmöbl., mit EBK, ab 1.9.
von langjährigem Takeda Manager
ges., Tel. 0173-6246494

3 ZIMMER
3-4 Zi.-Whg
WM ca. 650,-€ bis 700,-€ auch re-
novierungsbed. in R’zell/Umgebung
von Familie m. 2 Mädchen ab sof. o.
später ges., Tel. 0172-7450114

HÄUSER
Kl. Haus o. 3 Zi.-Whg.,
mit frostfreiem Raum für Lager/Werk-
statt, Raum Moos bis 15 km Umkreis
von Paar, Industriekauffrau u. Maler-
meister zu mieten ges., Tel. 0170-
3003371

VERMIETUNGEN

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg., Hilzingen
in ruh. Außenlage, DG, 78 m2, EB3K,
Du., Keller, Waschküche, Stell3platz,
ab 15.8. an NR, keine HT, KM 470.- +
NK ca. 120.- + 3 MM KT. Zuschriften
unter 116903 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zi.-Whg., Singen-Süd,
89 m2, EG, Blk., Du., Abstellr., TG,
WM 850.- (inkl. TG u. EBK) + 3 KM
KT, ab 15.7., Tel. 0176-84859261

3 Zi.-Whg., Stahringen,
76 m2, EBK, Blk., Stellplatz/TG, neues
Bad, renoviert, ab sofort, KM 620.- +
Stellpl. 30.- + NK 170.- + 2 MM KT,
torsten-rix@t-online.de

HÄUSER
EFH, Engen-OT,
130 m2 Wfl., EBK, Garten, Keller, Ga-
rage, nur Kleintiere erlaubt, ab 1.10.
zu verm., KM 900.- + NK + 3 MM KT,
hengenot@gmail.com

SONSTIGE OBJEKTE
Gewölbekeller in MFH,
als Lagerraum/Hobbywerkstatt/ Ate-
lier mit Tageslichtfenstern, 60 m2, bei
Bedarf auch 75 m2 mögl., nicht als
Wohnraum geeignet, Gottm./Ran-
degg, VB 350.-, T. 07742/2282

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER
Bauernhof gesucht
Junges Ehepaar mit Erfahrung i.d.
Landw. sucht Hofstelle/Resthof zur
Weiterführung und Kauf. Gerne renov.-
/san.-bedürftig mit Wohnrecht, Tel.
0170-8941215

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER
3,5 Zi.-Whg., Büsingen,
91 m2, 240.000.-, Zuschriften unter
116921 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

3 Zi.-Whg., Si.-Nord,
80 m2, ab sofort, 180.000.-, Tel.
07731/7951234

4 ZIMMER UND MEHR
6 Zi.-Whg., OT Hilzingen
ca. 157 m2 im EG + OG, in älterem,
freistehendem Haus (auf Grdst. mit
ca. 873 m2), VB 265.000.-, o. Makler.
Zuschriften unter 116919 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

HÄUSER
Tausche exkl. EFH,
Gottm., Bj. 90, 733 m2 Grundstück,
ruhige Lage, ca. 200 m2 Wfl., 2 Gara-
gen, ELW gegen RH/DHH o. Whg.,
mit 90-120 m2, evtl. mit Garten in
Gottm., Tel. 0152-51998717

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Motorradgarage
Singen, Thurgauer Straße, 19.-, zu ver-
mieten, Tel. 07731/46284

Einzelbox in TG,
Reichenaustr. 46, Si., 50,-, ab 1.7., zu
verm., 07731/45460 bis 16 h

COMPUTER / EDV

PC 2,5 Ghz, 4 Kerne
o. Monitor, 150.-, Notebook Asus i7,
220.-, Tablet Samsung f. SIM-Karte,
150.-, 2 Schnurlos-Telefone mit AB,
50.-, alles gebraucht, wie neu, Tel.
0152-01496519

LANDMASCHINEN

MTD Rasentrac,
Bj.10, 7,8 kW, mit Grasfangvorrich-
tung, VB, Tel. 07731/9768822

ELEKTROGERÄTE

Vorwerk Staubsauger,
neuwertig, mit Zubehör, VB 950.-, Tel.
07731/43581 ab 18 Uhr

FERIEN / REISEN

ZU VERSCHENKEN

Gartenmöbel
Sessel, Tisch, 2 Liegen, Anrichte, Glä-
ser und Geschirr, an Selbstabh. zu
versch., Tel. 07735/6159835

Umsonstladen
Jeden Sa. 14-16 Uhr Kleidung für Er-
wachsene, Kinder, Babys, Bücher,
Musik, Haushaltswaren, an Selbstab-
holer zu verschenken, Teestube Sin-
gen, Hauptstr. 12

Spieg.-Schweb.schrank
weiß m. Strasssteinen zur Selbstabh.
zu versch., T. 07732/2584563

Anrichte,
Kleiderschrank, Kommode weiß, Glä-
ser und Geschirr, an Selbstabh. zu
versch., Tel. 07735/6159835

Ledersofa braun,
2-Sitzer, guter Zustand, Tisch rund 1
m Durchm., Kiefer massiv + Tisch ca.
150x80 cm, massiv Holz, 2 Nacht-
kästchen Kirsche Furnier, 2 Hasenkä-
fige, 1 Sack Stoffreste u. Gardinen,
verschiedene Flohmarktartikel, Ma-
tratze 1x2 m + Latterost, an Selbstab-
holer zu verschenken, Tel.
07731/42832

Eckcouch,
gut erhalten, 185x235 cm, an Selbst-
abholer zu verschenken, in Eigeltin-
gen, Tel. 0176-39872929

Ruderboot
Älteres GFK-Boot, grün, 5 m lang, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07733/996603

Matratze,
100x220x20 cm, ca. 2 Jahre, sauber
u. gepflegt, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07733/7793

2 Kätzchen 10 W. alt
in gute Hd. zu verschenken, Tel. 0175-
4711267

Wohnzi.-Schrankwand, 
Massivholz, ca. 5x2 m, an Selbstabh.
zu versch., T. 0152-29321423

Tischtennisplatte, 
Kettler, o. Netz, an Selbstabholer zu
verschenken, Tel. 07731/46284 oder
0172-7402091

KAUFGESUCHE

Achtung liebe Leser!
Privat sucht: Bilder, Möbel, Porzellan,
Musikinstrumente, hochw. Kleidung,
Pelze, Teppiche, Münzen, exkl. Hand-
taschen, Armband- u. Taschenuhren
sowie Modeschmuck, auch kompl.
Haushaltsaufl., zahle bar, Tel. 0177-
9273309

VERKÄUFE

Holzspalter,
2 Tisch-Kreissägen, 380 V u. 220 V,
T. 07731/74067, 07734-2102

MÖBEL

Große  Eckcouch,
221x325 cm, camel hell, neuwertig,
wegen Umbau zu verkaufen, 150.-,
Tel. 07731/22244

Verkaufe günstig!
Kellerregal Metall, B 150, H 150, T 60
cm, 30.-, Schlafzi.-Kommode, L 150,
H 86 cm, 20.-, 0163-9107709

Neuwertiges Klappbett, 
zu verk., 25.-, Tel. 07771/4546

STELLENANGEBOTE

Haushälterin gesucht
2.400.- bei ca. 32 Std./Wo., Zuschrif-
ten unter 116905 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Haushaltsperle ges., 
1-2/Wo., in 4 Pers.-Haushalt, Bod-
mann-Ludwigsh., 0151-27013184 

Reinigungskraft ges., 
Schlatt a. Randen, Privathaushalt,
1x/wö., ca. 6 Std., 07731-99930

Haushaltshilfe oder
Hauswirtschafterin, Teilzeit in Privat-
haushalt ges., 0171-4710157

Ziegen- u. Gänseherde
sucht Betreuung, 2 Std./tgl., von Pri-
vat, Tel. 0171-4710157

Haushaltshilfe gesucht
Wir suchen ab sofort  u. langfristig
eine Reinigungskraft für ca. 4
Std./Wo., auf Minijobbasis für EFH in
Stockach, Tel. 07771/9188764

Gartengehilfe Si.-Nord,
gesucht, Tel. 07731/47347 

STELLENGESUCHE

Streichen, tapezieren 
u. Renovierungen, Handwerker sucht
Zuverdienst, 0152-53817538

Maler u. Gipser sucht
Renovierungsarbeit als Nebenjob, Tel.
0172-9835559

Zuverl. Bodenleger
übernimmt Parkett-, Laminat,Teppich
u. Parkettsanierungsarbeiten. Sauber
u. günstig. 0163/5284505

Heizungsmonteur
(auch Sanitär) su. Arbeit v. Privat  oder
450.- Basis, 0157-84482806

Pflegen Ihren Garten
Tel. 0152-22056313

ZUM VERLIEBEN

Er, 64 Jahre,
wirklich gutaussehend, zuverlässig,
treu, 1,80 m, schlank, unterneh-
mungslustig, sucht romantische Frau
mit Herz und Verstand, attraktiv, ge-
pflegt, die mit ihm durch’s Leben
geht. Möchte mit dir lachen, träumen,
einschlafen und aufwachen. Zuschrif-
ten unter 116920 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Mann 40 J., sucht Frau
Zuschriften unter 116923 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

EINFACH SO

Er, 57 J./179,
hat kleinere Sprachstörungen und
sucht nette, ehrliche Frau zwischen
42 u. 50 J. für gemeinsames Leben,
NR. Nur ernstgemeinte Antworten.
worblingen@t-online.de

Ich, w. 48 J.,
suche Freundin zum ausgehen (Tan-
zen u. kulturelle Veranstaltungen) Tel.
0174-5210915

Mann, 50 J., sucht
weibl. Begleitung zw. 45-60 J. für kul-
turelle Veranstaltungen z.B. Konzerte,
Theater, Kino, Kabarettabende u. für
sonntags z. Kaffeetrinken u. Quat-
schen, 0176-26602318

Ich, m., 51 J., gepfl., su.
interess. Frau für erotische Treffen u.
für alles was in einer lauen Sommer-
nacht Spaß macht. Bei Symp. kann
auch gerne mehr daraus werden. Zu-
schriften unter 116922 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Gottmadingen

www.ulrike-blatter.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Finden
und

gefunden
werden

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige
Angebotene darf kein
Geld verlangt werden.

Albanien–Wanderreise
Leichte und schwere Wanderungen
ab 11 Personen mit nettem
deutschsprachigem Reiseleiter, auch
Kultur- und Badeurlaub.

Herr Schalla, Tel. 0041–795625867
Schweizer Reisebüro, www.albanienreisen.ch

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.

WOCHENBLATT seit 1967

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

IMMER
EIN

GUTER
WERBEPARTNER
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AUTOMARKT
Kaufe alle Autos

PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen, TÜV, KM,
Unfall, Motorschaden – egal, auch sonntags!

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

KAUFE JEDES AUTO
Autoverwertung Aach

mit oder ohne TÜV,
Bargeld sofort.

Tel. 0176 – 10 46 97 63

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

129 kW, EZ: 05/2017, 80.700 KM
Ausstattung Nakama-Intense,

Klimaautomatik, Ledersitze, LED-
Scheinwerfer, Navigationssystem,
Schiebedach, Abstandstempomat,
Allradantrieb, Automatikgetriebe,
Anhängerkupplung, 19" Alu uvm.

24.980,- €Mazda CX-5  2.2CD

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

121 kW, EZ: 12/2013, 66.600 KM
Ausstattung Sports-Line, 2.0
Benziner, Lederausstattung,

Navigation, Xenonscheinwerfer,
Head-up-Display, Einparkhilfe,

Tempomat, Spurwechselassistent,
Sonderräder von AEZ uvm.

14.980,- €Mazda 3 Sport-Line

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

kW 63, EZ: 07/2012, 73.000 KM
Sondermodell Roncalli, Klimaanlage,

Radio-CD, Freisprecheinrichtung,
Metallic, Schiebetüren, ZV + Funk,

Servolenkung, ESP, MP3-Schnittstelle,
Berganfahrassistent, Bordcomputer,
Tagfahrlicht, geteilte Rückbank uvm.

9.870,- €VW Caddy 1.2 TSI

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

kW 44, EZ: 09/2014, 78.200 KM
Ausstattung Style,

Klimaanlage, Sitzheizung vorne,
Einparkhilfe hinten, Navigation,

Bordcomputer, Bluetooth
Freisprecheinrichtung, elektr. Fenster,

ZV + Funk, Servolenkung uvm.

7.580,- €Seat Mii 1.0

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

162 kW, EZ: 10/2015, 41.600 KM
Ausstattung RS, Limousine,

DSG-Getriebe, Panoramaglasdach,
Xenonscheinwerfer, Sitzheizung,
Navigationssystem, Tempomat,

Freisprecheinrichtung, Einparkhilfe
vorne + hinten, LM-Räder uvm.

22.980,- €Skoda Octavia RS TSI

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Seit über 40 Jahren
Ihr kompetenter Partner

rund um das Thema Mobilität

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Wir kaufen Ihren
PKW ab BJ 2009
bis max. 80 TKM

FAHRZEUG
A N K A U F

André Thiehoff
0 77 31 - 90 98 123

a.thiehoff@bruetsch-gruppe.de

www.bruetsch.de/Ankauf

FORD
KA
44 KW, EZ 4/00, Klima, ABS, TÜV
neu, VB 1.450.-, T. 0171-2073525

VW
Golf IV, 100 PS, Bj. 99,
Klima, Alu, Sportsitze, 250Tkm, TÜV
6/20, VB, T. 07731/9768822

SONSTIGE MODELLE

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

4 neue Sommerreifen,
185/65 R15, J 6, Kompletträder, VB
200.-, Tel. 0176-39872929

ZWEIRÄDER

Suzuki RF600R, 

Bj. 93, 98 PS, HU 6/21, 23.900 km,
zu verk., 1.600.-, ghany@gmx.de, Tel.
0160-6113410

Honda Hornet 900, 

Bj. 03, 80 KW, guter Zustand,
69Tkm, VB 2.750.-, anschauen
lohnt, Tel. 0172-1918584

BMW
318, dunkelgrün-met.,

EZ 04/99, 129Tkm, 112 PS, TÜV
09/20, 8-fach ber., ZV, Klimaanlage
und Schiebedach, sehr gepflegt,
2.700.-, Tel. 0170-7611079

MERCEDES
E-Klasse Avantgarde,

Automatik, 118Tkm, Okt.14, Euro 5,
keine Nachrüstung notwendig, Schie-
bedach, AHK, Klimaautomatik, sehr
guter Zustand, VB 19.000.-, Tel.
07731/44848

Golf/96
nur 350,-€, Tel. 07731/23310

WOHNWAGEN / -MOBILE

Wohnwagen 
von Familie gesucht, 4.000.- bis ca.
8.000.-, Tel. 0151-22455415

TIERMARKT

Wir sind überwältigt!!
Unsere Vierbeiner und das Team der
Katzenhilfe e.V. bedanken sich sehr
herzlich bei all den Spendern,  die
uns so großzügig unterstützt haben.
Ihr seid Super! www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de

Siri und Finchen
2 schwarze Schönheiten suchen ge-
meinsam ein neues Zuhause. Die bei-
den sind ca. 1 J. alt, haben erfolg-
reich zusammen bei uns ihren
Nachwuchs aufgezogen u. sind dem-
nächst umzugsbereit. Da beide sehr
nach außen drängen, wäre ein baldi-
ges Zuhause mit Freigang ideal. Bei-
de werden gechipt u. kastriert abge-
geben. Nähere Info unter Tel.
0152-34180014 oder www.katzenhil-
fe-radolfzell.de

Katzenbabies 
zu vermitteln. Viele zauberhafte klei-
ne Fellnasen in versch. Farben sind
bald auszugsbereit und suchen ein
liebev. Zuhause. Die Kleinen werden
nur zu zweit o. zu einem vorhande-
nen Katzenkumpel in ähnlichem Alter
vermittelt. Nähere Info u. unsere Ver-
mittlungskonditionen unter www.kat-
zenhilfe-radolfzell.de o. Tel. 0151-
22823288

Dringend
Wir suchen immer noch für Katzenba-
bies und ihre Mama verantwortungs-
bewusste, erfahrene und zuverlässi-
ge Pflegestellen. Es kommt iimer
noch permanent Nachwuchs, der un-
tergebracht werden muss. Wer kann
hier helfen und hat ein Zimmer frei,
auch wenn die Mama vielleicht nicht
immer ganz zahm ist? Nähere Info u.
Beratung unter Tel. 0151-22823288
oder www.katzenhilfe-radolfzell.de

Zu vermitteln!
Wir haben noch viele weitere Vierbei-
ner unterschiedl. Alters, die ebenfalls
gern ein neues Zhause mit ihren eige-
nen Menschen hätten. Bei Interesse
rufen Sie uns einfach an oder schau-
en sich auf unserer Homepage um.
www.katzenhilfe-radolfzell.de oder Te-
lefon 0151-22823288

Yorkshire-Terrier,
3 Monate, geimpft, gechipt, 500.- ,
Tel. 0151-24372123

Hase weiß/braun  
gefleckt, am 5.6. in Singen, Hohenhe-
wenstr. 11 entlaufen, bitte melden,
07731/47966, 07731-46555

ENTLAUFEN

Papagei entflogen

Unser Papagei »Pauli« ist am Montag
in Bodman aus der offenen Voliere im
Gries entflogen. Blaustirn-Amazone,
m., handzahm, sucht die Nähe zu
Menschen, lässt sich füttern. Hinwei-
se, welche zum Auffinden führen,
werden großzügig belohnt. Danke.
Tel. 0171-5515544,
a.theresia.herrmann@gmail.com

ZUGELAUFEN

Wellensittich zugefl.,
an der Aach, Singen, Libellenweg. Bit-
te melden: Tel. 07731/49518

Kater, getigert, 
ca. 1 Jahr alt, im Bruderhofgebiet
Singen zugelaufen, bitte melden un-
ter: Tel. 07731/42662

VERSCHIEDENES

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

2er WG
Wer hat Interesse an einer WG? Bin in
Rente u. su. jemanden, w/m, ab 60
J., Zuschriften unter 116918 an SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Steiff-Bären Sammlung,
wunderschön, günstig zu verk., auch
einzeln, Tel. 07732/821701 

Wer verschenkt
Fahrräder, Mofa-Roller, Kaffee-
masch., Flachbildfernseher, Instru-
mente, Flohmarktartikel, für Rumä-
nien, alles anbieten, 0151-66234693

FÜR DEN SPORT

Golfschläger Damen,
RH, gebraucht, sehr guter Zustand,
Ping Eisen (w,7,8,9), Hybrid 5,6.
Odyssey Putter Devine, Trolley, Bags,
VB, Tel. 07731/796867

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Gastron./Whg.-Auflösg.
am Fr. 21.6., Sa. 22.6. u. So. 23.6.
von 14.30-17.30 Uhr, Singen, Steißlin-
gerstr. 57. T.0160-4279134

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER
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Schöne Kommode

Liebhaberstück, gut erhalten, Größe
B 130 x H 85 x T 60 cm, Preis VB,

Ihre Fot
auf Stick
E-Mail a
kleinanz
übermit

Bild, 4 f
zzgl. 9,–
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10,90 €

14,00 €

17,,10 €

20,20 €

23,30 €

os können Sie persönlich,
k, via Internet oder per
n
zeigen@wochenblatt.net
teln.

fbg., 35 mm hoch
–€

A

eschäftsstelle ab.

meine E-Mailadresse verar-
ich den Newsletter zuzusen-
geltlich mit Wirkung für die
E-Mail an datenschutz@wo-

e wird dann gelöscht. Mehr
n Rechten erhalten Sie über
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wMehr Informationen zum Datenschutz und zu Ihren Betroffenenrechten erhalten Sie unter wwww.wochenblatt.net/datenschutz.
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Chiffre-Anzeige
Offerten zusenden

Ich hole die Offerten auf der jeweiligen Ge

Hiermit willige ich ein, dass das Wochenblatt
beiten darf, um mir im Regelfall einmal tägli
den. Ich kann die Einwilligung jederzeit unent
Zukunft ohne Angabe von Gründen durch eine
chenblatt.net widerrufen. Meine E-Mailadresse
Informationen zum Datenschutz und zu Ihren
den unten stehenden Link.

w

Meine E-Mailadresse:

Fiedlers Newssletter

Jetzt sind Sie gefragt! Erhalten Sie das Wochenblatt:
regelmäßig mittwochs
regelmäßig donnerstags
regelmäßig später

unregelmäßig
nie
ich wohne außerhalb des
Verbreitungsgebietes

  
  

 
  

                                                                                                        
                                                                                                     

   

  

      
             

 

   
          

  

    
     

 

 

     
 

 

           

  

   

  

  

                                     

                

         
          

          
         

       
         

   

  

 

      
          
          
          

         
         
            
         

Ihr Leitungswasser können Sie trinken!
Wenn keine Schwermetalle drin sind.
Testen Sie mit uns:

Aachtal-Apotheke Volkertshausen,
Tel. 07774 / 93260.

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

WERBEP
IMMER E

TNERARP
IN GUTER
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... Ihre Anzeigenberaterin 
für den Stellenmarkt.

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - 33

STELLENMARKT

SONJA LÄNGLE

s.laengle@wochenblatt.net

RESONANZGESETZ:

Mit einer besonderen

Stellenanzeige sprechen Sie

besondere Mitarbeiter an !

Hauptstraße 48 · 78224 Singen · Tel. 07731 9537-0

Wir suchen ab sofort für unser Team 
im Kundeneinsatz im Raum Konstanz
und Stockach:

Sachbearbeiter (m/w/d)
mit abgeschlossener kfm. Berufsausbildung 
und Erfahrung im Rechnungswesen

Auftragssachbearbeiter (m/w/d)
mit abgeschlossener kfm. Berufsausbildung, 
gerne auch Berufseinsteiger*in

Mitarb. f. Verkauf TZ
18 Std./W. u. 450,– € n. Sing.
ges. Tel. 080 31–381200 (Mo. – Fr.)
Schilder Kürzinger GmbH

Wir suchen zuverlässige, flexible
Reinigungskraft
für ein von uns betreutes Objekt
in Singen auf TZ o. 450-€-Basis.
AZ: Mo.-Sa, gute
Deutschkenntnisse, Führerschein
und PKW erforderlich.
Tel. Bew. 0152/53183005
(Hr. Brügger)

Reinigungskräfte m/w/d, Minijob,
Mo. bis Sa. von 7.30 – 9.00 Uhr in Singen,
Bahnhofstraße, gesucht.
Peter Kattenbeck GmbH, Tel. Bewerbung:
0911 / 81 27 154 (8.00 - 16.00 Uhr)

Ihre Leidenschaft für Präzision.
Unsere Leidenschaft für Sensorik.
Mit 2700 Mitarbeitern gehört die Baumer Group zu den international führenden Herstellern von Sensoren 
und Messinstrumenten. Diesen Erfolg verdanken wir unseren Mitarbeitern, die mit Leidenschaft, besten 
Qualifi kationen und hoher Einsatzbereitschaft immer auf der Suche nach den wirtschaftlichsten Lösungen 
für unsere Kunden sind.

Zur Verstärkung unseres Teams am High-Tech Center Bodensee in Stockach suchen wir:

Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d) (Job-ID: BLDE101)

Teilzeit-Logistiker auf 450-Euro Basis (w/m/d) (Job-ID: BLDE102)

 Warenannahme und -kontrolle
 Einbuchen der Wareneingänge in SAP
 Kommissionieren, Versandvorbereitung und -abwicklung
 Be- und Entladen von Fahrzeugen mit Elektrostaplern sowie Verteilen der Ware im gesamten Werk

Mitarbeiter Produktion (w/m/d) in der
Elektronikfertigung (Job-ID: BIDE250)

 Montieren und Prüfen von Baugruppen in der SMD-Fertigung
 Teilweise manuelles Bestücken und Löten von SMD-Bauelementen unter dem Mikroskop
 Bedienung von dezentralen Maschinen für defi nierte Teilprozesse
 Unterstützung der Maschineneinrichter bei den Umrüstungsaktivitäten

Wenn Sie eine neue und anspruchsvolle Aufgabe in einem Unternehmen mit großem Wachstumspotenzial im 
internationalen Umfeld anstreben, können wir Ihnen eine einzigartige Chance bieten. Sie fi nden bei uns eine 
Arbeitsumgebung mit viel Freiraum für Eigeninitiative und persönlichen Entwicklungsmöglichkeiten.

Fragen beantwortet Ihnen Anna Müller unter +49 (0)7771 6474 1305
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf www.baumer.com/karriere
Baumer MDS GmbH
Bodenseeallee 7
DE-78333 Stockach
Karriereportal: www.baumer.com/karriere

Aushilfen
in Teilzeit für Küche,

Theke und Service gesucht.
Tel. 0152/33574772
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Wir brauchen SIE
für Montage

Suche Taxifahrer (m/w/d)
Voll-, Teilzeit, Aushilfe (450,– €).

Personenbeförderungsschein
erforderlich.

Tel. 0177 – 40 60 314

Suche zuverlässige/n Fahrer/in
zum Zustellen von Sendungen auf
450,– €-Basis (Minijob), deutsch-

sprachig, für Raum Singen.
Tel. 0174 / 6 35 65 48

Für unser Stahlteam suchen
wir ab 1. Juli oder später

(ab 17 Jahre)
100 – 160 Std./Monat

Ihr Aufgabengebiet:
Maschinelles Schneiden und

Biegen von Baustahl,
Lagerarbeiten im Stahlhandel

Ihre Bewerbung senden Sie bitte
per Mail an jobs@auer-knapp.de

oder per Post

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum 1. Sept. 2019

eine/n Auszubildende/n zum/zur
Medizinischen Fachangestellten
Voraussetzung ist mittlerer
Bildungsabschluss, EDV-

Kenntnisse. Ihre Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte an:

Dr. Andreas Kern
FA f. Neurologie, Psychiatrie,

Neuroradilogie
Kreuzensteinstr. 7, 78224 Singen

 
  

 
  
  

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am
Arbeitsmarkt Profil zu zeigen. Denn unsere individuelle, persönliche
Betreuung und Beratung stellt sicher, dass Sie den Job finden, der
am besten zu Ihnen passt. Aktuell suchen wir:

• Produktionshelfer und Facharbeiter für 
die Aluminiumverarbeitung (m/w/d)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren
Kunden in Singen oder Gottmadingen mit Option auf
Übernahme.

• Produktionshelfer Gießerei (m/w/d)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren
Kunden in Singen.

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ernst:
www.orizon.de/datenschutzvereinbarung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731/4201-4
www.orizon.de

Nach nur einer

Anzeigenschaltung im

Stellenmarkt des

Singener Wochenblattes

haben sich zahlreiche Bewerber

gemeldet.

Die Stelle war schnell belegt.

Herr Christian Ribler

Metzgerei & Partyservice

Christian Ribler e.K., Singen

Juni 2019

“

”

Bei der Gemeinde Rielasingen-Worblingen 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines

Bauhofmitarbeiters (m/w/d)
in unserem Baubetriebshof zu besetzen.

Das Aufgabengebiet ist sehr vielseitig und umfasst schwerpunktmä-
ßig sämtliche Arbeiten sowohl im Bereich des Bauhofes als auch der
Gärtnerei, Winterdienst und vieles mehr.

Wir erwarten neben Engagement ein hohes Maß an Verantwortungs-
bewusstsein für unser Ortsbild, Flexibilität und Einsatzbereitschaft
sowie die Fähigkeit zur Mitarbeit in einem engagierten Team. Ferner
setzen wir zwingend eine abgeschlossene Ausbildung in einem hand-
werklichen Beruf sowie den Führerschein Klasse B (früher Klasse 3)
zwingend voraus; Führerschein Klasse CE (früher Klasse 2) wäre von
Vorteil.

Wir bieten eine tarifgerechte Bezahlung entsprechend Qualifikation
und Erfahrung nach dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst übli-
chen Sozialleistungen wie Jahressonderzahlung sowie eine Zusatz-
versorgung (Betriebsrente).

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, welche Sie bis
zum 19.07.2019 an das Bürgermeisteramt Rielasingen-Worblingen,
Lessingstr. 2, 78239 Rielasingen-Worblingen richten. 
Ihr Ansprechpartner ist der Bauhofleiter Herr Dietz, Tel.: 07731 /
143193-64, Handy: 0160-4785887, für personalrechtliche Fragen
steht Ihnen unser Hauptamtsleiter Herr Niederhammer, Tel.: 07731 /
9321-45 gerne zur Verfügung.

Helfer / gel. Mithilfe
für kleine Landwirtschaft

gesucht.
Wohnmöglichkeit vorhanden.
Tel. abends 07736 / 97081
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Amtliche Bekanntmachungen

Hauptstraße 48 · 78224 Singen · Tel. 07731 9537-0

Wir suchen ab sofort für unser Team 
im Kundeneinsatz in Radolfzell:

CNC-Programmierer (m/w/d)
mit Fräskenntnissen

Verdrahter (m/w/d)
für Schaltschrankbau mit Berufserfahrung

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
mit abgeschl. Ausbildung und Erfahrung

Kinder- und Jugenddorf

Für die Sommerfreizeiten unserer Kinder und Jugendlichen suchen wir im 
Zeitraum vom 27.07.2019 bis zum 17.08.2019 eine*n 

Sie sind Erzieher / Sozialpädagoge / Sozialarbeiter (m/w/d) oder haben 
eine vergleichbare Ausbildung und verfügen über einen Führerschein? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

www.pestalozzi-kinderdorf.de.

Pestalozzi-Kinderdorf 1 | 78333 Stockach

c.schuermann@pestalozzi-kinderdorf.de

Wir sind ein führendes, dynamisches und qualitätsorientiertes 
Unternehmen auf dem Gebiet der Sanitär- und Heizungstechnik.  
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per sofort oder nach 
Vereinbarung je einen aufgestellten und interessierten 
 

Sanitärinstallateur 
 

und einen 
 

Heizungsinstallateur 
 
 

Wir erwarten: 
� Ausbildung als Sanitär- resp. Heizungsinstallateur 
� Fundierte Berufskenntnisse 
� Teamfähig, initiativ, zuverlässig, kontaktfreudig 
� Selbständiges, qualitätsbewusstes und kundenorientiertes 

arbeiten 
 

Wir bieten: 
� Gutes Arbeitsklima 
� Interne und externe Weiterbildung 
� Interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 

Tätigkeit in einem ISO 9001-zertifizierten Betrieb 
� Zeitgemässe Anstellungsbedingungen 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt ? Dann senden Sie Ihre 
schriftliche Bewerbung bitte an:  
 

             
 

           Gebäudetechnik  Sanitär + Heizung 
           Grubenstrasse 106, 8201 Schaffhausen 
           Tel. 052 630 40 50  info@alfredscherrer.ch 
                       www.alfredscherrer.ch  
 

 
Große Kreisstadt Radolfzell am Bodensee

Bei der Stadt Radolfzell ist im Dezernat III - Abteilung Betriebswirtschaftliches
Gebäudemanagement zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Böhringen eine Stelle
als 

Hallenwart (m/w/d)
zu besetzen. Der Beschäftigungsumfang beträgt 30% (entspricht 11,7h/Woche).
Die  Vergütung erfolgt entsprechend der beruflichen Qualifikation nach Entgelt-
gruppe 5 TVöD.

Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.radolfzell.de/stellenangebote. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 5. Juli 2019 an die

Stadtverwaltung Radolfzell am Bodensee, 
Abteilung Personal und Organisation, Marktplatz 2, 78315 Radolfzell 

oder als PDF-Datei per E-Mail an personalverwaltung@radolfzell.de 

Wir suchen für diverse Objekte in
Singen, Steißlingen und Gottmadingen

Reinigungspersonal m/w/d

in Teilzeit und auf 450­€­Basis.
Interesse? Rufen Sie uns an oder
senden Sie uns eine E­Mail.

COWA Gebäudedienste GmbH
Hauptstr. 65
78244 Gottmadingen

Bärbel Schneider
+49 171 7629 407
bschneider@cowa.de

Wir suchen ab sofort o. n. V.

Reinigungskräfte
(Teilzeit od. Minijob)

für unser Objekt in 
Singen - City

Mo. – Sa. jew. v. 7 – 9 Uhr.

Gerne rufen Sie uns an
oder mailen uns:
SRS Spreer

Reinigungsservice GmbH
Tel. 0 77 32 / 97 18 36 oder

E-Mail: info@spreer-
reinigungsservice.de

Kulturzentrum GEMS in Singen sucht
für den 15.7.19

Aufbauhelfer
und für den 19.8.19

Abbauhelfer
für das Open-Air-Kino ab 10 – ca. 17 Uhr.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter
0 77 31 / 6 75 78

Dienstag – Freitag von 10 – 16 Uhr

Bürgermeisteramt
Büsingen am Hochrhein

Die deutsche Exklave in der Schweiz in wunderschöner 
landschaftlicher Lage am Rhein sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Technische/n Mitarbeiter/in  (w/m/d)
mit einem Beschäftigungsumfang ab 50 % bis 100 %, unbefristet

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 
•  Betreuung der Hoch- und Tiefbauprojekte der Gemeinde in Zusammenarbeit 
    mit dem von der Gemeinde beauftragten Ingenieur
•  Verwaltung, Unterhaltung, Instandhaltung und Sanierung gemeindlicher 
    Liegenschaften und Einrichtungen 
•  kostenbewusstes Einholen von Angeboten für Bauleistungen der Gemeinde
•  Prüfung und Genehmigung von Grundstücksanschlüssen 
•  Überwachung von Bauleistungen und Baumaßnahmen 
•  Wahrnehmung der Bauherrenfunktion der Gemeinde, Baustellentermine,
    Bauleitung bei kleineren Baumaßnahmen und Bauabrechnung 
•  Prüfung von Leistungsverzeichnissen, Angeboten und Rechnungen in 
    Verbindung mit der VOB sowie Erstellung von Abrechnungen 
•  Überwachung von Gewährleistungsfristen
•  Architekten-Ingenieur Honorarprüfungen 
•  Zusammenarbeit mit dem Stromversorger (Straßenbeleuchtung),
    dem Wasserversorger und dem gemeindlichen Klärwärter 
•  Versicherungswesen und Abwicklung von Schadensfällen
•  Sonderaufgaben im Rahmen gemeindlicher Projekte
Eine Änderung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten. 

Ihr Profil:
•  staatlich geprüfte/r, Bautechniker/in, Fachrichtung Hochbau
    mit Berufserfahrung oder sonstige technische Ausbildung
•  Technisches Verständnis 
•  Kunden- und Serviceorientierung
•  Teamfähigkeit und hohe Kooperationsbereitschaft in einem kleinen Team 
•  gute EDV- Kenntnisse 
•  Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen auch außerhalb der
    regulären Dienstzeit
•  Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit, sicheres Auftreten und 
    kommunikative Kompetenz 
•  organisatorisches Geschick, selbständiges und effizientes Arbeiten
Schwerbehinderte Bewerber/innen erhalten bei gleicher Eignung den Vorzug. 

Wir bieten:
•  vielseitigen und interessanten Arbeitsplatz in einem leistungsfähigen Team
•  Vergütung abhängig vom Ausbildungs- und Erfahrungsstand bis 
    Entgeltgruppe 9a TVÖD
•  flexible Arbeitszeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens 19.07.2019 an die Gemeindeverwaltung Büsin-
gen, Junkerstr. 86, 78266 Büsingen am Hochrhein oder als PDF-Datei per E-Mail
an gemeinde@buesingen.de.
Sie haben noch Fragen? Gerne können Sie sich an Bürgermeister Markus Möll 
(Tel. 07734-9302-31 oder an das Personalamt, Herrn Frank Riester /-22) wenden.

Wir suchen ab sofort

Verstärkung
und Minijobber

auf 450-€-Basis für unser Team im
Bereich Service in Teil- und Vollzeit.
Wir sind ein junges, lockeres Team

und freuen uns über neue Mitarbeiter.
Amadeus Stockach

Tel. 07771/921939
Handy 0176/78010095

Verkäufer/in gesucht
auf 450,– (Minijob) für unseren

Kiosk Cigo/Lotto im Real
(mit Postannahme).

Bei Interesse Bewerbungen an:
cigoreal.singen@web.de

Mitarbeiterinnen
auf 450,– €-Basis für interessante

organisatorische Labortätigkeit
gesucht.

Tel. 0 77 31 – 9 95 60

Öffentliche Ausschreibung von Bauarbeiten
Die Gemeinde Bodman-Ludwigshafen schreibt auf der Grundlage der 
VOB, des Kommunalen Vergabehandbuchs, folgende Erschließungsarbeiten
öffentlich aus: 

HW-Schutz Mühlbach in Ludwigshafen
Los 11 – Schlosserarbeiten HRB Fuchsweg und Leitdamm Gässleäcker

Ausführungszeit:    Baubeginn: KW 33 2019 
                                  Fertigstellung: KW 9 2020 
Submission:            Donnerstag, 11.07.2019 ab 14.00 Uhr
                                  im Rathaus Ludwigshafen 

Der Langtext der Veröffentlichung ist auf der Homepage der
Gemeindeverwaltung Bodman- Ludwigshafen
http://www.bodman-ludwigshafen.de/verwaltung/ausschreibungen/ einzusehen. 

Gemeinde Bodman-Ludwigshafen, 
gez. Matthias Weckbach (Bürgermeister)

 B Ü R G E R M E I S T E R A M T  
Bodman-Ludwigshafen  

INTERESSIERT? 

www.st-verena.com

, 

Mit bundesweit mehr als 450 Standorten und rund 2.900 geschulten Service- 
kräften gehört ADMIRAL Spielhalle zu den erfolgreichsten Spielhallen
Deutschlands und steht dabei für legales, reguliertes und kontrolliertes  
gewerbliches Glücksspielangebot auf höchstem Niveau. Zur Verstärkung  
unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Servicemitarbeiter (m/w )
in Vollzeit und Teilzeit für unsere Spielhalle

Was wir Ihnen bieten

• Erstklassige Einarbeitung und ein umfangreiches Schulungsprogramm
• Kinderbetreuungszuschuss bis zu 500€
• Nacht-, Sonn- und Feiertagszuschläge
• Prämien und Incentive Reise für hervorragende Leistungen
• Betriebliche Altersvorsorge
• Vielfältige Perspektiven innerhalb der Spielhallenorganisation

Bewerbung: karriere.admiral-spielhalle.de - Tel.: 07552 / 9 286 286

Das CrazyLou Pflegeteam sucht dringend Unterstützung 

(Kinder-) Gesundheits- und Krankenpflegerin  

in Voll- und in Teilzeit sowie auf Minijobbasis 

Ich heiße Louisa, bin 16 Jahre alt und benötige 7/24 Intensiv-

pflege (Sekretmanagement, Aspiration, Krampfanfälle, etc.). 

Wenn ich gerade mal normal Luft bekomme, nicht krampfe und 

keine Physio ansteht bin ich für jeden Spaß zu haben. Ich lebe in 

Engen und bin daher gut zu erreichen. Mein Team arbeitet sehr 

motiviert und professionell, und 

ich kann mich jederzeit auf sie 

verlassen. Die Arbeitszeiten 

planen wir gemeinsam. Wir bie-

ten eine intensive Einarbei-

tung, tolle Fortbildungen, at- 

traktives Gehalt, Urlaub, etc.. 

 

E-Mail 

crazylou2003@web.de 

 
Fon: 07733-9770345     

 



FAMILIENANZEIGEN

Wir nehmen Abschied von unserem

Schwager und Onkel

Rolf Reize
* 09.11.1941           † 06.06.2019

In stiller Trauer

Familie Reize

Familie Einwächter

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 21.06.2019,

um 15.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem

Waldfriedhof Singen statt.

In tiefer Trauer nehmen wir unerwartet
Abschied von

Manfred
Zimmermann

* 28.04.1941        † 03.06.2019

In inniger Liebe
Deine Frau Waltraut
Deine Tochter Bettina mit Christof und
Jan-Luca
Dein Sohn Bernd
Deine Brüder Günter und Dieter 
mit Familien
und alle Anverwandten

Eine Verabschiedung für alle findet am Dienstag, den
25.06.2019, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle in Engen
statt. Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Traueradresse: Waltraut Zimmermann, Riedstr. 2, 78234 Engen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die

Ingeborg

Kornmayer-Henke
im Leben Liebe, Freundschaft, Zuneigung,

Achtung, Respekt oder Hilfe schenkten,
still, im Gebet oder durch Gaben ihrer

gedachten und von ihr Abschied nahmen.

Die Anteilnahme und das Mitgefühl
waren uns ein großer Trost.

Dr. Ingrid Kornmayer mit Familie

Singen, im Juni 2019

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Todesanzeige und Danksagung 
 

Traurig aber dankbar für die gemeinsame Zeit  
habe ich Abschied genommen  

von meiner lieben Frau 
 

Angelika Sans 
geb. Jirasek 

* 11.08.1957         † 01.06.2019 
 

Ihrem Wunsch entsprechend wurde sie im engsten 
Kreis auf dem Waldfriedhof in  

Radolfzell beigesetzt. 
 

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank. 
 

Rolf Sans 
 

Radolfzell, im Juni 2019 

Alles hat seine Zeit,
es gibt eine Zeit der Freude,

eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer

und eine Zeit dankbarer Erinnerung.

In Stille haben wir Abschied genommen.

Marc Winterhalder
* 4.10.1972         † 3.6.2019

Deine Eltern, Geschwister und Kinder

Singen, im Juni 2019

Todesanzeige und Danksagung

Wir haben Abschied genommen von

meinem Vater und Sohn

Jürgen Scholz
* 3.3.1956   † 3.6.2019

In stiller Trauer

Nicole, Gerhard und Veronika

sowie Verwandte und Freunde

Für die uns erwiesene Anteilnahme danken wir von Herzen.
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Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt 

Verkäufer (m/w/d) 
Teilzeit in Gottmadingen 
Voll- und Teilzeit in Radolfzell
Voll- und Teilzeit in Ludwigshafen
Sie bedienen nicht nur unsere Kunden, sondern beraten sie auch 
bestens. Sie arbeiten eigenverantwortlich und haben ein abwechs-
lungsreiches Tätigkeitsfeld.

Noch nicht ganz überzeugt?
Vielleicht helfen ja unsere außergewöhnlichen Leistungen:
Übertarifliche Bezahlung sowie Sonn- und Feiertagszuschläge, Unter-
stützung beim Umzug, Mitarbeiterrabatt von 50  %, regelmäßige  
Fortbildungen, Betriebsausflüge und -events sowie weitere attraktive 
Vergütungen für engagierte Mitarbeiter.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit Lebenslauf an:   
Backhaus Mahl GmbH & Co. KG . Lagerstr. 18 . 72510 Stetten a.  k.  M. 
personal@backhausmahl.de · Telefon: 07573 9547-0

Backhaus Mahl als Ihr Brötchengeber.

Wir brauchen Verstärkung und suchen ab sofort

exam. Pflegefachkraft m/w/d,
KS/AP/KKS

in Voll-/Teilzeit / 450 €-Basis, für 24 h/Intensivpflege
für einen Patienten in 78247 Hilzingen.

IPD Intensiv-Pflege-Dienst
72411 Bodelshausen

Tel. 07471/620896, Fax 07471/620993
Mobil: 0160/97323790, Mobil: 0151/44528974

E-Mail: isaelezaj@ipd-int-pflege.de, www.intensiv-pflege-dienst.de

Thomas Klofac
Geschäftsführer
Aptar Pharma

» Unsere Philosophie ist :
› Wir wollen, dass
die Mitarbeiter mit

eingebunden werden ! ‹ «

Aptar Pharma, Eigeltingen,
Mitarbeiter-Vortrag, 10.04.19

WOCHENBLATT seit 1967

ZuSTELLEr/iN

Wir BrAuCHEN SiE!

Ferienvertretung oder feste 
Zusteller gesucht für die 
Verteilung des 
WOCHENBLATTs am 
Mittwoch in den Ortschaften: 
Friedingen, Steißlingen, Engen,
Güttingen, Volkertshausen,
Radolfzell, Iznang.

Gerne mit PKW, Fahrtkosten
können übernommen werden.

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbung (ab 15 Jahren) unter:
E-Mail vertrieb@wochenblatt.net
Tel. 07731/880044

Fliesen-, Platten- und Mosaik-Verlegung

A. Ziganke

A. Ziganke, Breiter Wasmen 7/2 ·  D-78247 Hilzingen
Tel. 07731/183830 · a-ziganke-fliesen@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

eine/n Fliesenleger/in und Helfer/in
zusätzlich Auszubildende/n

mit Führerschein Kl. B
zum baldmöglichsten Eintrittsdatum.

Bewerbung bitte an oben genannte Adresse.
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„Werd ich zum Augenblicke sagen: Verweile doch! Du bist so schön!
Dann magst du mich in Fesseln schlagen, dann will ich gern zugrunde gehn!“

Aus Goethes „Faust“

Völlig unerwartet wurde unser Papa, mein Sohn, Ehemann, Bruder und unser Freund

Peter Götz
* 22.7.1961          † 7.6.2019

aus dem Leben gerissen.

Wir sind sprachlos und sehr sehr traurig.
Christine mit Vivien und Olivia Götz

Irmgard mit Christine Götz
sowie alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Montag, den 24.6.2019, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in
Gottmadingen statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

DENN CHRISTUS IST MEIN LEBEN
UND STERBEN IST MEIN GEWINN

Paulus von Tarsus

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von

meinem geliebten Mann, Vater, Schwiegervater und

Opa

Helmut Martin
* 25.12.1935     † 07.06.2019

In stiller Trauer

Anneliese Martin

Bernd und Heike Martin mit Simon und Sina

Jürgen und Janis Martin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am

Dienstag, den 25.06.2019, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Bohlingen statt.

Wir danken von Herzen
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für die Geldspenden, für den Händedruck und die 
Umarmungen, wenn Worte fehlten, für alle Zeichen der 
Liebe, Freundschaft und Verbundenheit, für ein stilles 
Gebet und die Begleitung auf seinem letzten Weg.

Besonderen Dank an:
- Herrn Dr. Bentele und dem ganzen Team der Intensiv-

station 15 des Hegau-Bodensee-Klinikums Singen für 
die sehr gute ärztliche Versorgung und Betreuung 
sowie für ihre warmherzige und einfühlsame Art,

- Herrn Pfarrer Link für die sehr persönlich gestaltete 
Trauerfeier, 

- dem Bestattungsinstitut Keller für die sehr hilfreiche 
Unterstützung.

Radolfzell, Monika
im Juni 2019 Christian und Natascha mit Tobias

Klaus-Jürgen 
Groß

Wir wünschen dir den Frieden, den du im Leben nie
gefunden hast!

Wir nehmen Abschied von

Horst Baeyer
* 28.2.1941          † 31.5.2019

                                                                                      In stiller Trauer

78247 Binningen, Stubenkreuz 10                                Heidi, Christine und Mike

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 26.06.2019, um 14.00 Uhr im

Ruhewald Gottmadingen statt.

Franz
Binder

Worblingen, im Juni 2019

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an
das Dialysezentrum Singen,
das Pflegepersonal der Stationen R21 und R24 im Krankenhaus
Radolfzell,
Herrn Dr. Spur für die langjährige ärztliche Betreuung,
die Sozialstation St. Verena,
das Bestattungsunternehmen Bernhard Ruf,
Herrn Pfarrer Steidle für seine einfühlsamen Worte.

Lilli Binder mit Kindern

NACHRUF
Die Freiwillige Feuerwehr Singen (Hohentwiel) trauert um ihren am 20. Mai 2019 
verstorbenen Alterskameraden

Ulrich Städele
Oberfeuerwehrmann

Nach seinem Eintritt 1951 in die Freiwillige Feuerwehr Bohlingen war er 30 Jahre im
Dienst am Nächsten tätig. Mit dem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst wurde er zum
Ehrenmitglied der Abteilung Bohlingen ernannt.

Wir verlieren einen hilfsbereiten Kameraden und guten Freund, der auch als Ehren-
mitglied immer noch sehr mit der Feuerwehr verbunden war. Sein selbstloses Wirken
zum Wohle der Bürger und seiner Kameradinnen und Kameraden verpflichtet zu 
größtem Dank. Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Stadt Singen                      Freiwillige Feuerwehr Singen           Abteilung Bohlingen
Bernd Häusler                    Andreas Egger                                Ralf Grässer
Oberbürgermeister            Kommandant                                   Abt.-Kommandant

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals aber die mit ihm verbrachte Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

ErikaWipf
27. Dezember 1932 - 12. Juni 2019

Wir sind sehr traurig und vermissen Dich:

Eva und Ralf Cronauer
Jan und Katrin Cronauer mit Luke und Leia
Sonja Wipf
Christine und Hans-Ruedi Wipf
Mathias Wipf und Lara James mit Aila
Cyrill Wipf und Selina Lüthi

Es werden keine Trauerzirkulare versandt. In Gedenken an Erika danken wir 
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DER LIEBEN 
GEDENKEN

MIT DEM ...

Gerlinde Eberle
geb. Fritz

* 28.07.1927     † 08.06.2019
In liebevoller Erinnerung

Jürgen und Regina
Mathias und Sarah

Fabian
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 21. Juni 2019, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Böhringen statt.
Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir abzusehen.
Traueradresse: Jürgen Eberle, Singener Str. 17, 78315 Radolfzell

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserer lieben

Mutter, Schwiegermutter und Oma

Einschlafen
dürfen,

wenn man
müde

ist.

Wenn die Kraft nachlässt,
kommt der Tod als Erlösung.

Wir nehmen Abschied von
unserer lieben Cousine

Marianne Mengeu
* 25.2.1943    † 9.6.2019

Es trauern

Erwin, Horst, Monika und Walter
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 26.6.2019, um 14.00 Uhr auf
dem Friedhof in Hilzingen statt, abends um 19.00 Uhr
Seelenamt in der Pfarrkirche St. Peter und Paul.

Traueranschrift:
Monika Bausch-Bächle, Neherstraße 12, 78224 Singen

N A C H R U F

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit nehmen die
Mitglieder des Musikvereins Weiterdingen Abschied
von ihrem Ehrendirigenten und Ehrenmitglied

Herbert Leibach
der nach einem erfüllten Leben im Alter von 86 Jahren
verstarb.

Im Jahr 1951 ist Herbert Leibach dem Musikverein
Weiterdingen beigetreten und hat zunächst als aktives
Mitglied, Jugendausbilder und schließlich als Dirigent
mehr als vier Jahrzehnte unser Vereinsleben mitgestaltet
und geprägt.

Viele Jahre war Herbert Leibach treibende Kraft bei der
Ausbildung der Musikerjugend und hat dabei seine
ganze Erfahrung, viel Zeit und Leidenschaft zum Wohle
unseres Vereins eingesetzt. Über seine aktive Zeit im
Musikverein hinaus hat er Kinder ausgebildet und für
die Musik begeistert. Mit großem Interesse hat er die
Entwicklung des Vereins bis ins hohe Alter begleitet.

Wir nehmen Abschied von einem wertvollen Men-
schen, den wir dankbar in Erinnerung behalten werden.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Mitglieder des
Musikvereins Weiterdingen e.V.

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserer
geliebten Mutter, Oma und Uroma

* 11.5.1925     † 5.6.2019

Werner, Bernhard und Helmut
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 25. Juni
um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof

in Singen statt.

Hanna Reichelt

Nachruf
Die Blaskapelle Dietldorf gedenkt ihres langjährigen

Freundes und Musikerkollegen

Herbert Leibach
in seiner Funktion als Mitglied, Ausbilder und Dirigent des Musikvereins Weiterdingen 
förderte er stets die Freundschaft der beiden Vereine. 
Wir werden ihm ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren.

Unsere tiefe Anteilnahme gilt der Familie.

Die Vorstandschaft und Musiker der Blaskapelle Dietldorf

Danksagung

78345 Moos, im Juni 2019 Im Namen aller Angehörigen
Thomas Wieland

Margareta Wieland

Wir  danken  all  denen,  die  sie  auf  ihrem  letzten  Wege  begleitet  haben  und  uns  ihre
Anteilnahme und Verbundenheit in vielfältiger Weise gezeigt haben.

Vielen Dank
- Dr. Schöller und Team für die jahrelange ärztliche Betreuung.
- der Sozialstation Radolfzell-Höri e.V. für die tägliche Pflege.
- der Tagespflege St. Verena in Rielasingen.
- meiner Cousine Hildegard Berwik für die Begleitung in all den Jahren.
- BCS - (TRW/Messmer) für ihren ehrenden Nachruf.
- allen Mitbürgern, die sie mit ihren Besuchen und Gesprächen begleitet haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserem geliebten

Ulrich �Uli� Laupp
* 07.03.1948        † 08.06.2019

Wir werden Dich nie vergessen.
Deine Frau mit Familie
Deine Geschwister mit Familien
sowie alle Verwandten und Freunde
Wir werden ihn in aller Stille beerdigen.

Das Wochenblatt trauert um
seinen langjährigen, treuen

und loyalen Mitarbeiter und Begleiter

Ulrich Laupp
Verlag, Redaktion und

Zustellservice
des Singener Wochenblatts

NACHRUF

Wir nehmen Abschied
von unserem passiven Ehrenmitglied

Ulrich Laupp
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Musikverein Randegg 1864 e.V.

Nachruf
Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Ulrich Laupp
der am 08.06.19 im Alter von 71 Jahren verstarb. Ulrich war

im  Jahr 1967 Wiedergründungsmitglied und übernahm
fortan das Amt des Narrenpolizisten. Weiterhin war er

jahrelang als Pressewart, Vereinsfotograf und auch
Narrenbaum-Fahrer tätig. Aufgrund seines Engagements und
seiner über 40jährigen aktiven Mitgliedschaft wurde Ulrich

zum Ehrenmitglied und Ehrennarrenpolizisten ernannt.
Wir behalten Uli in guter Erinnerung und seiner Familie gilt

unsere Anteilnahme.

Die Vorstandschaft und Mitglieder des
Narrenvereins Fidelia Unkenbrenner Randegg e.V. 1904
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Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern,

uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Walter Abberger
Danke sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, allen, die
ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben sowie all denen, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Danke für ein stilles Gebet, eine stille Umarmung, für tröstende Worte, gesprochen
und geschrieben, für die Blumengrüße sowie für alle Zeichen der Liebe und
Freundschaft.

Danke der Gemeindereferentin Frau Susanne Ploberger für die einfühlsame
Gestaltung der Trauerfeier, dem Seniorenwohnheim in Moos mit dem Pflegedienst
»Herz und Zeit« für die liebevolle Pflege und Betreuung sowie dem Bestattungshaus
Homburger für die kompetente Unterstützung.

Singen, im Juni 2019 Claudia Mohr und Doris Fuchs mit Familien

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir ungefragt weggehen

und Abschied nehmen müssen.
Albert Schweitzer

Nach langer Krankheit, jedoch plötzlich und unerwartet verstarb

unser geliebter Vater, Großvater, Urgroßvater, Onkel und Schwager

Walter Müller
* 01.06.1929           † 13.06.2019

In Liebe

Carmen Mueller-Rowat mit John

Harald Müller

Anja mit Nick und Simone

Sonja und Markus mit Liah

Lena und Kenan

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am

Dienstag, den 9.7.2019, um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in

Singen statt.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten und ihm die letzte
Ehre erwiesen haben.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer
Ruf und dem Kirchenchor Friedingen.

Rita Kornmayer
Sybille Kornmayer mit Familie

Friedingen, im Juni 2019

Friedrich
Kornmayer

Danke für die Zeit,
die du uns geschenkt hast.

Danke für die Liebe und Freude,
die wir erfahren durften.

Nach längerer Krankheit verstarb meine liebe Mutter, Oma,

Schwägerin und Tante

Roswitha Feser
geb. Stein

* 4.1.1950           † 13.6.2019

Ingo Feser mit Til

Anne-Kathrin Kiesewetter mit Familie

Anita Schreiner, geb. Feser

Marc Cobabus mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 28.6.2019, um 12.00 Uhr auf

dem Waldfriedhof Singen (kleine Halle) statt.

Grenzstr. 23, 78239 Rielasingen

Nach längerer Krankheit verstarb meine liebe Mutter, Oma,

Schwägerin und Tante

Ingo Feser mit Til

Anne-Kathrin Kiesewetter mit Familie

Anita Schreiner, geb. Feser

Der Tod ist das Tor zum Licht,
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.
(Franz von Assisi)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben

Mutter, Schwiegermutter, Schwester, Oma, Uroma und Patin

Johanna Probst
geb. Brütsch

* 29.12.1929             † 13.06.2019

                                                          Im Namen aller Angehörigen

                                                          Gabriele Maier mit Familie

                                                          Cornelia Weckerle mit Familie

Das Seelenamt mit anschließender Urnenbeisetzung ist am

Freitag, den 28.6.2019, um 14.00 Uhr in der Kirche in Beuren

a. d. Aach. Rosenkranz am Donnerstag, den 27.6.2019, um 19.00 Uhr.

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach

Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de

www.steinhandwerk.de
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Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Gott Dir nahm die Lebenskraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meiner lieben

Frau, unserer guten Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Ida Gross
geb. Wessely

* 3.9.1926        † 14.6.2019

In tiefer Trauer

Peter
Eugen

Peter mit Familie
Adela mit Familie

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 27.6.2019,
um 15.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem
Waldfriedhof in Singen statt, abends um 18.30 Uhr
Seelenamt in der Pfarrkirche St. Peter und Paul, Singen.

Enzo De Simone
† 13.03.2019

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns fühlten und uns
Trost in vielfältiger Weise spendeten.

In Erinnerung wird am Sonntag, 23.06.2019,
um 9 Uhr, in der italienischen Kirche S. Theresa
in Singen, eine hl. Messe gelesen.

Fatima Russo und Stefano Marincolo

                      Wer an den Sohn glaubt 
                     hat ewiges Leben, wer  
   aber dem Sohn nicht glaubt, wird das     
   Leben nicht sehen, sondern der Zorn 
     Gottes bleibt auf ihm. Johannes 3, 36 
                                                                                             
                
                          christen-in-radolfzell.de 
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Todesanzeige und Danksagung
Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft,
siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil der Tod nahm alle Kraft.
Du hast gesorgt ein Leben lang – nun ruh’ dich aus und habe Dank.

Rosa Handloser
geb. Kroll

* 21.9.1947          † 4.6.2019

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch der Verstorbenen in aller Stille statt.
Für alle Zeichen des Mitgefühls und der Wertschätzung danken wir von
Herzen.

                                                                      In Liebe und Dankbarkeit

                                                                      Winfried
                                                                      Andrea und Matthias mit Sonja und Sarah
                                                                      Siegfried und Petra mit Sarita und Maximilian
78262 Gailingen, Kirchstraße 9                     sowie alle Anverwandten

Rosenkranz am Sonntag, den 23.6.2019, um 18.00 Uhr, anschließend Seelenamt in der
Pfarrkirche Gailingen.

Danksagung

Wir möchten uns bei allen, die uns beim Abschied meiner guten Ehefrau,

unserer geliebten Mama, Schwiegermutter und Großmutter

Gisela Siara

Beistand geleistet haben, ganz herzlich bedanken.

All die tröstenden Worte und liebevollen Zeichen der Anteilnahme

waren in den schweren Stunden des Abschieds von unschätzbarem Wert.

In großer Liebe und dankbarer Erinnerung

Dein Rudolf

Deine Renate mit Peter

Singen, im Juni 2019 Dein Hans mit Petra, Ellen und Bennett

und alle Angehörigen

DANKE

sagen wir allen, die ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck

brachten und mit uns gemeinsam Abschied nahmen von

Gisela Graf

                                                                       Im Namen aller Angehörigen

Worblingen, im Juni 2019                              Armin Stegmiller

Weint nicht, weil es vorbei ist,
lacht, weil es schön war.

Heinz Schüttler
* 13.2.1933             † 10.6.2019

In tiefer Trauer

Irmgard Schüttler
Cordula und Günter mit Familie
Andreas und Petra mit Familie
Beate und Rainer mit Familie

Christof und Regina mit Familie
Stefan und Anja mit Familie

Geschwister und Anverwandte

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 21.6.2019, um 12.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof Singen (große Trauerhalle) statt.

Traueradresse: Cordula Wüst, Libellenweg 57, 78224 Singen

N AC H R U F

Die Freiwillige Feuerwehr Singen (Hohentwiel) trauert um ihren  verstorbenen
Alterskameraden

Heinz Schüttler
Oberbrandmeister

Er versah nach seinem Eintritt 1964 in der Abteilung Stadt über 33 Jahre den Dienst
am Nächsten. Nach verschiedenen Ausbildungen wurde er zum stellvertretenden
Zugführer ernannt. Nicht nur im 4. Zug der Abt. Stadt, auch in unzähligen 
Ausbildungseinheiten gab er fast 20 Jahre seine Erfahrungen an neue 
Feuerwehrangehörige aus dem ganzen Landkreis weiter. Die Kameradschaft lag
ihm stets sehr am Herzen.

Wir verlieren einen hilfsbereiten Kameraden und guten Freund, der bis zuletzt
immer noch sehr mit der Feuerwehr verbunden war. Sein selbstloses Wirken zum
Wohle der Bürger und seiner Kameradinnen und Kameraden verpflichtet zu 
größtem Dank. Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Stadt Singen                           Freiwillige Feuerwehr Singen            Abteilung Stadt
Bernd Häusler                         Andreas Egger                                   Stefan Schüttler
Oberbürgermeister                Kommandant                                     Abt.-Kommandant

† 26.05.2019

für ein tröstendes Wort, sei es gespro-
chen oder geschrieben, für jeden Hän-
dedruck, wenn Worte fehlten, für jedes
stille Gebet, für jede stille Umarmung,
für alle Blumen- und Geldspenden,
allen, die ihr im Leben Gutes getan und
ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Unser besonderer Dank gilt:

–   Frau Petra Kirchhoff, Gemeinde-
     referentin und Frau Sophia 
     Freudenthaler für die würdevolle 
     Gestaltung der Trauerfeier

–   den Mitarbeitern des Pflegeheims 
     St. Hildegard für die jahrelange 
     liebevolle Betreuung und den Beistand 
     in den schweren Stunden des 
     Abschiednehmens

–   den Hausärzten Dr. Wiesendanger / 
     Peter Stoll und Mitarbeiterinnen

     Im Namen aller Angehörigen
     Ilona Ruh

Randegg, im Juni 2019

Irmgard Ruh

Ich bin von euch
gegangen,

nur für einen
Augenblick.

Wenn ihr dahin kommt
wo ich bin,

werdet ihr euch fragen,
warum ihr geweint habt.

Antoine de Saint-Exupéry

D
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AUS SINGEN UND DEM HEGAU

SINGEN
26.03.Marie Weber, Sophia Nadine Weber

geb. Renner und Simon Weber, Gaien-
hofen, Hof Balisheim 1

10.04.Reem Al Ganim, Sabrin Al Ganim, 
Gailingen, Rheinstr. 21

11.04. Lilly-Sophie Lehmann, Jennifer Sarah
Lehmann, Radolfzell, Hohenstoffeln-
str. 6 und Nils Nikolaus Hupert, 
Radolfzell, Sonnenrain 48

21.04. Agelos Lazaros Begas, Efthymia Pappa
und Panagiotis Begas, Gailingen, Im
Rheinauer 1A

24.04.Ilaf Alkhatib, Wesam Alkhaledi und 
Basel Alkhatib, Singen, Beethoven-
str. 67

26.04.Joel Erich Wildberger, Kim Marie Wild-
berger, Radolfzell, Unterer Mühlen-
weg 2 und Carsten Vogel, Singen, 
Singener Str. 5

26.04.Abdalghani Kunbus, Rasha Almaddad
und Mohammad Kunbus, Hilzingen,
Riedweg 16

27.04. Elara Marie Kaiser, Michelle Kaiser und
Steven Kaiser geb. Soika, Wutöschin-
gen, Willmendinger Str. 26

28.04.Theresa Victoria Merz, Ramona Stefa-
nie Bölli-Merz geb. Bölli und Stefan
Merz, Moos, In den Reben 33

29.04.Emma Amelie Merkt, Melanie Susanne
Merkt geb. Samman und Nico Olivier
Merkt, Hilzingen, Schulstr. 20A

29.04.Bakr Alhaiaia, Batoul Abdullah, Singen,
Erzbergerstr. 23 und Sufian Alhaiaia,
Singen, Am Graben 36

01.05. Jana Hosseinipour, Ronak Khalili und
Mohsen Hosseinipour, Singen, Worblin-
ger Str. 74

01.05. Laura Sophie Machullik, Nadja 
Machullik geb. Molitor und Marius
Franz Machullik, Singen, Obere 
Beugen 30

02.05.Liara Sophie Faude, Miriam Gabriele
Faude und Manuel Robert Lang, Moos,
Unter Eichen 58

03.05.Emma Pauline Lang, Tanja Lang geb.
Guggenmoser und Hermann Lang,
Hilzingen, Riederhof 1

03.05.Amilia Lilli Graf, Claudia Graf geb. 
Rüster und Alexander Alfred Graf, 
Hilzingen, Staufenstr. 12 A

06.05.Maik Lärm, Melanie Lärm geb. Frick
und Michael Lärm, Singen, Kreuzstr. 8

08.05.Samiel Fucci, Anita Fucci, Singen,
Steißlinger Str. 99

09.05.Aleyna Demirov, Tatjana Lucia Ciccia
und Orhan Demirov, Singen, Rielasin-
ger Str. 35

09.05.Jonah Ulici, Jennifer Ulici und Andreas
Michael Klipphahn, Singen, Curth-
Georg-Becker-Str. 1

09.05.Nick Julian Baur, Julia Margarethe
Baur und Riccardo Baur-Duks geb.
Duks, Öhingen, Zur Halde 40

10.05.Malia Haas, Viktoria Eva Haas geb.
Michalski und Andreas Dominik Haas,
Rielasingen-Worblingen, Rielasinger
Str. 17A

12.05.Aleksej Kian Robertus, Anastasia
Robertus geb. Ancora und Kirill Rober-
tus, Gottmadingen, Sudhausweg 6

SINGEN
19.03.Aranka Tot geb. Knab, Singen, Alter

Grenzpfad 7
27.04. Balasubramaniam Kamalalayadevi,

Singen, Fichtestr. 42
29.04.Georg Gruber, Gottmadingen, Zum

Härdtle 1
29.04.Erika Barbara Keller geb. Gehrlein, 

Engen, Keltenstr. 8
29.04.Sieglinde Scheller geb. Reimer, Gott-

madingen, Hauptstr. 11A
30.04.Bianca Demasi Cirillo geb. Demasi,

Singen, Alemannenstr. 55
01.05. Gisela Elsa Bauer geb. Schwer, Singen,

Anton-Bruckner-Str. 41
01.05. Hildegard Zahn, Singen, Masuren-

str. 36
03.05.Lieselotte Maria Störk geb. Küchler,

Mühlhausen-Ehingen, Schloßstr. 80
03.05.Wilhelmina Maria Wick geb. Hartlieb,

Hilzingen, Wiesentalstr. 4
04.05.Hildegard Rossatti geb. Borowski, Sin-

gen, Hadwigstr. 38
04.05.Gerda Rita Lohner geb. Hauser, Engen,

Vorstadt 18
06.05.Laura Popp geb. Ehinger, Singen, Rie-

lasinger Str. 92
07.05. Helga Sofie Walter geb. Henninger,

Blumberg, Winklerstr. 4
07.05. Manfred Paul Schaffhauser, Singen,

Krähenburgstr. 6
09.05.Heinz Bernd Udo Kurt, Hilzingen,

Sandgrube 6
09.05.Otmar Sick, Singen, Blumenstr. 5
09.05.Brigitte Ertl geb. Bohnenstengel, Mühl-

hausen-Ehingen, Im Gäßle 5
09.05.Karl-Heinz Martin Paul Wilhelm Thürk,

Singen, Uhlandstr. 49
10.05.Johanna Brychcy geb. Bartkowiak, Sin-

gen, Worblinger Str. 74
12.05.Gisela Sophie Wittnebel geb. Ströbele,

Hilzingen, Hauptstr. 99
12.05.Erika Roth geb. Kaltenbach, Ehningen,

Karlsbader Str. 58
14.05.Rainer Manfred Denzel, Jestetten, Im

Dankholz 28
15.05.Klaus-Dieter Wezel, Engen, Schwarz-

waldstr. 2A
16.05.Dorothee Emilia Maria Eugenie Hem-

merle geb. Rang, Singen, Anton-Bruck-
ner-Str. 41

17.05. Dieter Flemming, Singen, Harden-
bergstr. 16A

18.05.Franz Josef Sautermeister, Konstanz,
Berliner Str. 24

19.05.Ingeburg Agatha Kornmayer-Henke
geb. Ebner, Singen, Hadwigstr. 8

20.05.Karl-Heinz Dreyer, Singen, Überlinger
Str. 15

20.05.Ulrich Städele, Singen, Am Runden
Turm 8

21.05. Gisela Franziska Siara geb. Lassak,
Singen, Wickenweg 7

22.05.Alfred Ottokar Landt, Singen, Bodan-
str. 17

23.05.Hilde Lina Wessinger geb. Blanz, Hil-
zingen, Rieheimer Str. 16

24.05.Magdalene Kremer geb. Hans, Singen,
Haasenäckerstr. 19

25.05.Waltraut Schreiner geb. Löwenstein,
Singen, Richard-Wagner-Str. 49

14.05.Brida Elsa Maria Röhm, Julia Berna-
dette Obst und Alexander Lothar
Röhm, Engen, Beethovenstr. 2a

15.05.Karalina Zernikel, Veronika Zernikel
und Albert Anselm, Singen, Lessing-
str. 22

16.05.Jenna Elise Gutierrez Moya, Lisa 
Gu-tierrez Moya und Jerome Maty-
schik, Gottmadingen, Roseneggstr. 17

17.05. Tim Rutz, Katrin Rutz geb. Brenk und
Jörg Rutz, Allensbach, Elblingweg 3

17.05. Sophie Sherin Fischer, Jennifer Fischer
geb. Britzl und Christian Manuel
Günther Fischer, Blumberg, Haupt-
str. 75

18.05.Joana Marie Nogueira Rodrigues, Nike
Nogueira Rodrigues geb. Schottmann
und Steven Nogueira Rodrigues, Ten-
gen, Mühlenstr. 4

18.05.Paul Waldefried Böhler, Karina Böhler
geb. Beck und Michael Karl Böhler,
Singen, Ortsstr. 7

19.05.Mala Nutz, Selina Nutz und Tobias 
Erwin Kornmayer, Tengen, Leipferdin-
ger Str. 40A

20.05.Lina Schweiger, Christina Julia Schwei-
ger geb. Ott und Alexander Schweiger,
Singen, Hinter der Bind 25

21.05. Caleb Jensen Hofer, Rebecca Katja 
Hofer, Singen, Theodor-Hanloser-Str. 1

21.05. Reyyan Alemdar, Hülya Alemdar geb.
Ibrahimoglu und Mustafa Alemdar, 
Singen, Steißlinger Str. 2

24.05.Raffaele Francesco Wolf Calamia, Elke
Carolin Calamia geb. Lüdecke und
Francesco Calamia, Neuhausen ob
Eck, Stockacher Str. 17/1

24.05.Henri Bechtold, Nathalie Bechtold geb.
Aigner und Dominik Maximilian
Bechtold, Engen, Im Glockenziel 7

27.05. Sofie Wäschle, Daniela Gallelli und
Christian Wäschle, Stockach, Graf-
Mangold-Str. 37

SINGEN
06.05.Daniela Isabel Zufahl geb. Weber und

Nicolò Mendola, beide Singen, Am
Posthalterswäldle 83

09.05.Alina Maria Boghiu und Sven Mauls-
hagen geb. Kriechhamer, beide 
Singen, Harsenstr. 14

10.05.Angelina Husselmann und Sergej Bori-
senko, beide Singen, Alemannenstr. 15

11.05. Carolin Veit und Helmut Robert Hen-
ninger, beide Singen, Alpenstr. 17A

17.05. Nicole May und Filip Bebic, beide
Steißlingen, Beurener Str. 28

17.05. Ramona Gianna Schönfisch und Leo 
Di Carlo, beide Singen, Neherstr. 10

18.05.Karin Elisabeth Kästle geb. Hügle und
Edgar Marcelino Denecke, beide Sin-
gen, Hadwigstr. 7

18.05.Luana Leto und André Filipe Pinto 
Leite, beide Singen, Remishofstr. 99

18.05.Maria Immacolata Silipo, Singen, 
Worblinger Str. 35 und Raffaele Care',
Reichenau, Riedstr. 17

25.05.Melanie Elisabeth Frederike Meßmer
und Maximilian Meurer, beide Rielasin-
gen-Worblingen, Kreuzstr. 3

29.05.Simone Messmer und Manuel Zimmer-
mann, beide Singen, Libellenweg 68

31.05. Julia Elisabeth Arendt und Christian
Vogt, beide Singen, Remishofstr. 1

RIELASINGEN-WORBLINGEN
04.05.Nadine Hahn und Jürgen Mario Hahn,

beide Rielasingen-Worblingen, Im Bild-
stöckle 19

04.05.Marygane Regine Behrendt und 
Michele Rivello, beide Rielasingen-
Worblingen, Grenzstr. 31

04.05.Andrea Elsa Duttlinger geb. Deininger
und Bernd Ardelt, beide Rielasingen-
Worblingen, Kleiststr. 8

23.05.Iris Waltraud Reil geb. Poschmann und
Michael Lauschke, beide Rielasingen-
Worblingen, Feuerwehrstr. 2

24.05.Martina Diana Müller und Markus 
Enver Ibrahimpasic, beide Rielasingen-
Worblingen, Gartenstr. 24

29.05.Alina Truöl und Simon Andreas Lang,
beide Rielasingen-Worblingen, Steiner-
weg 36A

ENGEN
11.05. Yvonne Nadine Pewe geb. Steiner und

Heiko Schulz, beide Engen, Bergstr. 5
11.05. Teresa Giulia Leotta und Mijo Dugonjic,

beide Engen, Weiherstr. 17A
11.05. Karina Steinke und Manuel Michael

Walther, beide Engen, Hauptstr. 5
29.05.Marion Wetzel und Mathias Kenner,

beide Engen, Prälat-Wikenhauser-
Str. 14

31.05. Ramona Erdmann geb. Lubke, Engen,
Honstetter Str. 9 und Henry Rudolf 
Grüneberg, Wurmlingen, Zelterstr. 2

AACH
17.05. Mandy Bodenseh und Kevin Becker,

beide Aach, Im Grund 16

GOTTMADINGEN
11.05. Anna-Carina Wegner und Adrian Fahr,

beide Gottmadingen, Dorfgärten 2

HILZINGEN
03.05.Jutta Barbara Löffler und Alexander

Stützle, beide Eigeltingen, Im Bohl 2
18.05.Anne Müller und Michael Hägele
24.05.Yasmin Meier und Florian Robert 

Meßmer

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
18.05.Larissa Seyfried und Alexander Dawid,

beide Mühlhausen-Ehingen, Im Roh-
men 77

31.05. Sabrina Katrin Schneider und Florian
Paul Melzer, beide Mühlhausen-Ehin-
gen, Ehinger Str. 14

31.05. Melanie Wiedenmaier und Toni Braun,
beide Mühlhausen-Ehingen, Dohlen-
weg 2

TENGEN
04.05.Anja Hepting und Marc Keller, beide

Tengen, Hohenstoffelstr. 9
11.05. Jessica Merk und Gerry Herbert, beide

Blumberg, Steidelweg 2

EHESCHLIESSUNGEN

RIELASINGEN-WORBLINGEN
07.05. Janin Beer geb. Ipse, Rielasingen-

Worblingen, Hardstr. 28
12.05.Waltraud Barbara Mayer geb. Schläfle,

Rielasingen-Worblingen, Lutherstr. 17

ENGEN
02.05.Anneliese Bergt geb. Förster, Engen,

Neuhewenstr. 2
08.05.Johanna Bianka Wenk geb. Brassat,

Engen, Hewenstr. 21
19.05.Stefan Sturm, Engen, Hewenstr. 21
28.05.Dieter Konstantin Keller, Engen, 

Hewenstr. 21

GOTTMADINGEN
14.05.Johann Friedrich Humpenöder, Gott-

madingen, Rußlerstr. 3
18.05.Elsa Maria Meßmer geb. Hanloser-

Huger, Gottmadingen, Hauptstr. 86
26.05.Irmgard Emma Ruh geb. Alber, Gott-

madingen, Sankt-Georg-Platz 2
26.05.Irma Johanna Schmid geb. Faller, Gott-

madingen, Sankt-Georg-Platz 2

HILZINGEN
16.05.Manfred Hermann Maier, Hilzingen,

Staufenstr. 34
31.05. Horst Baeyer, Hilzingen-Binningen, 

Stubenkreuz 10

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
27.05. Irmgard Wachtmeister geb. Klöpfer,

Mühlhausen-Ehingen, Am Hagen-
weg 36

TENGEN
04.05.Manfred Leonhard Frank, Tengen, 

Biberweg 11

STERBEFÄLLE

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
Mi., 19. Juni 2019

GEBURTEN

Auto-Pflege-Center
Otum/Münzer

Wir pflegen Ihren Wagen
täglich gründl. + schonend

in unserer Station in
AACH, Singener Str. 17,

bei Gohm + Graf Hardenberg
Wir bitten um telefonische

Terminvereinbarung: 077 74/50 11 90
0172/7 62 59 35 • 0172/6 82 45 34

Wir bedanken uns für Ihr
Vertrauen und freuen uns über

Ihr Vorbeikommen.

Ihr Auto-Pflege-
Center Team

Eisenbahnstraße 12 • 78315 Radolfzell
Tel. 07732 58811 • www.tebo2000.de

Neuer Bodenbelag?
Wir haben sie alle! 

Lassen Sie sich beraten!

Farben - Tapeten Bodenbeläge Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause.

Wir bieten qualitativ
hochwertige Möbel
zu fairen Preisen!
•   Sie erhalten eine individuelle und 
    persönliche Beratung von unseren
    ausgebildeten Mitarbeitern

•   Wir beraten, liefern und montieren 
    Ihre Traummöbel

Bärenloh 2 • 78269 Volkertshausen  
Telefon: 07774 / 9292-12
E-Mail: info@edeka-hengge.de  
Öffnungszeiten: Mo.-Sa.: 9-18 Uhr

Mit viel Gefühl helfen 

wir Ihnen bei der 

Gestaltung der 

Trauer feier, setzen 

uns auf Wunsch 

mit dem Bestatter 

in Verbindung und neh-

men uns Zeit um mit unserer Floris-

tik einen würdevollen Abschied zu 

gestalten.

– persönliche, individuelle Beratung

– Lieferung

– Kontaktaufnahme mit dem Bestatter

Elás
BBllumennzaubeer

IMMER EIN
GUTER

WERBEPARTNER



Ab 22. Juni wird im Stadttheater Konstanz Aristophanes‘ Komödie »Die Vögel« gezeigt.
Mit seiner kritischen Haltung und seinem beißenden Spott gilt der Athener 
Aristophanes (geb. zwischen 450 und 444 v. Chr., gest. 380 v. Chr.) als einer der 
bedeutendsten Komödienschreiber seiner Zeit und weit darüber hinaus. Auf der 
Konstanzer Bühne werfen Ensemblemitglieder zusammen mit Jugendlichen der Clubs
des Jungen Theater Konstanz ein neues Licht auf die brandaktuelle Politsatire über 
populistische Beeinflussung unbedarfter Massen zum Schaden ihrer selbst. 
Infos unter www.theaterkonstanz.de.

Copyright: panorama - studio für visuelle kommunikation, Stuttgart

» MEHRTAGES-
EVENT

SINGEN
MAC Museum Art und Cars | 22. bis
23.6.  | Eröffnung des MAC 2 - Eintritt
zum halben Preis. An beiden Tagen
können Besucher von 11 Uhr bis 18
Uhr zum halben Preis sowohl das
MAC 1 besuchen als auch das MAC 2.
Öffnungszeiten: Mi. - Fr. 14 – 18 Uhr;
Sa. 11 - 18 Uhr; So. und feiertags 11 –
19 Uhr; Mo. und Di. Ruhetag. Info:
www.museum-art-cars.com.

» DO 20.06.

FÜHRUNGEN
MESSKIRCH
vor dem Rathaus, Conradin-Kreut-
zer-Str. 1 | 18:00 Uhr | Öffentliche

Stadtführung. Erfahren Sie Spannen-
des über Meßkirchs Geschichte! Die
Führung findet nur bei guter Witte-
rung statt und dauert zirka eine
Stunde. Info: www.messkirch.de,
07575 /20646.

WORKSHOPS
MESSKIRCH
Campus-Galli | 10:00 Uhr | Gruben-
brand und Experiment zur Herstel-
lung von Kochtöpfen. Diesmal wird
wieder ohne Töpferofen gebrannt.
Solche Techniken sind sehr alt, aber
auch sehr anspruchsvoll. Denn an-
ders als im Töpferofen, in dem Feue-
rung und Brennkammer getrennt
sind, stehen die Gefäße mitten im
Feuer. Infos: www.campus-galli.de.

» FR 21.06.

FÜHRUNGEN
ENGEN
Felsenparkplatz P2, beim Wasser-
rad | 19:00 Uhr | Öffentliche Erlebnis-
führung »Die Grenzgängerin«.
Anna-Maria, des Speck-Sepples
Tochter, ist ein großes, feistes und
starkes Weib von unklaren Jahren,
die als Grenzgängerin unterwegs ist.
Eintritt: Erwachsene 12,- Euro, Ju-
gendliche 6,- Euro, Kinder unter 14 J.
frei; Anmeldung unter 07733 / 5020,
Info: www.engen.de.

LESUNGEN
HILZINGEN
Hinter-Hofen-Straße 4b | 20:15 Uhr |
Lesung mit Tanja Peters. In witziger
und charmanter Weise erzählt die
Autorin aus ihrem Buch »Mutmus-
keltraining - jeden Tag ein bisschen

mutiger«. Sie erklärt, dass Mut ein
Muskel ist, den man trainieren kann.
Infos und Tickets: www.typisch-
sonja.de.

» SA 22.06.

MESSEN
EIGELTINGEN
Lochmühle, Hinterdorfstraße 44
| 10:00 Uhr | 21. Bogen- und Messer-
machermesse. Internationale Bogen-
und Messermachermesse mit Aus-
stellern, Workshops und Vorträgen
rund ums Thema Bogensport mit
allen Bogenarten, Messermachern
und Messern sowie Zubehör und
Equipment. An beiden Tagen von 10
- 18 Uhr. Infos unter: www.bogen-
messe.de.

TAG DER OFFENEN TÜR
SINGEN
Freiheitstr. 15 - 17 | 14:00 Uhr | Kie-
ferorthopädie am Hohentwiel. Kom-
men Sie am Samstag von 14 - 17 Uhr
vorbei und lernen Sie uns und un-
sere Praxis kennen. Wir bieten das
gesamte Behandlungsspektrum der
modernen Kieferorthopädie für jedes
Alter und Bedürfnisse angepasst.
Info unter: Tel. 07731 / 9692300,
www.kfoamhohentwiel.de.

» SO 23.06.

FÜHRUNGEN
SINGEN
MAC Museum Art und Cars | 15:00
Uhr | Finissage der Ausstellung
»Menschen – Scholz und Elsner«. Die

Ausstellung zeigt Bilder der Künstler
Gerhard Elsner und Günter Scholz,
sowie die deutschen Oldtimerikonen
der 50er und 60er Jahre. Öffnungs-
zeiten: Mi. - Fr. 14 – 18 Uhr; Sa. 11 -
18 Uhr; So. und feiertags 11 – 19 Uhr;
Mo. und Di. Ruhetag. Info unter:
www.museum-art-cars.com.

KINDER
KONSTANZ
Zirkuszelt auf Klein Venedig | 15:00
Uhr | Sagt der Walfisch zum Thun-
fisch. Kinderstück von Carsten Bran-
dau. Die alte biblische Geschichte
der Arche Noah erzählt aus neuer
Perspektive und konfrontiert dabei
seine Figuren mit allen Höhen und
Tiefen des menschlichen Miteinan-
ders. Tickets und Infos: Tel. 07531 /
900150, www.theaterkonstanz.de.

KONZERTE
RADOLFZELL
Milchwerk | 17:00 Uhr | Benefizkon-
zert. Der Freundeskreis Asyl Radolf-
zell in Zusammenarbeit mit der
Diakonie veranstalten ein Benefiz-
konzert für die Familie von Soleiman
Azimi. Musikalisch gestalten den
Nachmittag Ina Callejas (Akkordeon)
und Julia Stocker (Flöte). Info:
www.fk-asyl-radolfzell.org.

SCHAFFHAUSEN
Stadtkirche St. Johann | 19:00 Uhr |
Kammerorchester Varaždin. Anläss-
lich des Nationalfeiertages der Repu-
blik Kroatien und des Beginns der
Zusammenarbeit der Städte Schaff-
hausen und Varaždin hält das Kam-
merorchester Varaždin ein Konzert
ab. Weitere Informationen unter:
Telefon: 0041 / 526325286 oder
jens.lampater@stsh.ch.

present ing partner  |                      |  present ing partner  |                     |  present ing partner
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» GEWINNSPIEL

Nur online

DIESE WOCHE
zu gewinnen:

2 x 2 Karten
für

»Die Vögel«

am Samstag, 06.07. 
um 20 Uhr

im Stadttheater Konstanz

■ MAC Museum Art & Cars
Parkstraße 1, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi., Do., Fr. 14:00 – 18:00 Uhr; 
Sa. 11:00 – 18:00 Uhr; 
Sonn- und Feiertage
11:00 – 18:00 Uhr;
Mo., Di. Ruhetag. 
Aktuelle Ausstellung:
»MENSCHEN – Scholz und 
Elsner«: Automobile und 
Kunst der 50er Jahre. 
Bis 18.08.2019.
www.museum-art-cars.com

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr, 
Sa. und So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
Aktuelle Ausstellung:
»SingenKunst 2019. 
Stadt Berg Fluss.«.
Bis 23.06.2019.
www.kunstmuseum-singen.de

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Aktuelle Ausstellung:
Die Stadtgeschichte wird seit 
2003 in einem der beiden 
Dachgeschosse präsentiert. 
In acht Themeninseln zeigen 
wir Ihnen kunst- und kultur-
historische Exponate sowie 
Gegenstände aus dem Alltag 
vergangener Zeiten. 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. – So. 11:00 – 17:00 Uhr.
Eintritt: 3,– Euro; 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Kultur- und Museumszentrum 
Schloss Meßkirch
Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: 
Fr. – So. sowie feiertags 
von 13:00 – 17:00 Uhr.
www.schloss-messkirch.de

■ Campus Galli
Karolingische Klosterstadt 
Meßkirch
Tel.: 07575 / 206 47
www.campus-galli.de    
Öffnungszeiten: 
bis 3. November
tgl. 10 - 18 Uhr, Mo. Ruhetag 
Erwachsene 11,- € 
Schüler, Studenten 8,- €
Familien mit Kindern 23,- €
Führungen für Gruppen 
nach Voranmeldung

■ Museum Lindwurm
Understadt 18, Stein am Rhein
Öffnungszeiten: 
Bis einschl. 31. Oktober 2019
täglich von 10:00 – 17:00 Uhr
Telefon +41 (0) 52 / 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch

» MUSEUM, FREIZEIT UND SPORT

22. und    23. Juni 2019 

21. Bogen- und  
Messermachermesse

Outdoor-Ausrüstung

Vorträge & Workshops

Bogenparcours

Honky  
Tonk with

Buchvorstellung und Vortrag 
Urte Paulus
Weltmeisterin 
Europameisterin 
Traininerin der World Archery

Workshop und Vortrag 
Henry Bodnik
Founder of Bearpaw Products Ins�nc�ve archer
Workshop und Vorführung
�meforest
Steinzeitkleber 
Reibungsfeuer

HOTEL LOCHMÜHLE GMBH  
HINTERDORFSTRASSE 44  
 78253 EIGELTINGEN  

TEL: +49 7774 93 93 0 www.bogenmesse.de

Hegau Archers Bogenturnier

Westernabend mit BBQ 

Bogensportzubehör

Messer und Bogenbau

alle Bogenarten

Messermacher

internationale Bogen-

Messermachermesse
Lochmühle Eigeltingen

Nordstern-FLOHMARKT
RADOLFZELL

Sa., 22.06.2019
BSV-Parkplatz Vereinsheim,

Autos am Stand,
lfd. Meter 6,- €,

Aufbau ab 6 Uhr, Beginn 7 Uhr
bis 16 Uhr, Kaffee für Händler

kostenlos von 6 – 8 Uhr
Freundes- u. Förderkreis

BSV Nordstern e.V.

Riesen-Flohmarkt
Sa., 22. Juni 2019, 9 – 16 Uhr, Radolfzell, Messeplatz (Güttinger Straße / 
Friedrichstraße), lfd m. 8,– €. Jeder kann ohne Anmeldung mitmachen.

Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de

FLOHMARKTFLOHMARKT
Samstag, 22.6., auf dem

Hallenbad-Parkplatz in Singen,
9 – 15 Uhr, Aufbau 7 Uhr

TIMKE www.timke.com 0 71 47–133 99



LESUNGEN
STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm | 11:00 Uhr | Leo
Tuor. Der Autor beschreibt in einer
leichten Prosa eine exemplarische
Welt voller Enge und Größe, Scha-
bernack und Tiefe. Eintritt frei. Info
und Anmeldung: 0041 / 527412512,
info@museum-lindwurm.ch oder
www.lindwurm-lesereihe.ch.

» DI 25.06.

WORKSHOPS
SINGEN
Städtische Bibliotheken | 18:00 Uhr |
Schreibwerkstatt. Die Treffen finden
einmal monatlich jeweils dienstags

ab 18 Uhr im »Carifé« der Stadtbü-
cherei Singen oder bei anderen Gast-
gebern statt. Interessierte melden
sich bitte vorab unter og@ogok.de
oder tagsüber unter 07738 / 9395250
an. Info: www.singen-kulturpur.de.

» MI 26.06.

TANZ/BALLETT
SINGEN
Tanzstudio Tap-Dance, Gottlieb-
Daimler-Straße 15 | 18:00 Uhr | Solo-
Tanzen für Frauen jeden Alters. Für
alle Frauen die gerne tanzen und sich
eine Auszeit aus dem Alltag gönnen
möchten, mit und ohne Tanzerfah-
rung! Schnuppern Sie gratis am Mitt-
woch, 26.06.2019 um 18 Uhr. Bitte

anmelden unter Tel. 07731 / 822 99 98
oder per E-Mail an sabine.
mathes@tapdance-studio.de.

WORKSHOPS
WAHLWIES
Erlenhof | 17:00 Uhr | Umweltschutz
zum Mitmachen. Pflegeeinsatz am
Grünen Band Wahlwies. Anmeldung
beim UmweltZentum Stockach, Tel.
07771 / 4999. Weitere Infos unter:
www.stockach.de, 07771 / 802300.

» AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -
tergasse 19. Ausstellung: Anna
Lena Grau - »Packstücke«. Die drei-
dimensionalen Objekte und Installa-
tionen lassen sich als offene
Kunstwerke bezeichnen, als An-
stöße und Anregungen für gedank-
liche Prozesse. Öffnungszeiten: Di. -
Fr. 14 - 17 Uhr; Sa. und So. 10 - 17
Uhr. Info: 07733 / 5020,
www.engen.de.

MESSKIRCH
Kreisgalerie Schloss Meßkirch,
Kirchstraße 7. Ausstellung »Künst-
ler-Nachbarschaften I«. Gerhard
Berger und Yongbo Zhao. Öffnungs-
zeiten: Freitag bis Sonntag sowie an
Feiertagen, während der Sommerfe-
rien in Baden-Württemberg zusätz-
lich Montag und Mittwoch 13 Uhr
bis 17 Uhr. Info: www.messkirch.de,
07575 /20646.

RADOLFZELL
Österreichisches Schlösschen,
Marktplatz 8. Beispielhaftes Bauen
in preisgekröntem Ambiente.
Milchwerk. Multimedia-Ausstel-
lung. Zehn bemerkenswerte Künst-
ler aus der Epoche der Klassischen
Moderne werden präsentiert. Die
Video-Endlosschleife läuft ohne Un-
terbrechung, sodass ein täglicher

Eintritt zwischen 10 und 20 Uhr in
die Ausstellung möglich ist. Info:
www.milchwerk-radolfzell.de.

SINGEN
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. Ausstellung: Ein unzeitge-
mäßer Freund – Ulrich Sekinger. Bis
heute sind es die Natur und das
Sichtbare, die der Künstler in seinen
Bildern abbildet. Öffnungszeiten:
Mi. - Fr. 14 – 18 Uhr; Sa. 11 - 18 Uhr;
So. und feiertags 11 – 19 Uhr; Mo.
und Di. Ruhetag. Info: www.mu-
seum-art-cars.com.
Rathaus Singen, Ratssaal, Hohgar-
ten 2. Otto Dix in Singen. Das einzig
erhaltene, monumentale Wandbild
»Krieg und Frieden« von Otto Dix
kann an jedem Samstag und Sonn-
tag, konkret an den Wochenenden
vom 08. Juni bis zum 8. September,
von 11 bis 17 Uhr im Ratssaal be-
sichtigt werden. Info: www.singen-
kulturpur.de

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«.
Salmannsweilerstraße 1. Ausstel-
lung: Marc Chagall - Poesie und
Farbe. Genießen Sie Chagalls farb-
prächtige Werke. Herzstück der Aus-
stellung ist der Zyklus »Daphnis und
Chloe«. Karten unter www.
stockach.de oder im Kulturzentrum
»Alten Forstamt«, Salmannsweiler
Straße 1, Stockach. Infos: www.
stockach.de, 07771 / 802300.

» VORSCHAU
ENGEN
So., 07.07., 11:00 Uhr, Gewerbege-
biet Grub. Gewerbeschau mit Bau-
ernmarkt. Rund 42 Teilnehmer
präsentieren, informieren und offe-
rieren rund um gesunde Ernährung,
Kräuter und Blumen sowie regio-
nale Produkte. Die Stettener Trach-
tenkapelle sorgt für beste
Stimmung. Für die Kleinen ist Ab-
wechslung geboten. Info unter:
www.marketing-engen.de.

present ing partner  |                      |  present ing partner  |                     |  present ing partner

DIE FÄRBE SINGEN
■ Liebe, Sex und Therapie

Die Beziehung zwischen 
Christine und Ulli dümpelt 
zwischen verschiedenen 
Problemen hin und her. 
Da hilft nur eins: 
eine Therapie bei der 
erklärten Feministin Vera. 
Mi. (26.06.), 20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Die Vögel

Eine brandaktuelle Politsatire 
über populistische 
Beeinflussung unbedarfter 
Massen zum Schaden ihrer 
selbst. Aristophanes gilt als 
einer der bedeutendsten 
Komödienschreiber der Antike 
und darüber hinaus. 
Sa., Di., 20:00 Uhr.

■ Die Hauptstadt
In seinem  Roman spannt 
Robert Menasse einen weiten 
Bogen zwischen den Zeiten, 
den Nationen, dem Unaus-
weichlichen und der Ironie 
des Schicksals, zwischen 
kleinlicher Bürokratie und 
großen Gefühlen.
Mi. (26.06.), 15:00 Uhr.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ Ich esse deinen Schatten

10 archaisch-rituell anmutende
Bilder fügen sich zu einer 
Erzählung vom ewigen 
Kreislauf zusammen. Der Tanz 
wie die Musik spüren dabei die 
Daseinsgrenzen auf und
forschen an der Frage: Was 
macht das Menschsein aus? 
Fr., 20:00 Uhr.

■ Gefährliches Spiel - Im Kerker
In diesem Roman geht es um 
einen Mann, der in Syrien 
gefoltert wurde und in einem 
Flüchtlingsheim in Dortmund 
dem Mann begegnet, der ihm 
das angetan hat. 
Mi. (26.06.), 20:00 Uhr.

WERKSTATT INSELGASSE
■ Gerron

In Charles Lewinksys düsterem,
weitgehend auf Tatsachen 
beruhenden Porträt des 
Künstlers Kurt Gerron, stellt 
sich die Frage der Moral, die 
zum kräftezehrenden Kampf 
mit sich selbst führt. 
Mi. (19.06.), 20:00 Uhr.

» THEATER

20. Juni – 26. Juni

–Anzeigen–

■ Aladdin
Do., Fr., Sa., So., 
14:00, 17:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 16:30 Uhr, 
Mo., Mi., 19:30 Uhr.

■ All My Loving
Mo., 20:00 Uhr, 
Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

■ Avengers: Endgame
Do., Fr., Sa., So., Di., 19:30 Uhr.

■ Bailey – Ein Hund kehrt zurück
Do., Fr., Sa., So., 
14:45, 17:10 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 17:50 Uhr.

■ Brightburn – Son of Darkness
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:30, 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Drei Schritte zu Dir
Do., Fr., Sa., So., 14:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., Mo., Di., Mi., 
17:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
So., 17:30 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 15:15 Uhr.

■ Glam Girls – 
Hinreißend verdorben
Do., Fr., Sa., 17:10 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr, 
Mo., Mi., 17:50 Uhr.

■ John Wick: Kapitel 3
Do., Fr., Sa., So., Di., 20:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

■ Long Shot – Unwahrscheinlich, 
aber nicht unmöglich
Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 15:30 Uhr, 
Mo., Mi., 20:15 Uhr.

■ Ma – Sie sieht alles
Fr., 22:30 Uhr.

■ Men in Black: International
Do., Sa., 15:00, 20:30 Uhr, 
Fr., So., 17:45 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr, 
Mo., Mi., 15:15, 20:45 Uhr, 
Di., 18:00 Uhr.

■ Men in Black: 
International, 3D
Do., Sa., 17:45 Uhr, 
Fr., So., 15:00, 20:30 Uhr, 
Sa., 23:15 Uhr, 
Mo., Mi., 18:00 Uhr, 
Di., 15:15, 20:45 Uhr.

■ Pets 2
So., 14:00 Uhr.

■ Pets 2, 3D
So., 16:15 Uhr.

■ Pokémon 
Meisterdetektiv Pikachu
Do., Fr., Sa., Mo., Di., Mi., 
15:20 Uhr.

■ Rocketman
Do., Fr., Sa., So., 19:30 Uhr, 
Mo., Mi., 20:00 Uhr, 
Di., 20:15 Uhr.

■ Royal Corgi – 
Der Liebling der Queen
Do., Fr., Sa., 14:45 Uhr, 
So., 14:30 Uhr.

■ Sneak Preview
Mo., 20:00 Uhr.

■ TKKG
Do., Fr., Sa., So., 16:15 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 15:15 Uhr.

■ What We Left Behind: 
Looking Back at Star Trek: 
Deep Space Nine
Mi., 20:00 Uhr.

■ Willkommen im Wunder Park
Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 15:15 Uhr.

■ X–Men: Dark Phoenix
Do., Sa., Mo., Mi., 17:30 Uhr.

■ X–Men: Dark Phoenix, 3D
Fr., Di., 17:30 Uhr, 
So., 16:45 Uhr.

» KINO

19. Juni – 26. Juni

CINEPLEX SINGEN

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass:

Sonntag: Zanderfilet
mit Petersilienkartoffeln und Salat 15,90

€

Landgasthaus Bohl Samstag:geschlossene GesellschaftFronleichnam:
Rouladen

Tag der offenen Tür
am 22.06.19 von 14 - 17 Uhr.
Kommen Sie vorbei und lernen Sie uns
und unsere Praxis kennen.

Kieferorthopädie
am Hohentwiel
Dr. Aušra Romasew & Dr. Helen Wilkendorf 

Tag der offenen Tür
am 22.06.19 von 14 - 17 Uhr.
Kommen Sie vorbei und lernen Sie uns
und unsere Praxis kennen.

Freiheitsstrasse 15-17
78224 S ingen

Tel  +49 7731 / 969 230 0
Mail  hallo@kfoamhohentwiel.de

• k
fo

amhohentwie
l.

d
e 

•

10 Tage, vom 17. – 26. September 2019
pro Person in der Zweibett-Kabine ab € 1.570,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Donaudelta Flussreise mit MS Nestroy

Reisen Sie mit uns in das Naturparadies am Schwarzen Meer

CasaArte Atelier Neueröffnung
Willkommen zum Tag der offenen Tür am 
Samstag, den 22. Juni ab 14 Uhr
78315 Radolfzell-Stahringen, Homburgstr. 2
–   prof. Begleitung in versch. Maltechniken
–   Schnuppertage, Kurse, Seminare
–   kreative, mediterrane, kulinarische Events 
(mit allen Sinnen genießen, bis 18 Personen)
www.claudiamerkel-haist.de

Stadthalle Singen

•  26.11.19 –  Michael Mittermeier

hohentwielfeSt 2019
(RathauSplatz Singen)

•  22.07.19 –  dream theater
•  25.07.19 –  wincent weiss
•  27.07.19 –  James Morrison
•  28.07.19 –  in extremo

honbeRg tuttlingen

•  18.07.19 –  Kim wilde
•  19.07.19 –  doro

SChloSS SaleM, SaleM

•  18.07.19 –  toto
•  10.08.19 –  Rea garvey
•  16.08.19 –  thirty Seconds to Mars

MilChweRK Radolfzell

•  04.09.19 –  naturally 7
•  06.09.19 –  Stefanie heinzmann
•  07.09.19 –  Max giesinger

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646. 

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.
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Bezirkskantor Georg Koch ist 
bekannt für seine empathischen 
Orgelvariationen. swb-Bild: pr

Hilzingen

Immer wieder kam der See in die 
Stadt Konstanz, wie hier 1926.

swb-Bild: Stadtarchiv KN

Konstanz

Messer- und Bogenmacher aus ganz Europa treffen sich am 22. und 
23. Juni auf dem Gelände des Hotels Lochmühle. 

swb-Bild: Veranstalter

Die Yogalehrerin Marina Stei-
ner wird im Vortrag auf Arche-
typen eingehen. swb-Bild: pr

Das Eigeltinger Dorffest kommt 
beim Publikum gut an.
 swb-Bild: Gemeinde Eigeltingen

Eigeltingen Konstanz Eigeltingen

Singen

So erreicht man den Bunten Hund:
E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Hallo liebe Leserinnen und Le-
ser, dass der Frühsommer mit 
seinen Wetterkapriolen ein ge-
wisses Erkältungsrisiko für die 
Zweibeiner darstellt, habe ich 
an den Schniefnasen und Hus-
tenattacken mancher bemerkt. 
Dass dann aber gleich wieder 
von Influenza die Rede war, 
hat mich doch etwas irritiert. 
Mit einer Grippe, welche vor 
allem in den kalten Wintermo-
naten viral um sich schlägt und 
viele ins Bett zwingt, haben 
doch die Schnupfennasen jetzt 
nichts zu tun. Immer öfter war 
in den letzten Wochen bei uns 
zu Hause von dieser Influenza 
die Rede. Komischerweise auch 
wenn unsere jungen Zweibei-
ner vor dem Computer saßen. 
Der Begriff fiel im Zusammen-
hang mit dem Internet. Wuff, 
das habe ich dann überhaupt 
nicht verstanden. Ok, das In-
ternet kann krank machen. Die 
Zweibeiner nennen es dann in-
ternetsüchtig. Manch einen be-
kommt man kaum mehr aus 
dem miefigen Jugendzimmer 
ans Tageslicht gelockt. Unser 
»kleiner« Großer war auch 
schon von so einem »Virus« be-
troffen und die erwachsenen 
Zweibeiner hatten alle Mühe 
ihn ins reale Leben zurückzu-
holen. Ich habe dabei natürlich 
geholfen. Im aktuellen Fall ha-
be ich irgendwann gemerkt, 
dass die Fragen der jüngeren 
Zweibeiner nach längeren Sit-
zungen im abgedunkelten Zim-

mer, zu Diskussionen mit den 
älteren Zweibeinern führten. 
Interessant zu beobachten und 
mitzuhören, welche Gedanken 
die unterschiedlichen Genera-
tionen beschäftigen. Woher 
mancher Gedankengang und 
somit die Diskussionsgrundla-
ge kam, brachte 
schließlich die 
Lösung, die ich 
dann auch end-
lich verstand. 
Der Ursprung 
der vielen neuen 
Ideen und die 
Grundlage der 
Fragen, lag bei 
einem Influen-
cer… also – keine direk-
te Erkältungskrankheit. Aber 
vielleicht auch hier, eine Paral-
lele. Meinungen und Informa-
tionen die sich viral durchs In-
ternet verbreiten, wie es die 
Zweibeiner ausdrücken. Diese 
Internetstars haben einen ganz 
schönen Einfluss auf die jun-
gen und teilweisen orientie-
rungslosen Zweibeiner. Nicht 
jedem heranwachsenden Teen-
ager stehen ausgewachsene 
Zweibeiner mit einer kritischen 
Meinung oder objektiven 
Sichtweise gegenüber. Vielen 
ist die eigene Meinungsbildung 
zu anstrengend und sie lassen 
sich ebenfalls von anderen be-
einflussen. Manch einer lässt 
Halbwahrheiten in seinem Le-
ben zu, weil es einfacher und 
bequemer ist. Warum hinter-

fragen, wenn man eine vorge-
fertigte Meinung bekommt. 
Dass sich die Menschen schon 
immer Vorbilder gesucht haben 
und einem Star oder einer Per-
sönlichkeit nacheifern wollten, 
ist nichts Neues. Wohl aber die 
Tatsache, dass diese Influencer 
von tausenden Followern be-
obachtet und deren Beiträge 
begeistert »geliked» werden. 
Während die einen versuchen 
diese Entwicklung zu verharm-

losen, ist den anderen die 
Konsequenz etwas klarer. 
Für die jungen Zweibei-
ner sind Onlineportale 
inzwischen wichtiger als 

das offizielle Fernsehpro-
gramm. Und wie die Mei-
nung der jungen Zwei-
beiner im Jugendzim-
mer des elterlichen 

Hauses mit Beiträgen, 
welche sich viral verbreiten in-
fiziert werden kann, bekom-
men die Eltern oft gar nicht 
richtig mit. Erst wenn sich erste 
Krankheitsanzeichen in Form 
von extremen Ansichten oder 
Handlungen bemerkbar ma-
chen, kümmert sich manch ein 
Erziehungsberechtige/r um ei-
ne Behandlung durch Gegenar-
gumentation oder Belehrung. 
Eine Tatsache, die nicht unbe-
dingt beruhigend wirkt. Denn 
die Meinung und Einstellung 
von Influencern kann sich 
durchaus wie eine ansteckende 
Krankheit verbreiten. Und 
dann hilft kein Arzt oder Apo-
theker. Lassen Sie Ihre jungen 
Zweibeiner nicht alleine, in der 
hochansteckenden Welt des In-
ternets. Ihr Dr. Einstein 

Virale Verbreitung?!

Besonderes Theater-
projekt zum zehnjähri-
gen Jubiläum des 
Theatervereins Pralka 
feiert am 25. Oktober 
Premiere. Insgesamt 
65 Personen stehen bei 
den 
drei Aufführungen auf 
der Bühne.
Der Theaterverein Pralka ist in 
der Region bestens bekannt 
und wurde mit dem Kulturför-
derpreis ausgezeichnet. Mit ih-
ren erfolgreichen Theaterstü-
cken wie »Hotel Continental« 
oder zuletzt »Geburt.Hei-
lung.Trost« haben sie in den 
letzten zehn Jahren das Publi-
kum begeistert.
»Heimwehland« ist die erste Zu-
sammenarbeit in der Region 
zwischen einem Amateurthea-
terverein, einem Laienstreich-
orchester, dem Collegium Musi-
cum (Dirigent Bruno Kewitsch) 
aus Singen und zwei Chören, 
der Hegau-Kantorei Thayngen 
und dem Paul-Gebhard-Kin-
derchor Hilzingen (Chorleitung 
Andrea Jäckle). Premiere ist am 
Freitag, 25. Oktober um 20 Uhr 
in der Scheffelhalle. Weitere 
Aufführungen sind am 26. und 
27. Oktober vorgesehen. Die 
Schauspieler von Pralka e.V. 
gehen zusammen mit der Re-
gisseurin Susanne Breyer ganz 
neue Wege – mit über 65 Perso-
nen auf der Bühne. Wie beim 
ersten Stück des Vereins im 

Gründungsjahr 2009, »Polski 
Blues« von Janosch, soll 2019 
wiederum Polen das Thema 
sein. Zudem bedeutet der Name 
des Vereins Pralka auf Polnisch 
»Waschmaschine« und seit der 
Vereinsgründung spielt eine 
polnische Familie mit. Das 
Stück »Heimwehland« basiert 
auf der Sage des Wawel-Dra-
chen aus Krakau, der die Ein-
wohner der Stadt terrorisierte. 
Breyer bearbeitete die Sage und 
verwob sie mit der polnischen 
Geschichte nach 1980. Als 
Grundlage für die zum Theater-
stück komponierte Musik dien-
ten polnische Lieder, die jedoch 
teilweise sehr modern klingen. 
Der Komponist ist Michael 
Kessler aus Berlin. Das Stück 
erzählt in weiten Teilen die Ge-
schichte der Mitbürger, die mit 
oder ohne deutsche Wurzeln in 
die Gegend rund um Singen 
eingewandert sind. Da die 
deutsche mit der polnischen 
Geschichte eng verbunden ist, 

ist das Stück auch für Jugendli-
che interessant, die die Ge-
schichte ab 1980 nicht selbst 
erlebt haben, sowie für Erwach-
sene, die Vieles wiedererkennen 
werden. Das Thema Vertriebene 
und Flüchtende ist ein brand-
aktueller Anknüpfungspunkt 
und soll zum Kulturaustausch 
und zur Völkerverständigung 
beitragen. Die Begriffe Natio-
nalismus, Identität, Fremden-
feindlichkeit, Integration und 
Heimat werden unter vielen 
Aspekten behandelt und in das 
Spiel verarbeitet. Dabei sind die 
beiden Fragen »Was lernen wir 
aus der Geschichte?« und »Wo-
für kämpfen wir heute?« zen-
trale Punkte des Stücks. 
Karten gibt es bei Buch Greuter 
Singen, Südstern Bölle und Ge-
schäftsstelle Pralka, 1. Vorsit-
zende Christine Neu, Werner-
von-Siemens-Str. 19 in Riela-
singen, freitags von 12 bis 14 
Uhr. Telefon: 07731 – 919329, 
Mail: contact@house-event.de

»Heimwehland« in 
der Scheffelhalle

Probe zum Theaterprojekt »Heimwehland« bei der Jugendmusik-
schule. swb-Bild: Christine Neu

Das Hotel Lochmühle in Eigel-
tingen veranstaltet auf seinem 
Messegelände am Samstag, 22. 
Juni, und Sonntag, 23. Juni, 
von 10 bis 18 Uhr die 21. inter-
nationale Bogen- und Messer-
machermesse. 
Diese findet in diesem Jahr zum 
ersten Mal auf dem Areal des 
Hotels statt. Neben Bogenbau-
ern und Messermachern aus 
ganz Europa zeigen viele wei-
tere Künstler und Händler ihr 
Können und ihre Waren. Neben 
Workshops und Vorführungen 
werden auch Vorträge und Se-
minare angeboten.

 Am Samstagabend wird eine 
Veranstaltung mit musikali-
scher Unterhaltung geboten. 
Der Bogenparcours der Loch-
mühle und der Hegau Archers 
e.V. kann während der Messe 
genutzt werden.
Die Hegau Archers halten an 
dem Wochenende in Eigeltin-
gen auf dem Gelände des Ho-
tels Lochmühle ein Bogentur-
nier ab. Ein- und Zweitagesti-
ckets für die Messe sind auf 
dem Veranstaltungsgelände er-
hältlich. Weitere Informationen 
gibt es auf der Internetseite 
www.bogenmesse.de.

Ins Schwarze 
getroffenGeorg Koch spielt am kommen-

den Sonntag, 23. Juni, um 19 
Uhr das vierte und letzte Kon-
zert in der Reihe »Hilzinger Ba-
rocksommer« mit seinem Pro-
gramm »Thema und Variatio-
nen«. Koch ist seit 1995 Be-
zirkskantor, hier in der Region 
bekannt als Kirchenmusiker an 
der Pfarrkirche Herz-Jesu Sin-
gen. Im Jahre 2018 war er 
Preisträger des Kulturförder-
kreises Singen-Hegau. Derzeit 
arbeitet er an einer Neuausgabe 
der Orgelwerke von Charles-
Marie Widor. Der Eintritt ist 
frei, eine Spende willkommen. 
Mehr unter: www.kath-hilzin
gen.de/html/barocksommer.html

Variationen für
eine Orgel

 Die Eigeltinger Vereine feiern 
am Samstag, 29. Juni, ab 18.30 
Uhr und Sonntag, 30. Juni, ab 
11 Uhr das 19. Eigeltinger Dorf-
fest mit Tischmesse auf dem 
Platz beim Schulareal »Im 
Breitle«. 
Es werden ein Unterhaltungs-
programm, ein Kinderfloh-
markt, eine Oldtimerausstel-
lung und Hubschrauber-Rund-
flüge geboten. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Am Sonntag, 
30. Juni, stellen mehr als 25 
einheimische Gewerbetreiben-
de bei der Tischmesse den Be-
suchern ihr Leistungsangebot 
und ihre Neuheiten vor.

Pressemeldung

Dorffest mit
Tischmesse

 Am Donnerstag, 27. Juni, 19 
Uhr, hält Marina Steiner in der 
Konstanzer Akademie Susanne 
Weber einen Vortrag zum The-
ma »Weiblichkeit und Erfolg«. 
In dem Vortrag wird der Fokus 
auf die weiblichen Qualitäten 
gelegt, die Frauen helfen, er-
folgreich zu sein. Diese Qualitä-
ten basieren auf den Archety-
pen, die unsere Gesellschaft seit 
Jahrtausenden prägen. Das 
Wissen von Archetypen ver-
bunden mit dem Kreislauf der 
Natur hilft uns zu erkennen, 
dass wir alle zum Kreis der Sie-
gerinnen gehören. Anmeldung 
unter 07732/8970134. Mehr: 
www.kreative-steiner.de.

Weiblichkeit
und Erfolg

 Im Rahmen der festlichen Er-
öffnung der diesjährigen histo-
rischen Sonderausstellung des 
Rosgartenmuseums »Der ge-
fährliche See – Wetterextreme 
und Unglücksfälle an Bodensee 
und Alpenrhein« am 26. Juni 
um 19 Uhr im Konzil wird der 
frühere Bundesumweltminister 
Professor Klaus Töpfer die 
Hauptansprache halten. Es geht 
um Strategien zur Bewältigung 
der Klimakrise. Den »Klimanot-
stand« thematisiert OB Uli Bur-
chardt. Anmeldung unter: ka-
tharina.schlude@konstanz.de 
oder Tel.: 07531/ 900–913.
Mehr gibt es auf der Homepage 
www.rosgartenmuseum.de

Klaus Töpfer zur
Klimakrise
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